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UMZIEHEN?

Studieren in Darmstadt.
Wohnen bei uns!
   Dich zieht es nach Darmstadt? Dann sind unsere 

Studenten-WGs und -Zimmer genau das Richtige 

für dich! Mit 1a-Ausstattung, Highspeed-Internet, 

top Lage und fest kalkulierbarer

Inklusivmiete. Klick dich rein 

und entdecke die Möglichkeiten.
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Quizfrage: Was ist am 24.9.? Okay, noch ge-
nau drei Monate bis Weihnachten. Und was 
noch? Heimspiel der Lilien gegen Dresden. 
Gut, sehr schön. Und vielleicht noch irgend-
was? Nein? Berlin-Marathon, sehr witzig. 
Genau, na endlich. Stellt euch vor, es ist 
Bundestagswahl und keiner geht hin. Un-
vorstellbar? Nein, leider nicht. Die meisten 
Nichthingeher sind unter 30. Aber vielleicht 
motiviert sie und alle anderen ja unser Wahl-
special, mit Kandidat*innenporträts und al-
len Infos, die man braucht, um zu wissen, 
warum zu Hause bleiben out ist. Also, nicht 
nur Wahl-O-Mat machen, auch richtig wäh-
len gehen. Das kann man auch noch nach 
dem Spiel gegen Dresden tun. Oder bes-
ser davor, falls es doch ein bisschen Krieg 
geben sollte, unter den Fans, nicht nur ge-
gen den DFB. Was es damit auf sich hat, da-
von schreibt Philly Bouren Spannendes auf 
der Lilienseite. Ganz viel Entspannendes 
gibts auch. Martina Noltemeier verrät, wo 

man, statt es die Puppen tun zu lassen, sel-
ber tanzen kann. Laura Engels verrät uns 
lauter fesche Fashions in ihrem Special, in-
klusive Einkaufstipps, weil, genau, Weih-
nachten ist in drei Monaten. Und in den drei 
Monate bis dahin heißt es - mindestens in 
den Samstagnächten - Party, Party, Party, 
Party. Denn statt des einstigen Flagschiffs 
„Mellow Weekend“ hat die Centralstation 
vier neue, individuelle Partykonzepte kre-
iert, wie Benjamin Metz zu berichten weiß. 
Also, ausprobieren! Was es noch Neues - 
nicht nur auszuprobieren - gibt, steht alles 
auf den nächsten prallvollen 65 Seiten: Peo-
ple, Open, Kolumne, Glosse, Living, Kultur, 
Gastro, Trending, Musik, Lilien, Weitsicht, 
Wissenschaft, Gebabbel, Bühne, Kunst, Lite-
ratur. Selbst ein Blick in die Kleinanzeigen – 
ganz hinten im Heft, noch hinter dem Kalen-
der - lohnt sich diesmal besonders. So, das 
wars. Also, viel Spaß beim Lesen!

Im Namen aller FRIZZen
Thea Nivea

Upps, fast noch was vergessen. Oder besser wen. Also, 
Lukas Blank gehört jetzt fest zur Redaktion. Und Vanessa 
Böhm verlässt uns Mitte September. Wer glaubt, dass sie in 
ihrem Praktikum nix gemacht hat, hat sich geschnitten oder 
war im falschen Film. Cooles Wortspiel, oder? Wieso? Auch 
ne gute Quizfrage. Lösung in diesem Heft.

Rhein-Main-Zentrum für Diagnostik
Die Radiologen
Gutenbergstraße 23 (neben Loop 5)
64331 Weiterstadt
Fon 0 61 51. 78 04-0
Fax 0 61 51. 78 04-200
www.dieradiologen-da.de
info@dieradiologen-da.de
Privatsprechstunde: 
Fon 0 61 51. 78 04-100

 3Tesla-Ultrahochfeld-Kernspintomografi e
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Frau Faller, Sie haben an der Städel-
schule in Frankfurt am Main Film und 
Kochen als Kunstgattung studiert. 
Wie kamen Sie zum bioversum?

Ich beschäftige mich mit der Geschichte 
des Essens, am liebsten mit den Speisen der 
Renaissance. Eine Kultur ohne Essen zu be-
trachten, ist fad. Tatsächlich kam ich auch 
über das Kochen zum bioversum – ich hat-
te an der Städelschule, Hochschule für Bil-
dende Künste in Frankfurt, eine Stelle als 
Leiterin der Kochwerkstatt und habe im Mu-
seum Jagdschloss Kranichstein eine Wild-

„Die Gestaltung einer Ausstellung
ist wie Filme machen.“

werkstatt angeboten. Aus diesem Projekt 
hat sich dann eine intensive Zusammenar-
beit mit dem Jagdschloss ergeben. So ergab 
es sich, dass ich die Möglichkeit bekam, die 
Konzeption für das bioversum freiberuflich 
zu erstellen. Daraus ist dann 2008 eine fes-
te Stelle geworden. 
Welche Aufgaben haben Sie?

Ich leite die Museen bioversum und Mu-
seum Jagdschloss Kranichstein, wobei ich 
für die Planungen und die Konzeption der 
Ausstellungen und vor allem das Fundrai-
sing zuständig bin. Die Diplom-Biologin 

Scarlett Umlauf macht die Programme und 
konzipiert die Angebote. 
Was verbindet Filmemachen 
und Ausstellung?

Wenn man Filme macht, beschäftigt man 
sich mit in der Zeit ablaufenden Ereignis-
sen und deren Wahrnehmung - wie beim 
Essen oder beim Besuch einer Ausstellung. 
Es gibt eine Dramaturgie und eine Abfolge 
der Teile. Je nachdem, wie ich Teile gestalte, 
kann ich meinen Besuchern ein bestimm-
tes Erlebnis vermitteln. Es gibt Gegensätze, 
Überraschungen, Verdichtungen, langsame 

INTERVIEW: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTO: KLAUS MAI

Onno Faller ist Leiterin des bioversums und des Museums Jagdschloss Kranichstein 
sowie Geschäftsführerin der Stiftung Hessischer Jägerhof. FRIZZmag traf die 
Kulturpädagogin, Filmemacherin und Köchin im Freilandlabor des bioversums.

Ono Faller im Freilandlabor des bioversums vor dem Rondell.
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Übergänge. Beim Ausstellungsmachen kommt natürlich noch der 
Aspekt der Didaktik dazu.
Was zeichnet das bioversum aus?

Das bioversum ist wirklich für jeden gemacht. Im bioversum 
kann, soll und darf man ziemlich viel selbst machen – sowohl in 
der Ausstellung als auch in den einzelnen Programmen. Wir haben 
nicht nur die Natur als Thema, sondern konfrontieren unsere Besu-
cher auch mit der Natur – sie fassen Tiere an, sie sammeln Pflan-
zen. Es ist nicht nur bloßes Schauen!
Welche Angebote gibt es?

Wir haben das Angebot für Kinder stark ausgebaut: Inzwischen 
gibt es die Kinderwerkstatt, Ferienspiele, Angebote für Oma Opa 
Enkel, Besucherlabore und Kindergeburtstage im bioversum sowie 
Kindertheater, Schlossführungen und Falknervorführungen im Mu-
seum Jagdschloss Kranichstein.
Und was gibt es für Erwachsene?

Bisher Führungen, Exkursionen und Workshops, wir möchten 
aber in Zukunft noch mehr anbieten, z. B. Expertentage und Vorträ-
ge, wobei wir auch aktuelle biologische Themen aufgreifen. Es sol-
len interessante Gäste, z.B. eine Insektenforscherin eingeladen wer-
den, die ihr Wissen weitergeben, etwa bei einem Baumschnitt-Kurs.
Wie finanzieren Sie sich und wie viele Mitarbeitende gibt es?

Die Stiftung Hessisches Jägerhof besitzt Liegenschaften, kei-
ne Geldanlagen oder anderweitige verfügbare Gelder; die Einnah-
men, um das Ensemble zu erhalten, kommen ausschließlich aus 
der Pacht. Insofern sind wir auf Drittmittel angewiesen. Wir haben 
4,5 feste Stellen, 10 Mini-Jobber und über 20 Freiberufler für die 
Durchführung der Angebote. Ehrenamtlich machen auch Manfred 
Wagner, Hannelore Uber und Brigitte Bobek viel, alle drei sind von 
Anfang an dabei. Insgesamt sind wir über 45 Leute.
Was sind die nächsten Projekte?

Nächstes Jahres feiert das Museum Jagdschloss Kranichstein sein 
100-jähriges Jubiläum. Dafür wollen wir einen Teil der Ausstellung 
im Jagdschloss Kranichstein neu gestalten. Wir haben nicht nur in-
teressante Waffen, sondern auch eine sehr schöne Instrumenten-
sammlung. Auch das Freilandlabor, das Außengelände des biover-
sums, wird dann um eine Station reicher– denn hier kommt jedes 
Jahr etwas Neues dazu, so sieht es das Konzept vor.
Einen Wunsch?

Wir hätten gerne eine Marketingstelle besetzt, denn wir möchten 
nicht nur das schönste Jagdschloss in der Bundesrepublik werden, son-
dern das auch bekannt machen!

Noch mal zu Ihnen privat. Was 
kochen Sie selbst am liebsten?

Ich koche gerne Fleisch über 
dem offenen Feuer oder ma-
che Pasteten. Ich esse nicht viel 
Fleisch, aber wenn, dann rich-
tig. Da organisiere ich meistens 
ganze Tiere, das können Rehe, 
Schnepfen oder Fasane sein. An-
sonsten liebe ich Nudeln, Auf-
läufe und Salate.
Was machen Sie außer 
Kochen noch gerne?

Ich fahre sehr gerne Fahrrad 
und mache mit meinem Mann 
mehrwöchige Touren. Zuletzt 
waren wir auf Cuba. Außerdem 
spiele ich Cello und Posaune.
Vielen Dank für das Gespräch.
� www.jagdschloss-kranichstein.de

Die Stiftung Hessischer Jägerhof 
wurde 1952 mit Unterstützung des 
Landes Hessen als gemeinnützige 
Stiftung privaten Rechts gegründet. 
Sie betreut die jagd- und kulturhi-
storische Sammlung im Museum 
Jagdschloss Kranichstein. Weiter-
hin betreibt sie das 2008 eröffnete 
„bioversum Kranichstein – Museum 
biologischer Vielfalt“ im Zeughaus, 
das sich den Themen Biodiversität 
und biologische Vielfalt in einer 
interaktiven Ausstellung widmet. 
Das Außengelände „Freilandlabor“ 
mit zwei Gewächshäusern, einem 
Rondell u.v.m. wurde 2015 eröffnet.

people.info
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Gefühl statt Gewicht
Mehr Raum für Bewegung im „Loft“

Zwischen Marktplatz und Stadtkirche ha-
ben Sonia Kistner und Sascha Faltinger ei-
nen Raum für Bewegung geschaffen. Zu-
sammen wollen sie eine andere Sichtweise 
des Trainierens vermitteln: Anstatt dem 
ewigen Messen und Vergleichen geht es im 
Loft um das individuelle Körpergefühl und 
um achtsames Training. Für Yoga, Hand-
stand-, Kraft- und Beweglichkeitstraining 
mit dem eigenen Körpergewicht , bietet das 
professionellen Team einen großen, hellen, 
holzgedielten „raum für bewegung“.    LB 
Kirchstraße 4, Darmstadt

Sonia Kistner: 0177 / 8016992

Sascha Faltinger: 0179 / 4585315

� www.loft-bewegung.de

� In unserer Rubrik „Open“ berichten wir 
übersichtlich zusammengefasst über Neu-
igkeiten aus Geschäften und kulinarischen 
Angeboten in und um unsere Stadt. Egal ob 
Neueröffnung, Wiedereröffnung oder Um-
zug. Falls ihr eine Info für uns habt und an 
dieser Stelle erscheinen möchtet, wendet 
euch bitte direkt an die Redaktion unter
redaktion@frizzmag.de oder ruft uns an!

Nudeln, die in den Ramen fallen 
Asiatische Hausmannskost im Osihii,i

In der Passage, in der sich auch das He-
lia-Kino befi ndet, hat im August das asia-
tische Restaurant Oshii,i eröffnet. Beim Mit-
tag- und Abendbuffet kann man sich hier 
am Sushi-Laufband satt essen. Die wahre 
Spezialität sind allerdings die traditionell 
handgemachten Nudeln „La Mian”. Live 
kann man zusehen, wie der La Mian-Teig ge-
schlagen, gedreht, gezwirbelt und dann in 
einzelne Nudeln gezogen wird. Hinter den 
Kulissen werden die Nudeln in verschie-
denen Varianten wie der chinesischen Nu-
delsuppe „Ramen” zubereitet. LB 
Wilhelminenstraße 9, Darmstadt

Mo-Sa: 11:30-22:30 Uhr

So. und Feiertag: 12:30-22:30 Uhr

Fotos: Klaus Mai | Inhaber

magazin.open

NEU!
Neuigkeiten aus
Einzelhandel und
Gastronomie

Aus dem Web nach Arheilgen
Zeit für Schönes im Formart 

Bis jetzt war das Unternehmen ein reiner 
Online Shop. Doch die Darmstädter Wur-
zeln der Gründer weckten das Verlangen, 
zumindest in der eigenen Stadt die Türen 
für die Mitmenschen zu öffnen. So fi el letzt-
endlich die Entscheidung, im Stadtteil Ar-
heilgen eine Ladenfl äche anzumieten und 
diese mit den eigenen Produkten zu bestü-
cken. Das Label hat sich auf die Gestaltung 
typografi scher Motive spezialisiert, welche 
als Kunstdrucke, Tassen, Magnete, Wand-
uhren uvm. angeboten werden. FM

Frankfurter Landstraße 101, Arheilgen-Darmstadt

Do: 10 - 16 Uhr Fr: 10 - 17 Uhr Sa: 10 - 15 Uhr

Tel.: 06151 / 5200078

� www.formart-kunstdrucke.de

Aus dem Web nach Pfungstadt 
Genüsse und Präsente im „Exzellent“

Nach fast sechs Jahren Online Shop hat Exzel-
lent jetzt einen Raum für Destillate, Delikates-
sen und Geschenke in Pfungstadt geschaffen. 
Leckere Essige und Öle wie auch edle Liköre 
und Brände werden in Handabfüllung angebo-
ten, in Schmuckfl aschen werden sie zum „Ge-
nuss für den Gaumen und eignen sich beson-
ders zum Verschenken”, erklärt Sandra Pace. 
Mit Tee, Schokolade, Porzellan und personali-
sierte Babyartikel lassen sich für jeden Anlass 
Geschenkkörbe exzellent füllen. LB

Eberstädter Straße 59, Pfungstadt

Mo-Fr:  9-12.30 Uhr & Mo, Di, Do, Fr: 14:30-18 Uhr

Sa: 9-13 Uhr

Tel.: 06157 / 85521

� www.ex-zellent.de
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Neue Kavallerie am Sand
Best Western Plus Plaza Hotel

Bereits 2002 wurde das Fundament für die 
Plaza Hotelgroup von dem Unternehmens-
paar Yonca und Ihsan Yalaz gelegt, jetzt 
übernehmen sie das frühere Maritim Rhein-
Main-Hotel und bauen es zur modernen Ta-
gungsstätte aus. Im Fokus des ****Hotels 
stehen Tagungs-, Messegäste, Geschäfts- 
und Urlaubsreisende. Yonca Yalaz: „Wir 
freuen uns außerordentlich auf Darmstadt, 
es ist eine wunderschöne Stadt und auch 
der Geschäfts- und Industriesektor ist sehr 
interessant.“ Das Haus mit der auffallenden 
Glasfassade wird das Flaggschiff der Plaza 
Hotelgroup sein. PB

Am Kavalleriesand 6, Darmstadt

� www.plazahotels.de

Autonom und barrierefrei
Saisonstart im Theater Moller Haus

Nach einer spannenden Zeit startet das The-
ater Moller Haus ab Mitte September in die 
neue Spielsaison.  Die größte Änderung: Das 
Theater in der Sandstraße 10 ist nun barrie-
refrei und mit eigens erzeugtem Solarstrom 
versorgt. Vom 13. bis 15. Septemberg fin-
det eine Aktion des Theaters „die stromer“ 
statt: Für ein weltoffenes Miteinander! Der 
Eintritt für die Spielshow „SPOG!“ für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene ist frei, 
um eine Spende für das Projekt „Rollender 
FarbRaum“ wird gebeten. Neben dem regu-
lären Programm findet vom 25. bis 27. Sep-
tember der Auftakt für das Theater-Festival 
TUSCH Darmstadt statt. MN 
� www.theatermollerhaus.de

Da wird der Hund verrückt
HotDog Time

Du glaubst, Hot Dogs bereits zu kennen? Bei 
HotDog Time wirst du jedes Mal wieder eine 
neue Variation ausprobieren können, denn 
sie verwenden vielfältige Zutaten wie Gur-
ken Relish, Sauerkraut, Coleslaw-Dressing, 
Mais, Hot Dog Relish-Soße und viele mehr, 
ganz nach dem Motto: „Style your own Dog“! 
Sehnst du dich nach einem Snack mit wah-
rem „american Flavor“, kannst du die Städ-
te Specials probieren. Für die geheimnislie-
benden Genießer gibt es jeden Monat einen 
Überraschungs Hot Dog!  PB

Luisencenter, Luisenplatz 5, Darmstadt 

Mo-Sa: 10 – 20 Uhr

Tel.: 06151 / 7879685

� www.hotdogtime.de

open.magazin
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Was ist das denn fürn 
Spruch, fragt mein Vater. Mein 
ultimativer Wahlkampfslogan, 
sag ich, die Quintessenz aus all 
dem plakativen Allgemeinplatz-
schwachsinn. Sehr gut, sagt 
mein Vater. Von welcher Partei 
ist der, fragt meine Mutter. Von 
keiner, sag ich, von irgend nem 
Kabarettisten, glaub ich. Könnte 
auch von den Grünen sein, sagt 
mein Vater. Hör auf, sagt meine 
Mutter, ich leide auch so schon.

Umwelt ist nicht alles, sag 
ich, aber ohne Umwelt ist alles 
nichts. Ja, ich weiß, sagt meine 
Mutter. Da ist sogar die AfD kre-
ativer, sagt mein Vater. Meinst 
du, frag ich, das mit der bunten 
Vielfalt und den drei Trachten-
tanten auf Droge? Auch, sagt er, 
aber noch besser ist das mit der 
liegenden Schwangeren im Grü-
nen und: Neue Deutsche? Ma-
chen wir selber. Super, sagt meine Mutter, 
ich stell mir gerade die sieben alten Männer 
der AfD in der Stavo vor, wie sie das versu-
chen umzusetzen.

Frauen sind nicht alles, sagt mein Vater, 
aber ohne Frauen ist alles nichts. Fußball ist 
nicht alles, sagt meine Mutter. Genau, sag 
ich, aber ohne Lilien ist Fußball nichts. Oder 
ohne Fans, sagt mein Vater. Ohne Ultra-Cho-
reo, sag ich. Scheiß DFB, sagt mein Vater. 
Gehts auch differenzierter, fragt meine Mut-
ter. Klar, sag ich, bestechlich, korrupt und 
nur am Kommerz interessiert. Der DFB, sagt 
mein Vater, betreibt die Helene-Fischerisie-
rung des Fußballs. Und was ist mit den Li-
lien, fragt meine Mutter. Alles gut, sag ich, 
super Start in die 2. Liga. Und von der Last 
des Pokals befreit, sagt mein Vater.

Zukunft braucht neue Ideen, sag ich, na, 
von wem ist das? Schon klar, sagt mein Va-
ter, und  Onkel Martin setzt sie um. Sehr 
gut, sag ich, und Mutti wirbt auf Youtube 
für ein Deutschland, in dem wir gut und ger-
ne leben. Immerhin, sagt meine Mutter, in 
Darmstadt leb ich gut und gerne. Ich auch, 
sag ich. Heißt das, fragt mein Vater, ihr seid 
für Schwarz-Grün auch im Bund? So weit 
kommts nicht, sag ich, das werden die lo-
ckeren Typen aus der Männerparfümse-
rie schon verhindern. Oder die Linke, sagt 

mein Vater, die einzigen mit kla-
ren Ansagen: Millionäre besteu-
ern, Abrüsten, Renten mit Ni-
veau. Darauf trinken wir einen, 
sagt meine Mutter.

Rotwein ist nicht alles, sag 
ich. Aber ohne Rotwein ist alles 
nichts, sagt mein Vater, gehen 
wir aufs Weinfest? Saufen, sag 
ich, bis wir blaue Schafe sehen? 
Häh, sagt mein Vater. Sie meint 
die Installation auf dem Büch-
nerplatz, sagt meine Mutter. Ja, 
sag ich, halt ich für Ideenklau. 
Ach, sagt mein Vater, wegen 
den Hörl-Fröschen auf der Ma-
thildenhöhe? Auch, sag ich, die 
fand ich ja total super damals, 
da war ich, glaub ich, sechs. Ja, 
sagt meine Mutter, 1999. Sag 
ich doch, sag ich. Blaue Schafe 
und blaue Besucher, sagt mein 
Vater, passt schon. Hurz!, ruf 
ich, und jeder kennt ja auch das 

blaue Schaf als internationales Symbol des 
Friedens und der Toleranz.

Zynisch sein ist nicht alles, sagt meine 
Mutter. Wenn man nackt und mit Lichtge-
schwindigkeit um einen Raum rennt, ist es 
durchaus möglich, dass man sich selbst fi ckt, 
sag ich. Was soll das jetzt, fragt meine Mut-
ter. Find ich auch witzig, sag ich. Der Spruch 
geht noch weiter, sagt mein Vater: Einfacher 
gehts, wenn man AfD wählt. Hihi, sag ich. 
Besser nicht, sagt meine Mutter.

Wahlergebnisse sind nicht alles, sag ich,  
wollen wir sie trotzdem tippen? Ich nicht, 
sagt mein Mutter. Ich schon, sagt mein Va-
ter, aber gemeinsam. Okay, sag ich, ich fang 
an: CDU 35%. SPD 25%, sagt mein Vater. Oh, 
sag ich, ich dachte, die Hoffnung stirbt zu-
letzt, also: Linke 11%. Dann hoff ich mal, sagt 
mein Vater: AfD nur 9%. Echt so viel, sag ich, 
na gut: FDP 8%. Und die Grünen, fragt mei-
ne Mutter. Ich bin dran, sagt mein Vater: 7%.

Prognosen sind nicht alles, sagt meine 
Mutter, eure Tipps erst recht nicht. Wahl-
kampslogans auch nicht, sag ich, obwohl 
ich meinen geil fi nde. Der ginge aber noch 
prägnanter, sagt mein Vater, und kämpfe-
rischer. Wie, frag ich. Zukunft für alle!, sagt 
mein Vater. Oder so, sag ich, steh auf und 
schrei: Zukuuunfft!!
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Zukunft ist gut für alle
Darmstadt-Glosse #109
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Hi, ich bin Thea Nivea. 

Nivea hab ich von meinem 
Vater. Weil ich als Kind mal 
Nivea gegessen habe. Er-
klärt er jedem, ders nicht 
hörn will. Überhaupt erklärt 
er reichlich viel. Damit ich 
durchblicke, sagt er. Dabei 
blick ich schon durch, sogar 
bei Politik. Oder bei Fuß-
ball. Und erklär ihm auch 
manchmal was. Oder mei-
ne Mutter mischt sich ein. 
Was dabei raus kommt, na 
ja, könnt Ihr selbst lesen, 
jeden Monat.
Wenn Ihr mir was erklärn 
wollt, schreibt mir einfach:
t.nivea@frizzmag.de

Wahl-O-Chaos?!

Ich gehe wählen! Das steht für mich außer Frage, 
dadurch entstehen aber ganz schön viele Fragen. 
Allen voran: Wen wähle ich? Was bewirkt meine 
Stimme? Wähle ich letztlich eigentlich nur das klei-
nere Übel? Interessieren sich Parteien überhaupt 
für junge Wählerschaften? Es gibt einige Angebote, 
die helfen sollen, dass ich mich in diesem Wahlcha-
os zurechtfi nde.

Das Erste fragte am 21. August in der Sendung 
„Überzeugt uns!“ sieben Spitzenpolitiker, warum 
sie und ihre Partei für Jungwähler interessant 
seien. Von deren Antworten hat mich allerdings 
keine so richtig überzeugt. Zum Glück gibt es ver-
schiedene Online-Angebote, die mir sagen können, 
welche Partei am ehesten zu mir passt. 

Bei der letzten Bundestagswahl 2013 haben 13,3 
Millionen Menschen, also etwa 20 Prozent aller 
Wahlberechtigten, im Vorfeld den Wahl-O-Mat des 
bpb konsultiert. Sein Einfl uss ist vergleichbar mit 
dem eines Fernsehduells. Das Problem dabei: Die 
Macher des Wahl-O-Mats senden den Parteien 
vorher einen Fragenkatalog zu, auf dem das ge-
samte Konzept aufbaut. Die Parteien werden also 
nur nach ihrem eigenen Zukunftsgesang bewertet. 
Mit DeinWal.de wird genau diese Lücke gefüllt. Das 
Online-Tool bewertet nicht Versprechen, sondern 
vergangene Entscheidungen. Aus über 200 Ab-
stimmungen der letzten Legislaturperiode wurden 
42 Fragen ausgewählt. Diese kann ich mit � Ja, � 
Nein oder � Enthaltung entscheiden. Habe ich mich 
durchgeklickt, bekomme ich eine Grafi k präsentiert, 
die mir zeigt, mit welchen Parteien es die meisten 
Übereinstimmungen gibt. Die Problematik bei Dein-
Wal.de: Logischerweise werden nur die Parteien 
berücksichtigt, die in den letzten vier Jahren im 
Bundestag vertreten waren. Und die Meinung von 
Parteien kann sich bekanntlich auch ändern. Ich 
versuche es mit Parteientinder. Das geht mit der 
App WahlSwiper. Auch hier werden verschiedene 
Fragen präsentiert: Wisch nach rechts = ja, Wisch 
nach links = Nein. Ob man sich so zur großen Wahl-
liebe wischt?

Fest steht, als alleinige Entscheidung sind all die-
se Tools nicht gedacht. Sie bieten Orientierung oder 
verwirren noch mehr. Letztlich verlasse ich mich 
vermutlich am besten auf mein Bauchgefühl… Auch 
wenn das immer noch alles andere als eindeutig ist.

 CHRISTIANE SCHULMAYER

frizzmag.kolumne

Foto: Frank Behrens

magazin.glosse&kolumne
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Ungelogen, die Idee hatten wir im FRIZZ-
Team schon lange, doch zur Realisierung 
gehören auch ein paar passende Umstän-
de:  Die Juli-Printausgabe war gerade fer-
tig, Thorsten begleitete Eisenfrau Biggi ins 
schöne Kärnten, das halbe Büro hatte Ur-
laub. Eine Woche zuvor war mit Vanessa ei-
ne Profi fi lmerin zu uns gestoßen, die gerade 
von einer Produktion aus Valencia zurück-
kam. Lukas, Philly und Thea hatten sich 
schon vorher als gut eingespieltes Team er-
wiesen und Michael hatte übers Heinerfest 
alle Zeit der Welt. Neupräsident Wolfgang 
Köhler und der Heimatvereins-Vorstand wa-
ren begeistert, die Drehgenehmigung kein 

Heinerfest 2017 – Der Film 
Online-Premiere am 17.09. um 17:09

HERBSTMESS
mit Verkaufsmarkt

22.09. bis 03.10.2017

Freitag 22.09.2017
21.00 Uhr Feuerwerk

Dienstag 26.09. und
Montag   02.10.2017
Familientag mit
halben Fahrpreisen

Darmstädte
r

Mess
Darmstädte

r

Mess

herbstmess.de

HERBSTMESS
mit Verkaufsmarkt

22.09. bis 03.10.2017

Vorhang auf

Freitag 22.09.2017
21.00 Uhr Feuerwerk

Dienstag 26.09. und
Montag   02.10.2017
Familientag mit
halben Fahrpreisen

Darmstädte
r

Mess
Darmstädte

r

Mess

herbstmess.de

Frizz

Problem und von Sabine Welsch erhielten 
wir wertvolle szenische Insidertipps. 

Ein Drehplan war schnell erstellt, schlus-
sendlich waren wir an 5 Tagen insgesamt 
50 Stunden unterwegs und fi ngen ein, was 
uns unter die Kamera kam: Promis im Re-
gen, nasse Bieranstiche, fröhliche Kinder 
und Senioren, die bunte Vielfalt der Fahr-
geschäfte, Blicke hinter die Kulissen der 
Sicherheitszentrale, Blicke aufs und vom 
Dach des Darmstadtiums, runter vom Lui, 
ne Menge Musik auf den Bühnen und im 
Staatstheater und natürlich das grandiose 
Feuerwerk zum Abschluss. Philly erwies 
sich als freche Frontfrau und scheute sich 

auch nicht davor, noch ein zweites Mal den 
Präsidenten zum Interview ins Riesenrad 
zu bitten. Lukas hatte organisatorisch alles 
im Griff und achtete mit Thea und Vanessa 
auf die Perspektive. Michael quatschte je-
den an, den er kannte, und er kennt gefühlt 
fast alle. So kam kein Politiker, kein Bänker, 
kein Festwirt, kein Ex-OB oder Präsident, 
kein Bühnenfrontmann am heinerdeut-
schen Test vorbei: “Heiner steck der a ao o”, 
oder so ähnlich, haben wir von allen in zum 
Teil abenteuerlichen Varianten eingefan-
gen. Und wenn Michael mal keinen persön-
lich kannte, hat er ihn wenigstens erkannt: 
So lief uns gleich am ersten Tag Hans-Joach-
im Heist alias Gernot Haßknecht über den 
Weg, für den Heinerdeutsch natürlich über-
haupt kein Problem ist. 

“Also, es waren geile 5 Tage”, resümierte 
Thorsten, als er am 6. Tag wieder zurück 
war, “aber was kommt dabei raus?” So ru-
hen wir seit dem 7. Tag nicht und schauen, 
sichten und schnippeln. Drei tolle Teaser 
sind schon hochgeladen, die 7,5-minütige 
Impressions-Fassung ist gerade fertig ge-
worden und feiert am 17. September um 
17:09 Uhr ihre Online-Premiere. 

Fünf Themenspecials (Der Präsident, Hei-
nerdeutsche, Kleine Heiner, Bühne frei! und 
Heinerfest: making-of) sind noch in Arbeit. 
Thorstens Frage lässt sich also schon ganz 
genau beantworten. Aber werden unsere 
Filme auch ein Erfolg? Philly hat die Wahr-
sagerin in der Rheinstraße genau das ge-
fragt, ihre kurze trockene Antwort lautete: 
“Ja”. Sie hat es an unseren Augen abgelesen. 
Und zehn so schöne Augen können nicht
lügen. MLVPT

� www.frizzmag.de

living.magazin
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Barrelhouse Jazz Party
„Songs and Sounds 
from New Orleans”

1953 gründete sich die Bar-
relhouse Jazzband und es ist die 
kompromisslose Leidenschaft 
für Jazz, welche die Band seit 
über 60 Jahren antreibt. Am 14. 
Oktober ist die Gruppe in der Al-
ten Oper in Frankfurt mit ihren 
berühmten Jazz-Songs zu Gast. 
Nach dem Konzert im Großen 
Saal findet ab 23 Uhr eine Party in den Foyers mit zwei weiteren ex-
zellenten Jazzformationen statt. Eine „Midnight-Session“ der Barrel-
house Jazzband mit Sängerin Brenda Boykin (Foto) selbst wartet au-
ßerdem auf das Publikum. „Ein einmaliges Juwel im deutschen Jazz“  
schrieb die FAZ. Und bereits 1968 wurde dies selbst in New Orleans 
gewürdigt: Die Barrelhouse-Musiker erhielten die Ehrenbürger-
würde der Stadt und eröffneten das Konzert eines ihrer Idole: Louis 
Armstrong. Diese Veranstaltung ist für die Freunde des klassischen 
Jazz definitiv der Höhepunkt des Jahres. LB

Weitere Infos:
� www.alteoper.de

Die Crime-Queens als Crime-Sisters
Darmstädter Krimiabend der Extraklasse

Den Darmstädter Krimiabend am 17. September bestreiten die 
Schweizer Top-Krimiautorinnen Mitra Devi (rechts) und Petra Iva-
nov. Sie haben einen abgründigen Psychothriller „Schockfrost“ zu-
sammen geschrieben, der unter die Haut geht: abgründig, rasant und 
im Grenzbereich zwischen Normalität und Wahnsinn. Die alleinerzie-
hende Psychiaterin Sarah Marten hat ihr Leben im Griff. Sie führt ei-
ne eigene Praxis und pflegt an den Wochenenden ihre schwerbehin-
derte Schwester Rebekka. Als sie den Künstler Till kennenlernt, ist 
Sarahs Glück perfekt. Doch dann stürzt sie die Treppe hinunter und 
leidet auf einmal unter Sehstörungen und Gedächtnislücken. Beide 
Autorinnen haben den Zürcher Krimipreis erhalten. Die Veranstal-
tung wird moderiert vom Darmstädter Krimiautoren Christian Gude. 
Karten sind erhältlich im Bessunger Buchladen oder in der Bessun-
ger Knabenschule, dort auch online. MN

Bessunger Knabenschule, Ludwigshöhstr. 42, Darmstadt
� www.bessunger-buchladen.de

Terra Verde Biomarkt
Darmstadt, Dieburger Str. 77

Wir sind für Sie da:
Mo.-Fr. 8.00 - 19.00 Uhr

Sa. 8.00 - 18.00 Uhr

www.terraverde.bio
Terra Verde Biomarkt

EIN LAUCH GEHT AUF UNS...
Mehr als 

6.000 Artikel 

auf über 

400 m2
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AliceGute!

WERDE
FAMILIENMITGLIED

 BEI DEN ROYALS
www.alice-ausbildung.de

AUSBILDUNG
150 JAHRE

WERDE
FAMILIENMITGLIED

AUSBILDUNGAUSBILDUNG
GOLDSTANDARD

150 Jahre Ausbildungstradition
im Namen der Prinzessin Alice – 

Ausbildungsbeginn: 1. Oktober 2017

Gesundheits- und 
Krankenpflege

Bewerbungen bitte an 
ausbildung@alice-hospital.de

Monatl. Einkaufsgutschein,
Erholungsbeihilfe, Mit-

arbeiterwohnungen

magazin.living



11FRIZZ MAG | #414 | SEPTEMBER 2017

www.FRIZZmag.de

Gedenken an die Brandnacht
Kranzniederlegung am 11.09. um 11 und 19.30 Uhr

In Erinnerung an die vielen Opfer der Darmstädter Brandnacht 
vom 11. September 1944 wird Oberbürgermeister Jochen Partsch, 
am 11. September um 11 Uhr am Gräberfeld auf dem Waldfriedhof 
einen Kranz niederlegen. Um 19.30 Uhr folgt eine zweite Kranznie-
derlegung am Mahnmal auf dem Kapellplatz. Daneben sind weitere 
Veranstaltungen geplant: Um 18.30 Uhr wird in der St. Ludwig Kir-
che, ein ökumenischer Friedensgottesdienst abgehalten. Die Cen-
tralstation zeigt um 20 Uhr den Film „Brandmale“ sowie um 21.45 
Uhr „Running with Mum – Der Weg meiner Mutter“ mit anschlie-
ßender Gesprächsrunde mit Zeitzeugen. Der Eintritt zu beiden 
Filmvorführungen ist frei. Zum Abschluss des Gedenktages läuten 
um 23.55 Uhr die Glocken der Darmstädter Kirchen. LB

450 Jahre Residenzstadt Darmstadt
Bastionsfest am 3. September

Die Wissenschaftsstadt Darmstadt und die im und um das Resi-
denzschloss angesiedelten Darmstädter Kulturinstitutionen feiern 
am 3. September das Jubiläum „450 Jahre Residenzstadt Darmstadt“. 
Das Sommerfest ist der feierlicher Höhepunkt des Jubiläumsjahres 
und wird auf der Bastion und im Schlossgraben des Darmstädter Re-
sidenzschlosses um 11 Uhr von Oberbürgermeister Jochen Partsch 
und Donatus Landgraf von Hessen eröffnet. Es wird an ein buntes 
Programm mit Straßenkünstlern, Puppenspielern, Modeschauen und 
Jongleuren geben, das zu einer Zeitreise durch die Jahrhunderte ein-
lädt. Das ganzjährigen Jubiläumsprogramm endet am 30. November 
mit einem Festakt der Stadt Darmstadt in der Centralstation. LB

� www.darmstadt.de

„Dora, du 
bist mein 

Heldt“ 
Heidelberger Str. 81 B • 64285 Darmstadt-Bessungen 
Telefon: (DA) 31 58 71 • www.BessungerBuchladen.de

Denken Sie auch immer nur an Bücher?

Iv
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M
en
ge
r.d
e
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Datenschutz und Sicherheit im Internet 
Bürger und Experten im Dialog am Wissenschaftstag

Im Center for Research in Security and Privacy, CRISP haben 
sich die TU Darmstadt sowie die Fraunhofer-Institute für Sichere 
Informationstechnologie SIT und Graphische Datenverarbeitung 
IGD zusammengeschlossen. 

Gemeinsam forschen die Wissenschaftler an Kernfragen der 
Cybersicherheit in Gesellschaft, Wirtschaft und Verwaltung. 
IT-Sicherheit und Datenschutz sind Schwerpunkte der Digital-
stadt-Aktivitäten und mit CRISP beheimatet Darmstadt das größ-
te Forschungszentrum zur Cybersicherheit in Europa. CRISP-Wis-
senschaftler informieren an diesem Abend über aktuelle 
Cybersicherheitsthemen, beantworten Fragen rund um IT-Sicher-
heit und Datenschutz und zeigen Demos zum aktuellen Stand der 
Forschung. PB

Mo, 18.9., Centralstation; Beginn 19 Uhr, Einlass ab 18:00 Uhr, Eintritt frei 

� www.crisp-da.de

Königlich blühts
Das fürstliche Gartenfest

Schloss Wolfsgarten, aus dem 18. Jahrhundert, bietet mit seinem 
Schlosspark eine wunderbare Kulisse für das Fürstliche Gartenfest. 
Gleichzeitig liegt das Privatanwesen zentral im Rhein-Main-Gebiet.

Die Tore öffnen sich jährlich nur zur Rhododendronblüte und 
zum Gartenfest. Schirmherrin der Veranstaltung ist Floria Landgrä-
fin von Hessen. Ihre Begeisterung für Gartenkultur bestimmt die 
besondere Atmosphäre. PB

 verlost 3 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Schloss Wolfsgarten, Prinzessin-Margaret-Allee (K 168), 63225 Langen

15.9. - 17.9., Fr - So, 10-18 Uhr

� www.gartenfest.de

25 Years uppercut! 
Große Jubiläumsparty im Weststadtcafé

Seit einem Vierteljahrhundert (!) bereichern die Herren von up-
percut nun schon die Darmstädter Club- und Partyszene mit ih-
ren kongenialen Tanzabenden, die stets ein breites Potpourri feins-
ter Grooves von HipHop über Reggae und Ragga bis zu Dubstep, 
Drum‘n‘Bass und Jungle bereithalten. Wenn das mal kein Grund ist, 
ein Riesenfest zu feiern?! Am 15. September werden die Uppercuts 
daher im Weststadtcafé eine überaus amtliche Fete feiern, für die 
sie sich schon eine Menge Gäste auf dem Zettel (und gebucht) ha-
ben. An den Decks sind u.a. mit dabei: Martin Doubled Hübscher 
aka Double D, Lukas Lehmann, Dirk Bretträger aka Phonk D, Com-
panheiro Leao, David Schlör aka Readymix Dave, Elmar Compes 
aka riot, Florian Hierer aka urban soul, Markos Mathias aka Marko 
(manges) und ein „special guest“ aus London. Fürs leibliche Wohl 
ist natürlich auch gesorgt, so gibt es unter anderem lecker Falaffel 
und den legendären uppercut „Rum Punsch“. BM

Weitere Infos:

� www.uppercut.de

Spektakel für Groß und Klein
Auf dem Messplatz geht’s rund

Die Herbstmess’ geht wieder los. Auf dem Darmstädter Messplatz 
geht es von Freitag (22.9.) bis Dienstag (3.10.) bei der traditionellen 
Herbstmess’, die vom Eigenbetrieb Bürgerhäuser und Märkte der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt in Kooperation mit dem Darmstädter 
Schaustellerverband gestaltet wird, wieder rund. Es gibt wieder al-
les, was das große und kleine Herz begehrt: rasante Fahrgeschäfte, 
Spiegellabyrinth, süße Leckereien, kühles Bier und weitere High-
lights. Wer es ruhiger möchte, kann gemütlich zwischen den Stän-
den bummeln. Dieses Jahr gibt es sogar zwei Familientage, hier gilt 
50% auf alle Fahrgeschäfte, und alle anderen Spiel- und Verkaufsge-
schäfte halten tolle Angebote für die Besucher bereit. PB

22.9. - 3.10., Mo - So, 14–22 Uhr, Familientage: Di 26.9. & Mo 2.10. 

magazin.living
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„Erbarme, zu spät, die Hesse komme“
Doppelkonzert mit Rodgau Monotones und Lichtenberg

Am 7. Oktober wird ein absolutes Hessen-Highlight in der Böllen-
falltorhalle zelebriert, wenn unter dem Titel „Erbame, zu spät, die 
Hesse komme“ die erfolgreichsten Band Hessens, die Rodgau Mono-
tones, die nächstes Jahr ihr 40-jähriges Bühnenjubiläum feiern, mit 
der neuen hessischen Band Lichtenberg ein Doppelkonzert zum Be-
sten geben! Letztere sorgen ja bereits seit einiger Zeit mit ihren sou-
lig-rockigen Mundart-Songs für großes Aufsehen und die Premie-
renkonzerte der Band in Ober-Ramstadt sowie in der Centralstation 
waren bereits nach kurzer Zeit restlos ausverkauft. Jetzt stehen die 
beiden Generationen gemeinsam auf der Bühne der ehrwürdigen 
Böllenfalltorhalle und rocken nacheinander Darmstadt! „Jung & Alt“ 
versprechen ein musikalisch-hessisches Feuerwerk abzubrennen, 
was so schnell keiner vergessen wird. BM

� www.rodgau-monotones.de

� www.lichtenberg-musik.de

� www.firebeach.de

WIEST Charity Golf Tour 
 13.000 Euro für den guten Zweck

Eine ereignisreiche WIEST Charity Golf Tour (WCGTour) 2017 
ist am 12. August zu Ende gegangen. Seit dem 30.04. machten 
die WIEST Autohäuser mit Ihrer Golftour wieder Halt bei ver-
schiedenen Turnieren auf unterschiedlichen Golfplätzen der Re-
gion. und konnten insgesamt knapp 800 Teilnehmer verbuchen. 
Ziel der WCGTour ist das Sammeln von Spenden für den Verein 
für krebskranke und chronisch kranke Kinder Darmstadt/Rhein-
Main-Neckar e. V. (VKKD).

Stolze 13.000 Euro konnten während der Tour gesammelt und 
dem VKKD zur Verfügung gestellt werden.  FM

Weitere Infos unter:

� www.wcgtour.de

T i c k e t  -  H o t l i n e  0 6 2 5 1  -  9 8  9 0  5 0  
I n t e r n e t :  w w w . p e g a s u s - b e n s h e i m . d e  

TIMELINE!
DIE HERBSTSHOW  VOM  28.09.17 BIS 26.11.17 

FIRE AND ICE!
DIE WINTERSHOW  VOM  30.11.17 BIS 04.02.18 

Veranstaltungen  die berühren und verzaubern...

Sie planen ein Event und möchten dafür eine ausgefallene Räumlichkeit, Catering, Personal und ein maßgeschneidertes 
Unterhaltungsprogramm? Im PEGASUS finden Sie hierfür einen stil- und phantasievollen Rahmen. Ob national oder international, 

ob als Solo-Highlight oder individuell zusammengestelltes Show-Programm inklusive Regie und technischer Betreuung, das 
Pegasus-Team bietet Ihnen eine Fülle von ausgefallenen Möglichkeiten. Akrobaten, Artisten, Comedians, Equilibristen, Jongleuren, 

Kontorsionisten und Moderatoren (auch in engl. Sprache), Zauberer uvm., kurzum, Künstler aller Couleur. 
Für den „guten Ton“ bei Ihrer Veranstaltung sorgen wir mit DJs oder Live-Bands.

Varieté • Theater • Musik • Social - Marketing • Tonstudio & Musikverlag • Event & Künstlermanagemant • Gourmet - Catering

FIRE AND ICE!
DIE WINTERSHOW  VOM  29.11.17 BIS 04.02.18 

TIMELINE!
DIE HERBSTSHOW  VOM  28.09.17 BIS 26.11.17 

TIMELINE
DIE HERBSTSHOW  VOM 

 Online: www.pegasus-bensheim.de 
und bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Ticket - Hotline 06251 - 98 90 50 

31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party31.12.17 große Silvester - Party

 präsentiert! 

Scheckübergabe auf dem Abschlussturnier am 12.8. im Golf Club Gernsheim.
v. l. n. r. Dirk Opitz (Vertreter der Fa. Merck), Thomas Brüel (Geschäftsführer 
B&W Kopiertechnik), Bert Nitsche (Geschäftsführer WIEST Autohäuser), Mar-
kus Rusam (Sparkasse Darmstadt und Schatzmeister des V.K.K.D.) und Michael 
Stumpf (Vertreter der Fa. Abcdruck)

living.magazin
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Tage der seelischen Gesundheit
Bereits zum 12. Mal finden sie statt – dieses Jahr unter 
dem Motto „Pass auf Dich auf, egal wo Du bist“.

Um verschiedene Perspektiven der seelischen Gesundheit zu be-
trachten, werden vom 19. bis 21. September 2017 in der Stadt Darm-
stadt und im Landkreis Darmstadt-Dieburg zahlreiche Veranstal-
tungen angeboten. Psychische Belastungen zählen nach Angaben 
der Weltgesundheitsorganisation zu den häufigsten Krankheitsur-
sachen. Menschen, die an einer psychischen Erkrankung leiden, 
aber auch ihre Angehörigen, brauchen Informationen und Unter-
stützung. Das Gesundheitsamt nimmt sich dieser Aufgabe an und 
ist für Betroffene in schwierigen Lebenssituationen und deren An-
gehörige da. Es wird ein umfangreiches Programm geben, das auf-
klärt und den Umgang mit psychischer Erkrankung lehrt. Wie z.B. 
die Vorstellung Verrückt? Na Und! FM

Weitere Infos:

� www.gesundheitsamt-dadi.de

Stars behind the Stars
SoulFoodSuperJam neu im Varieté Pegasus

Die Idee der SoulFoodSuperJam ist es, eine Live-Musik-Plattform 
mit internationalen Top-Musiker*innen in Hessen & Baden Württem-
berg zu manifestieren, welche jeden 2. Montag im Pegasus Varieté in 
Bensheim stattfindet. Als Pendant zum Jazz, wo Sessions gang und 
gäbe sind, sollen Pop und Soul - auch mal rockig garniert, oder mal 
im MTV Unplugged Style das Programm bestimmen. So werden sich 
die „Stars behind the Stars“ treffen, um miteinander bekannte Stücke 
nach Lust und Laune neu zu performen. Wer trifft sich dann? Der Bas-
sist von Xavier Naidoo auf den Drummer von Edo Zanki, die Backg-
roundsängerin von Miriam Makeba auf den Keyboarder von Sascha, 
auf Tourmusiker von Brian Adams, Juanes, Adel Tawil uvm. FM

Jeden zweiten Montag des Monats ab 9.10.

� www.pegasus-bensheim.de 

Die Wahl zu tanzen
Nachttanzdemo 2017 

Ein Kreuz machen dürfen alle volljährigen deutschen Staatsbür-
ger*innen. Doch auch Menschen ohne deutsche Staatsbürgerschaft, 
unter 18jährige, aber auch Menschen, die in Gefängnissen sitzen 
und entmündigte Menschen sind von Entscheidungen der Regie-
rung betroffen. 
Ein Stimme bekommen sie jedoch nicht.

Es gibt vielfältige, bunte Ansätze gegen ein bloßes Verwaltet-wer-
den und viele Menschen, die eigene Ideen und Projekte für ein soli-
darisches Miteinander praktisch leben. Deshalb wird auf die Straße 
gegangen, jenseits von Wahlen, von Alltagskämpfen um Wieder-
stand gegen die organisierte Traurigkeit sichtbar zu machen. Es 
wird bewusst gefeiert, gelacht, nachgedacht und aufmerksam ge-
macht. PB

9.9., 18 Uhr, Hauptbahnhof Darmstadt

magazin.living

15.9. ab 18h

Italienischer Abend

Schuhhaus Lang GmbH

Jugenheim

Testschuhe - Buffet - Tombola

Infos und Anmeldung:

www.lang-lauf-jugenheim.de
sh-lang@t-online.de

Schloss Wolfsgarten
Langen bei Frankfurt am Main

www.gartenfest.de

Das Fürstliche Gartenfest
15.– 17. September 2017

anz_dgw17_frizz_95x65.indd   1 13.07.17   12:23
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� Vom 21. bis einschließlich 24. September findet sich die 
internationale Weltklasse des Dressurreitens in Kranich-
stein ein und der Kranichsteiner Hof schafft ein Sportevent 
mit Wohlfühlatmosphäre für alle, ob Reitfan oder nicht.

Spitzenreiter 
nicht nur für Fans
4. Internationale Kranichsteiner Hof Masters 

„Das ist Spitzensport”, sagt Geschäftsführer des Kranichstei-
ner Hofs Markus Winkler stolz, wenn er über sein in der Reitsze-
ne hoch anerkanntes Turnier spricht. Zurecht: Die Kranichsteiner 
Hof Masters haben im letzten Jahr Teilnehmer*innen aus 22 Natio-
nen angezogen und auch in diesem Jahr werden viele internationa-
le Reiter*innen ihre Pferde satteln, unter ihnen mehrere Olympia-
teilnehmer*innen aus Rio. Geritten wird in den Disziplinen Dressur 
CDI 4* (Concours de Dressage International 4*, das zweithöchste 
Level der Dressur Anm. d. Red.) und Springen CSI 2* (Concours de 
Saut International 2*, der vierthöchsten Klasse des Springreitens 
Anm. d. Red.).

„Wir wollten in Darmstadt ein sportliches Spitzenevent mal oh-
ne die 98er schaffen”, erklärt Winkler und lädt vor allem (noch) 
Nicht-Reitfans ein. Besucher erwarten ein schönes Park Ambien-
te, ein kleines Kinderprogramm, eine kleine Fla niermei le mit Shop-
ping-Angeboten und leckere Verpflegung. Das Steakhouse „Sattlerei” 
macht hierfür, so Winkler, „einen Spagat zwischen typischer Turnier- 
Kost und coolem Sattlerei-Essen”. Von der Thüringer Bratwurst bis 
zum Beef- und Veggi-Burger, für jeden Hunger ist etwas dabei.  

Erwartet werden bis zu 5.000 Besucher, und Markus Winkler 
freut sich „über jeden, der mit uns vier sportlich schöne Tage im 
Freien verbringen will. LB

Weitere Infos unter:

� www.kranichsteinerhof.de
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AHOI !OKTOBERFEST

LEINEN LOS ZUR BAYERISCHEN GAUDI 

VOM 04. –  14.  10.  2017

AN BORD DER PRIMUS-LINIE!

INFOS UND BUCHUNGEN UNTER WWW.PRIMUS-LINIE.DE 

FRANKFURT – 90 X 130 MM

Greenfee

DGV Mitgliedschaft „R/vS“ Gold

9 Loch

Montag bis Freitag   30,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   40,00 €

Schüler / Studenten Mo - Fr (bis 27 Jahre)   15,00 €

18 Loch

Montag bis Freitag   45,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   60,00 €

Schüler / Studenten Mo - Fr (bis 27 Jahre)   25,00 €

DGV Mitgliedschaft ohne „R/vS“ 

9 Loch

Montag bis Freitag   40,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   50,00 €

18 Loch

Montag bis Freitag   55,00 €

Samstag, Sonntag und Feiertag   70,00 €

Nutzung des Übungsgreens  5,00 €

living.magazin



16 FRIZZ MAG | #414 | SEPTEMBER 2017

www.FRIZZmag.de

„Wir wollten immer 
basteln, machen, tun.“ 
Peak feiert 25 erfolgreiche Jahre
� Im Sommer 1992 begann es mit einem Serviceun-
ternehmen für Laborgeräte. Nachdem Axel Dohmann, 
Alexander Gach und Uwe Wilhelm ihr Elektrotechnik 
beziehungsweise Informatik Studium an der FH Darm-
stadt abgeschlossen hatten, gründeten sie Peak. 

Bis heute sind sie geschäftsführende Gesellschafter und beschäf-
tigen weltweit rund 200 Mitarbeiter. Die Technik von Peak findet 
man inzwischen in zahlreichen technischen Geräten und in den un-
terschiedlichsten Bereichen wieder: Ob Autotechnologie, Robotik, 
Fertigungsstraßen oder Gebäudeautomatisierung, sogar auf der in-
ternationalen Raumstation ISS findet man Darmstädter Hightech.

Hinter diesem breitgefächertem Erflog steht eine relativ einfache 
Philosophie: „In den 25 Jahren Peak habe ich die Erfahrung ge-
macht, dass man nie Dinge aus rein betriebswirtschaftlichen Grün-
den machen darf. Irgendwann wird man damit Schiffbruch erleiden. 
Man wird zudem viele Sachen nicht ausprobieren, weil Betriebs-
wirte von vorneherein alles totrechnen. Wenn man von einer Idee 
überzeugt ist, dann muss man nur den richtigen Weg finden.“, er-
klärt Axel Dohmann, Sprecher der Geschäftsführung. 

Während ihrer Ausbildung und der Gründung des Unternehmens 
erfuhr Peak viel Unterstützung aus der Region. Nachdem die Unter-
nehmensgruppe internationale Erfolge feierte, begann es vor zehn 
Jahre sich aktiv in sozialen Bereichens Südhessens zu engagieren 
geben. Seit 2014 ist Peak auch Premium Partner des SV Darmstadt 
98 und betreibt ein einzigartiges Social Sponsoring im deutschen 
Profi-Fußball: Bei jedem Heimspiel kann sich eine soziale Organisa-
tion aus der Region präsentieren und mit Losen Spenden sammeln. 
Peak und der Verein spenden ebenfalls bei jedem Punkt und jedem 
Tor der Lilien. So kamen bislang rund eine halbe Million Euro für 
gute Zwecke zusammen.

Wie es die nächsten 25 Jahre mit Peak weiter geht, darauf darf 
man gespannt sein. Uwe Wilhelm, Geschäftsführer von PEAK 
System erzählt: ”Wir wollten immer basteln, machen, tun.“ LB

Weitere Infos unter:

� www.peak98.de

(v.l.n.r) Alexander Gach, Axel Dohmann, Uwe Wilhelm

magazin.living

Ticket-Hotline: 
069 13 40 400  ·  www.frankfurt-ticket.de

Arve Henriksen 
Quartet
Jazz im Mozart Saal
9.10.17
Alte Oper, Frankfurt

Nils Landgren
Funk Unit
Unbreakable Tour
9.11.17
Centralstation, Darmstadt

medlz: bekannt aus 
Film und Fernsehen
A-Capella-Pop
19.11.17
Centralstation, Darmstadt

KUNDGEBUNG mit
Katja Kipping, Dietmar Bartsch
Christine Buchholz + Jörg Cezanne
Freitag, 8. September
11-13 Uhr / Luisenplatz

linke-darmstadt.de

KUNDGEBUNG mit
Katja Kipping, Dietmar Bartsch
Christine Buchholz + Jörg Cezanne
Freitag, 8. September
11-13 Uhr / Luisenplatz

linke-darmstadt.de
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Das Große Darmstädter Gespräch vom 15. bis 17. September im Staatstheater Darmstadt

� Über diese Frage reden sich 
Künstler*innen, internationa-
le Stars und Größen der Wissen-
schaft drei Tage lang die Köpfe heiß. 

Eine Woche vor der Bundestagswahl wird 
in Darmstadt über das Menschenbild un-
serer Zeit debattiert: über das Leben auf 
dem Land, einen Nachbarschaftsbesuch in 
Frankreich oder um Europa. „Wir hoffen, 
dass diese grundlegenden Fragen unserer 
Existenz viele Menschen interessieren wer-
den“, so Intendant Karsten Wiegand. Das 
Staatstheater hat hierzu Persönlichkeiten 
aus Wissenschaft, Kunst, Politik eingela-
den, darunter prominente Schauspieler 
wie Barbara Auer und Joachim Król.  „Das 
große Darmstädter Gespräch“ wird von der 
Stadt Darmstadt, dem Kulturfonds Frank-
furt RheinMain und der Firma Merck unter-
stützt, der Eintritt ist frei. 

Auf dem Programm stehen Diskussi-
onen, Lesungen, Ausstellungen, Hör- und 
Leseecke, Speed-Dating, Speaker‘s Corner, 
Theater, Schreib-Workshops, eine Licht-In-
stallation sowie ein Abschlusskonzert mit 
„Soundkitchen“. Am Freitag, 15.9., ab 21 
Uhr, gibt es ein großes Eröffnungsspekta-
kel in der Georg-Büchner-Anlage. Hierbei 
werden u.a. eine Lichtinstallation des Berli-
ner Lichtkünstlers Philipp Geist gezeigt, der  
architektonische Flächen in bewegte Lichts-
kulpturen verwandelt. Die Basis des Kunst-

werkes bilden Wörter, die die Darmstädter 
einreichen konnten.

Eine szenische Lesung über das Buch von 
Roger Willemsen „Wer wir waren“ mit Barbara 
Auer (Foto links), Joachim Krol (Foto mitte), Ga-
briele Drechsel (Foto rechts) und dem Staats-
orchester findet am 16. September statt (hier-
für werden Eintrittskarten benötigt). Ab 23 
Uhr wird in der Bar der Kammerspiele gefeiert, 
Darmstädter*innen und ihre Gäste legen auf. 

„Am Ende werden wir nicht nur ein ein-
zelnes Ergebnis haben, sondern ein Mosa-
ik“, erläutert Insa Wilke, die die Darmstäd-
ter Gespräche aktuell moderiert.

Viele Premieren im Staatstheater
– vom Imperium Americanum bis zu
einer Reise durch die 80er

Im Staatstheater Darmstadt geht es nach 
der Sommerpause mit vielen neuen Stü-
cken weiter. Am 25. August feiert „Caligula“ 
von Albert Camus im Schauspiel Premiere: 
Macht ist ein schwieriges Geschäft! Das gilt 
im Imperium Americanum wie im Imperium 
Romanum: Während der historische Caligula 
ein Monstrum aus Leidenschaft war, ist der 
römische Kaiser bei Camus verderbt aus Phi-
losophie. Albert Camus, ein Hauptvertreter 
des Existenzialismus und dem Absurden zu-
geneigt, begriff sein Stück als „Tragödie aus 
Erkenntnis“. Nicht böse Gene, sondern der 
Verlust von Schwester und Geliebter und die 
Erwartungshaltungen der Gesellschaft ver-

TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTOS: BARBARA AUER (JANINE GULDENER), JOACHIM KRÓL (EMANUELA DANIELEWICZ), GABRIELE DRECHSEL (MICHAEL HUDLER)

führen den Titelhelden auf die „dunkle Seite 
der Macht“. Es spielen u.a. Christoph Born-
müller, Gabriele Drechsel, Jörg Zirnstein.

Einer der Höhepunkte ist das Musi-
cal „Footloose“ (Premiere am 30.9.): Ren  
McCormack aus Chicago tanzt für sein Le-
ben gern. Er muss mit seiner Mutter in finan-
zieller Not in die Kleinstadt Bomont ziehen. 
Dort hat Pfarrer Shaw Moore ein Tanzver-
bot verhängt - für Ren etwas Unvorstell-
bares. Mit der Hilfe seines besten Freunds 
und der Tochter des Pfarrers kämpft er dage-
gen an: Alle Jugendlichen sollen tanzen dür-
fen! „Footloose“ thematisiert den Kampf um 
die Freiheit zwischen zwei Generationen und 
die Kluft zwischen Stadt- und Landleben. 
Versprochen wird ein spektakuläres Büh-
nenbild, bei der auch die Drehbühne zum 
Einsatz kommt, und Live-Musik mit viel Syn-
thesizer-Beats ganz im Sound der 80er.

In der romantischen Oper „Der Fliegende 
Holländer“ von Richard Wagner (Premiere: 2. 
September) taucht ein Geisterschiff auf. Nur 
einmal alle sieben Jahre darf der zur Unsterb-
lichkeit und Rastlosigkeit auf hoher See ver-
dammte fliegende Holländer an Land anlegen. 
Er hofft verzweifelt auf die uneingeschränkte 
Liebe einer Frau und wirbt um die Tochter von 
Daland, die dem Verfluchten die nötige Treue 
erweisen soll, damit er seine Sterblichkeit zu-
rückerlangt. Dietrich W. Hilsdorf schafft eine 
strenge und klare Szenerie in nordischer Kälte. 
� www.staatstheater-darmstadt.de
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�  Seit fast zwei Dekaden hat die Ver-
anstaltungsreihe „Mellow Weekend“ 
die Samstagnächte der Darmstädter 
Partygänger bereichert. Doch alles 
hat seine Zeit und so sollen eine Reihe 
neuer Partykonzepte für frischen Wind 
im Darmstädter Nachtleben sorgen.

„Das Mellow Weekend ist dieses Jahr 18 
geworden und mittlerweile bei uns ausgezo-
gen“, erklärt Meike Heinigk und lacht. „Wir 
haben in der Vergangenheit immer wieder 
einmal darüber gesprochen, neue Konzepte 
für die Partynächte auf den Weg zu bringen 
und haben das nun umgesetzt“, so die Ge-
schäftsführerin der Centralstation. Ein rich-
tiger Schritt zur richtigen Zeit, denn in der 
Tat scheinen statische Veranstaltungsreihen 
mit straffem Konzept nicht mehr zeitgemäß. 
Die Leute planen kurzfristiger und entschei-
den sich oft sehr spontan. Um dieser Ent-
wicklung adäquat begegnen und schneller 
auf Trends eingehen zu können, hatten sich 
Heinigk und ihr Team zunächst bundes-
weit auf dem Partysektor umgesehen und 
schnell festgestellt, dass sich das Interesse 
der Club- und Partyfans auf kleinere, indi-
viduell gestaltete Veranstaltungen konzen-
triert und man große Räume ansprechend in 

Szene setzen muss. Daher treten an die Stel-
le des einstigen Party-Flagschiffs „Mellow 
Weekend“ ab September vier neue, indivi-
duelle Partykonzepte, die mit Liebe zum De-
tail geplant fortan für noch mehr Vielfalt im 
Veranstaltungsangebot der Centralstation 
sorgen sollen.

 So werden am 9. September die DJs Paul 
MG und Da Silva „Megahits der 80er 90er 
00er & Charts“ aufl egen und auch der Hip-
Hop bekommt eine eigene feste Reihe: im 
Rahmen von „HipHop to Oldschool“ am 16. 
September geben Shamir Liberg und Sonix 
tanzbaren Musikunterricht. Auf dem Stun-
denplan: Perlen des Oldschool-HipHops 
der 90er, im Nebenfach R‘n‘B, Funk, Soul 
und Dance-Classics. Und wer sich noch zu 
frisch für die Midlife-Krise fühlt, darf sich 
auf den 23. September freuen, denn die Ü30 
Party kehrt im großen Stil zurück!  „29 up!“ 
ist die Party für alle Thirtysomethings, die 
nicht mehr grün hinter den Ohren, aber da-
für topfi t auf beiden Tanzbeinen sind. Dazu 
gibt’s den passenden Soundtrack aus Ohr-
würmern von damals und den Charthits 
von heute mit DJ Peter Gräber. Last but not 
least kommen Freunde der 90er auf ihre 
Kosten. Am 30. September bringen Leo Ya-
mane & D-Zero bei „Very Best of: 90s & To-

day“ alle kultigen Tracks der 90er von Nir-
vana bis Rednex auf die Plattenteller und 
nehmen 90s Fans mit auf eine musikalische
Zeitreise. 

Wie der zuständige Veranstaltungsma-
nager Jonas Lufft betont, möchte man aber 
auch zukünftig immer fl exibel und offen 
für Neues bleiben. So darf es gerne auch 
Abende im kleinen Rahmen geben, bei-
spielsweise in der Lounge, wie die „Mega-
Herz - Vinyl Night“, oder Specials, die im 
Rahmen der vier neuen Partykonzepte statt-
fi nden werden, beispielsweise zu Halloween 
oder kurz vor Weihnachten als „Homeco-
ming“-Abend. Zudem wolle man, wie Jo-
nas Lufft und Meike Heinigk erläutern, die 
Party verstärkt als „Rundum-Erlebnis“ prä-
sentieren, mit erweitertem Service, beson-
deren gastronomischen Angeboten und ver-
schiedenen Aufmerksamkeiten wie einem 
Röschen zum Empfang, einer Handylade-
station an der Garderobe und vielem ande-
ren mehr. Das Wohlgefühl soll im Vorder-
grund stehen - und das ist immer noch die 
beste Voraussetzung für lange, gelungene
Partynächte.

Weitere Infos unter:
� www.centralstation-darmstadt.de/party
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Mit Liebe zum Detail

TEXT: BENJAMIN METZ  |  FOTO: CENTRALSTATION DARMSTADT

Centralstation präsentiert neue Partyreihen



Ihre Gesundheit in sicheren Händenw w w. a k u f - g y m .d e
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Mü h l t a l s t r a ß e  2 1  .  6 4 2 9 7  D a r m s t a d t  
Te l .  0 6 1 5 1 - 5 9 4 7 1 0 

aerobic, kraft  und fitness

Auf zum Probetraining!

Möchten Sie Ihre Immobilie 
professionell verkaufen / vermieten?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Erfolgreiche Immobilienvermittlung seit 40 Jahren.

Heidelberger Straße 32 • 64285 Darmstadt
Telefon: 06151 - 951 07 91 • Telefax: 06151 - 29 45 91

E-Mail: immo-umminger@t-online.de

IMMO 
UMMINGER
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Der aus dem Iran stammende Nima Ghamari leitete fünf 
Jahre das „Lokales“ in der Dieburger Straße, bevor er 2004 
das Shiraz als erstes persisches Lokal in Darmstadt eröff-
nete. 2012 folgte das zweite persisch-orientalische Lokal 
- Djadoo - am Viktoriaplatz. Das Shiraz zog 2013 in die Die-
burger Straße 73 am Fuße der Mathildenhöhe um und besitzt 
das Ambiente eines orientalischen Palastes.

gastro.experten-tipp Herr Ghamari, welche Restaurants sind 
neu in Darmstadt?

Ela! Taverna im Donnersbergring 26, frü-
her befand sich dort die „Gaststätte Wolf“. Das 
Lokal hat sich gewandelt: konsequent haben 
die Inhaber alles neu gemacht. In dem gemüt-
lichen hübschen Ambiente mit hellem Holz 
und maritimer Dekoration lässt sich etwas Be-
sonders erleben, es gibt leckere Gerichte, gu-
ten Wein und die Gäste können sich gut unter-
halten. Angeboten werden „Mezédes“ – kalte 
und warme Vorspeisen, die zu einem Menü 
kombiniert werden können. Dadurch gibt es 
die Möglichkeit, mehrere mediterrane Ge-
richte kennenzulernen. Alles ist hier selbst 
gemacht. „Ela! heißt übrigens: „Komm!“

Gibt es auch eine neue Adresse für türki-
sche Spezialitäten?

Der Lappings Döner ist in die Holzhofal-
lee 8 umgezogen – es ist in diesem Bereich 
eine TOP-Adresse. Hier wird alles selbst ge-
macht, auch das Brot. Das Fleisch ist sehr 
gut, und auch die Pizzen sind hier zu emp-
fehlen. Geboten wird ein reichhaltiges An-
gebot an Döner, Falafel, Dürüm und Lahma-
cun, den man nicht verpassen sollte. Auch 
vegetarische Gerichte stehen auf der Spei-
sekarte. In einem kleinen Biergarten kön-
nen die Gäste draußen sitzen und sich von 
dem sehr freundlichen Personal bedienen 
lassen. MN

In der Oktober-Ausgabe: Neu in Darmstadt, Teil 3

�  Spanisch, italienisch, indisch, per-
sisch, japanisch – Darmstadts Ga-
stronomie ist  international und viel-
fältig. Wer Lust hat auf eine neue, 
einzigartige Küche, dem sei das Ara-
rat in Kranichstein empfohlen. FRIZZ-
mag war zu Besuch und ist begeistert. 

Dass er mal ein Restaurant leiten würde, 
wäre ihm früher nie in den Sinn gekommen, 
erklärt Ruben Aksoy und lacht. Vor knapp 
fünf Jahren eröffnete der ambitionierte Mu-
siker das Restaurant Ararat auf dem Ge-
lände des SV Blau-Gelb Darmstadt im We-
sten von Kranichstein und freut sich über 
die wachsende Gästeschar, denn die exzel-
lente „mixed cuisine“ von Aksoy und sei-
nem Team ist mittlerweile ein echter Ge-
heimtipp. 

Gegründet hatten Aksoys Eltern, arme-
nischstämmige Kurden, die aus dem Ge-

biet um den berühmten Berg Ararat in der 
heutigen Türkei stammten, das Restaurant 
1989 unweit des Woog. Bereits damals fand 
die köstliche, vornehmlich kurdisch-arme-
nische Küche von Mutter Aksoy zahlreiche 
Fans in Darmstadt und weit darüber hinaus. 
2004 entschied sich jedoch der Vater in die 
Türkei zurückzukehren. Der Sohn, zunächst 
noch voll und ganz seiner Musikkarriere 
verschrieben, entschloss sich schließlich 
2013 mit der Wiedereröffnung des Restau-
rants am neuen Standort in Kranichstein, 
das Ararat weiterzuführen. Seither ist Ra-
bun Aksoy mit vollem Einsatz und großer 
Leidenschaft dabei. „Ganz oder gar nicht“ 
lautet seine Devise und so bringen Aksoy 
und sein Team immer wieder neue, interes-
sante und überaus köstliche Varianten der 
vielfältigen Küche aus der Heimat seiner El-
tern auf den Tisch. Auf der Karte des Ararat 
finden sich Gerichte der türkischen, arme-

nischen, kurdischen, persischen und aser-
baidschanischen Küche. Selbstverständlich 
wird im Ararat auf Frische und eine hohe 
Produktqualität großer Wert gelegt, Joghurt 
und Käse werden sogar selbst hergestellt. 
Die Gerichte wie Ganousch (gestampfte Au-
berginen mit frischer Petersilie, Knoblauch 
und Olivenöl), Musembe (geröstetes Lamm-
fleisch mit Aprikosen) oder die köstlichen 
Wraps aus armenischem Lavash-Brot zeich-
nen sich vor allem durch ihre große ge-
schmackliche Raffinesse aus und machen 
neugierig auf mehr. 

Gleiches gilt auch für das Angebot an Wei-
nen aus der Türkei, Aserbaidschan und Ar-
menien, das auf eine über 6000-jährige Tra-
dition im Weinanbau zurückblickt. Auch die 
feinen armenischen Spirituosen, beispiels-
weise der legendären Ararat-Brandy, zu 
dessen großen Genießern Berühmtheiten 
wie Winston Churchill zählten, bieten neue 
Noten für den Gaumen. Normalen Kaffee 
und Tee aus dem Samowar gibt es übrigens 
gratis für die Gäste - eine schöne Geste, die 
einmal mehr die große Gastfreundschaft 
und den etwas anderen, lockeren Charakter 
des Hauses unterstreicht. Ein ganz neues 
Geschmackserlebnis verspricht übrigens 
auch der leckere Pistazien-Kaffee, eine wei-
tere Entdeckung Ruben Aksoys, der stetig 
auf der Suche nach neuen kulinarischen 
Highlights für seine stets weiter verfeiner-
te Karte ist. Eine Leidenschaft, an der vor 
allem die Gäste partizipieren, denn man 
darf im Ararat immer gespannt auf neue ge-
schmackliche Erfahrungen sein. Langweilig 
wird es bei Aksoy und seiner Crew garan-
tiert nie.

Restaurant Ararat

Elisabeth-Selbert-Straße 27, Darmstadt

Tel.: 06151 / 6696999

täglich ab 18 Uhr

� www.ararat-darmstadt.de

TEXT: BENJAMIN METZ  |  FOTO: KLAUS MAI

Köstliches vom großen Berg
Ararat - das etwas andere Restaurant in Kranichstein

magazin.essen&trinken
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�  Die Odenwald-Gasthäuser präsen-
tieren gemeinsam mit der Bergsträs-
ser Winzer eG ihren ersten Rotwein. 
Den kann man nun bei allen sieben Ko-
operationsbetrieben probieren und 
auch mit nach Hause nehmen.

Seit August 2017 gibt es bei den sieben 
Mitgliedsbetrieben des Odenwald-Gasthaus 
e. V. einen exklusiv für die Kooperation ab-
gefüllten und etikettierten Odenwald-Gast-
haus-Rotwein. Entschieden hat man sich 
für einen gehaltvollen 2015er Spätburgun-
der, produziert von der Bergsträsser Winzer 
eG, den es so ausschließlich in den sieben 
Partnerbetrieben der Odenwald-Gasthäu-
ser gibt. Dieser Odenwald-Gasthaus-Rot-
wein ist das aktuelle gemeinsame Produkt 
der regionalen Genusshandwerker – „mit 
Wiedererkennungswert für unsere Gäste“, 
wie Sommeliere Sabrina Katzmaier, Oden-
wald-Gasthaus Hotel Haus Schönblick in 
Güttersbach, sagt. Sie hat gemeinsam mit 
Armin Treusch, Odenwald-Gasthaus Jo-
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hanns-Stube in Reichelsheim, sowie dem 
Geschäftsführer der Bergsträsser Win-
zer eG Otto Guthier einen edlen Spätbur-
gunder als roten Referenzwein für die Ko-
operation ausgewählt. „Die Bergsträsser  
Winzer eG war für den Rotwein unser 
Wunschpartner, weil sie der bedeutendsten 
Erzeuger in der Region ist und ähnlich nach-
haltig-regionale und qualitative Prinzipien 
und Freude am Genuss vertritt wie wir von 
den Odenwald-Gasthäusern.“ Otto Guthier 
ergänzt: „Gutes Essen und gute Weine bedin-
gen einander, Genuss verbindet.“

Klasse statt Masse
Für der 2015er „Heppenheimer Schloß-

berg“, einen Spätburgunder Qualitätswein 
trocken, der ein gutes Jahr im Barrique-Fass 
der Vollendung entgegen gereift ist, haben 
sich die Odenwald-Gasthäuser ganz bewusst 
entschieden, „weil der Spätburgunder ein 
Klassiker für gehobene Ansprüche ist und 
an der hessischen Bergstraße tolle Weine von 
herausragender Qualität aus diesen edlen Re-

ben produziert werden“, erklärt Sabrina Katz-
maier. Anzumerken ist, dass die Bergsträsser 
Winzer eG mit einem Rotweinanteil von 30 
Prozent ihrer Fläche inzwischen führend in 
der Region ist.  „Die Bergsträßer Winzer eG 
freut sich besonders über die Kooperation 
mit den Odenwald-Gasthäusern, die mit dem 
2015er Heppenheim Schlossberg Spätbur-
gunder Rotwein trocken einen ganz beson-
deren Wein ausgewählt haben. Dieser wurde 
gerade erst mit einer goldenen Preismünze 
bei der Landesweinprämierung ausgezeich-
net“, so Otto Guthier. 

Was der Riesling qualitativ für die Weiß-
weine ist, stellt der Spätburgunder oder 
Pinot Noir unter den Rotweinen dar.

„Unser zweiter Odenwald-Gasthauswein 
hat ein ausgeprägtes Aroma von Sauerkir-
schen, im Mund ist er gehaltvoll und wirkt 
sehr langlebig und intensiv. Dabei spiegelt 
er die Aromen des Holzes sehr schön wie-
der. Im Abgang findet man feingeschliffene 
Tannine, sowie Aromen von Bitterschokola-
de und Kaffee“, so beschreibt Sommeliere 
Sabrina Katzmaier den Rotwein der Oden-
wald-Gasthäuser. Optimale Trinktempera-
tur: 16 bis 18°C. Sabrina Katzmaier emp-
fiehlt zum farbintensiven, fruchtigen und 
vollmundigen Spätburgunder Herzhaftes 
wie „Gebratenes Rinderfilet mit Rotwein-
schalotten“ oder gebratene „Lammnüsschen 
mit Thymianjus“ begleitet von klassischen 
Beilagen wie Bohnengemüse und Kartoffel-
gratin. 

Wer selbst probieren möchte, kann das ab 
sofort in allen Kooperationsbetrieben tun. 
Die erste limitierte Abfüllung von 2.000 
Flaschen  ist bereits ausgeliefert. Wem der 
Spätburgunder „Heppenheimer Schloß-
berg“ mundet, kann in den Restaurants der 
Kooperationspartner auch eine (oder meh-
rere Flaschen) mit nach Hause nehmen.
Alle Mitgliedsbetriebe und Aktionen der Odenwälder 
Genussaktivisten finden Sie im Internet:

� www.odenwald-gasthaus.de

Der Spätburgunder
Neuer Referenzwein der sieben Odenwald-Gasthäuser

KOOPERATION ODENWALD-GASTHAUS:
MEHR ALS NUR EIN GASTHAUS

TRADITION TRIFFT LEIDENSCHAFT
Authentische, kreative Regionalküche 
SAISONALE SPEZIALITÄTENWOCHEN

Lamm I Kartoffeln I Fisch I Kürbis I Kräuter
HAUSGEMACHT ABER NICHT ALTBACKEN

Brände I Apfelweine I Honig I Säfte I Obst & Gemüse I Wurst

TRADITIONELLE KÜCHENKULTUR DAS GANZE 
JAHR ÜBER KULINARISCH NEU INTERPRETIERT

www.odenwald-gasthaus.de

Odenwald-Gasthaus-Rotwein, 

ein gehaltvoller Spätburgunder, 

exklusiv für uns produziert von der 

Bergsträsser Winzer eG.

NEU!
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Die Automobilindustrie steht vor dem 
größten Wandel ihrer Geschichte
Die IAA 2017 wird daher stärker als jede andere Messe 
zuvor zeigen, welche Megatrends die Branche bewegen

ADVERTORIAL

Sie zeigt, wie die Digitalisierung die Mo-
bilität verändert. Auch bildet sie die ganze 
Entwicklungsbandbreite ab  - über die Elek-
tromobilität und das automatisierte Fahren 
bis hin zu neuen Mobilitätsdienstleistungen 
wie das Carsharing oder alternativen Kraft-
stoffen. 

Das größte interdisziplinäre Event rund 
um die Mobilität von morgen ist die „New 

Mobility World“ in 
der Halle 3.1. Sie ist 
die ideale Plattform 
für Austausch und 
Vernetzung von eta-
blierten Unterneh-
men und Innova-
toren aus Hightech-, 
I T- U n t e r n e h m e n 
und Start-ups. Dazu 
gehören neben Fa-
cebook Unterneh-
men wie BlaBlaCar, 
IBM, Kaspersky Lab, 
Moia, Merck, NXP, 
Qualcomm, SAP, Sie-
mens, Sony, TomTom 
und T-Systems. Beim 
Startup-Wettbewerb 
NMW Lab17 treten 

die innovativsten internationalen Startups 
gegeneinander an.  Darüber hinaus werden 
zahlreiche Top-Speaker aus vielen Ländern 
dort sein, wie beispielswiese Facebook-Ge-
schäftsführerin Sheryl Sandberg, um über das 
Zusammenspiel von Mensch und Maschine in 
autonomen Verkehrssystemen zu sprechen, 
über die Bedeutung von Technologie-Platt-
formen oder Augmented Reality. 

Auf der Agora-Freifläche ist die Zukunfts-
mobilität zum Anfassen nah: Ein Fahrpar-
cours wird neue Technologien wie selbst-
fahrende Autos für die Besucher erlebbar 
machen.  Themen wie Automatisierung, 
Konnektivität, Elektromobilität und Smart 
Cities gelten für Hersteller und Zuliefe-
rer gleichermaßen. Neben den über 50 
Pkw-Marken, die erneut in Frankfurt vertre-
ten sein werden, präsentieren sich mit einer 
hohen dreistelligen Zahl auch die Zuliefe-
rer auf der IAA. Nur die IAA zeigt in sol-
chem Umfang die Innovationen und die Per-
formance der Supplier, die für 75 Prozent 
der Wertschöpfung 
eines Fahrzeuges 
stehen.  Zudem 
kommen junge chi-
nesische Hersteller 
wie WEY, und  Che-
ry erstmals zur IAA. 
Sie haben für ihren 
Messeauftritt ge-
zielt diese Leitmesse 
gewählt, das unter-
streicht internatio-
nale Reputation der 
IAA.
� www.iaa.de

ZUKUNFT ERLEBEN.
TICKETS AUF IAA.DE

14. - 24. September
Frankfurt am Main

TREFFPUNKT FÜR PIONIERE:
14. – 17. SEPTEMBER

HABEN AUTOS KÜNFTIG
EIN BEWUSSTSEIN?
Entdecke, spüre, verstehe die Mobilität von morgen.  
#zukunftsgeladen
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 Die monatlichen 
 Stadt-Kultur-Politik News

Trending
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Können Bauten Sünde sein? 
Das Luisencenter feiert 40. Geburtstag  

Die Bagger kamen damals eigentlich 
nicht unerwartet - doch als die Grube im 
Herzen Darmstadts immer größer und tief-
er wurde, begann die Beunruhigung. „Was 
passiert denn da?“, fragten sich die Leute er-
schrocken. Inzwischen gibt es das Luisen-
center seit 40 Jahren. Die Darmstädter ha-
ben sich daran gewöhnt, viele empfinden 
das klobige Einkaufszentrum aber als Bau-
sünde. 2002/2003  wurde es umfassend sa-
niert und optisch ansprechender gestaltet. 
Das heutige reine Einkaufszentrum weist 
auf drei Ebenen eine Verkaufsfläche von 
16.000 qm auf. Noch bis 9. September bietet  
Darmstadts größtes Shoppingcenter seinen 
Besuchern ein tolles Geburtstagsprogramm.

Neue Autos für Grisu
Vier Löschfahrzeuge für die FF

Die Freiwilligen Feuerwehren bekommen 
neue Löschfahrzeuge. Im August erhielt 
Bürgermeister Rafael Reißer den Förderbe-
scheid des Landes Hessen. Zurzeit arbeitet 
die FF Darmstadt mit 25 bis 28 Jahre alten 
Löschfahrzeugen. Der Plan, die 16 Jahre al-
ten Fahrzeuge der Berufsfeuerwehr weiter-
zugeben, wurde in eine intern Prüfung als 
„wirtschaftlich unvertretbar” bewertet. „Die 
Freiwilligen Feuerwehren spielen neben 
der Berufsfeuerwehr eine wichtige Rolle bei 
der Prävention und Abwendung jeglicher 
Gefahrenlage”, erklärte Reißer, deswegen 
sei die Neuanschaffung wichtig - Motivati-
on für alle, die wie der kleine Drache Grisu 
Feuerwehrmann werden wollen.

Tagfaltermonitoring
Esparsetten-Widderchen in Arheilgen

Darmstadts Schmetterlingspopulation 
wird 2017 und 2018 von einem Fachbüro kar-
tiert. Schmetterlinge haben einen kurzen 
Lebenszyklus, eine hohe Vermehrungsra-
te und stehen relativ weit unten in der Nah-
rungskette. Verändert sich die Umwelt, so ist 
dies rasch an den Schmetterlingen zu erken-
nen. Wissenschaftliche Studien zeigen Ver-
änderungen bezüglich Flugzeit und Verbrei-
tungsgebieten, die aktuell auf klimatische 
Veränderungen zurückgeführt werden. Dass 
der städtische Raum Nischen zum Überle-
ben bieten kann, zeigen erste überraschende 
Ergebnisse. So konnte auf dem Lärmschutz-
wall in Arheilgen das sehr seltene Esparset-
ten-Widderchen beobachtet werden.

Gute Zeiten für Gründer*innen
250.000 Euro für Startup Zentrum 

Die Wissenschaftsstadt Darmstadt betei-
ligt sich gemeinsam mit der Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Darmstadt Rhein 
Main Neckar an der Gründung einer Tech-
nologie- und Gründerzentrums GmbH. Die 
GmbH wird ein neues 4.300m� großes Zen-
trum für Unternehmensgründer*innen in 
der Hilpertstraße 31 betreiben. „Unser ge-
meinsames Projekt schließt als Anlaufstel-
le für regionale und überregionale Startups 
eine Lücke im Angebot für Gründer*innen”, 
erklärt IHK-Präsidentin Kristina Sinemus. 
Die formelle Gesellschaftsgründung ist für 
September vorgesehen, die Eröffnung des 
Technologie- und  Gründerzentrums für En-
de des Jahres geplant.

Kein Platz für Atomwaffen 
Solidarität mit Hiroshima und Nagasaki

Auf Anregung des Darmstädter Friedens-
forums beschloss der Magistrat der Wissen-
schaftsstadt  Darmstadt, den Platz oberhalb 
des Darmstadtiums am Rande der Erich- 
Ollenhauer-Promenade Hiroshima-Nagasaki- 
Platz zu nennen. Dies soll der Verbunden-
heit Darmstadts mit den beiden Städten 
und ihrem Anliegen einer atomwaffenfreien 
Welt Nachdruck verleihen. Die US-amerika-
nischen Atombombenabwürfe auf Hiroshi-
ma am 6. August und Nagasaki am 9. August 
1945 waren die beiden ersten und bislang 
einzigen Einsätze von Atomwaffen in einem 
Krieg. Die feierliche Einweihung des Platzes 
erfolgte durch OB Jochen Partsch und Regina 
Hagen vom Darmstädter Friedensforum. 

Unglaublich cool 
Das darmstadtium gehört zu den 9 WCCCs

Das Wissenschafts- und Kongresszen-
trum ist vom US-Fachmagazin „Smart Mee-
tings“ als eines von weltweit neun „Wor-
ld’s Coolest Convention Centers“ gekürt 
worden. Die anderen WCCCs liegen in Se-
oul, Vancouver, Dubai, Barcelona, Mailand, 
Orange County, San Diego und Kopenhagen. 
Ein beliebter Treffpunkt für Wissenschaft, 
Wirtschaft und Kultur ist das darmstadti-
um schon lange. Und das aus gutem Grund: 
Darmstadt ist  mit modernster IT-Infrastruk-
tur ausgestattet und qualifizierte sich mit 
Innovationskraft und Forschungsgeist als 
Digitale Stadt. Diese IT-Kompetenz ist auch 
ein wichtiges Alleinstellungsmerkmal des 
darmstadtiums, neben seiner Coolness.

magazin.trending
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� „Autofahren” und „an der Ampel stehen” sind Sy-
nonyme in Darmstadt, genauso wie „Amtsgang” und 
„im Wartebereich sitzen”. Oder waren es? 

Online-Terminkalender
Bis vor kurzem wurde aus Müßiggang der ambitionierte Amts-

gang und aus ambitioniertem Amtsgang müßiges Herumsitzen. Das 
kann den Darmstädter*innen inzwischen erspart bleiben. Seit An-
fang Juli gibt es auf der städtischen Homepage darmstadt.de unter 
„Rathaus” > „Online Dienste” die Möglichkeit, Termine digital zu ver-
einbaren. 

So kann man sich den Wunschtermin zur Eheschließung aussu-
chen, seine Ausweise in der Mittagspause machen lassen oder gar 
sein Auto anmelden. Sobald man den Termin online gebucht hat, 
bekommt man eine Bestätigungsmail mit Hinweis auf die benöti-
gten Unterlagen.

„Unsere Stadtverwaltung wandelt sich weiter zu einem Vorbild 
für die digitale Verwaltung von Kommunen“, erklärt OB Partsch, für 
den, wie auch für Bürgermeister Reißer, der Online-Terminkalender 
ein wichtiger Schritt zum zukunftsorientierten Bürgerservice ist.  

Grüne-Welle-App
Ganz so ausgereift ist die Ecomat-App, die „Grüne-Welle-App”, 

noch nicht. „Das Ganze ist noch ein Werkstattbericht”, betont Lutz 
Heuser, Geschäftsführer des Urban Software Institute GmbH (USI). 
Doch schon im kommenden Jahr will USI die App, die mit Hilfe von 
Daten aus dem städtischen Verkehrsleitrechner voraussagt, wann 
die Ampel umschaltet, kostenpflichtig auf den Markt bringen. Mit 
diesem Wissen sollen Autofahrer*innen ihre Geschwindigkeit an-
passen und die Grünphasen der Ampeln erwischen. 

Bis jetzt beschränken sich die Erfolge von USI auf kürzere 
Fahrten, doch bei flächendeckendem Einsatz könnte die App zum 
echten Zeitsparer werden. Denkbar sei auch das Zurückführen von 
Daten, sodass sich das Verkehrsleitsystem an den Verkehrsfluss an-
passen könnte. Relevant wäre das auch für die Umwelt, denn fünf 
bis zehn Prozent Schadstoffemissionen gingen auf das Abstoppen 
und Wiederanfahren an Ampeln zurück, erklärt Heuser.  

In punkto Umweltbilanz, Verkehrsfluss und Warten bleibt künf-
tig nur noch der öffentlichen Nahverkehr, der dringend digitalisiert 
werden müsste. Aber auf umweltneutrale, selbstfahrende Busse 
und Bahnen, die uns ihre aktuellste Ankunftszeit aufs Smartphone 
schicken, müssen wir wohl noch ein bisschen warten. 
Weitere Infos unter:

� www.digitalstadt-darmstadt.de

Warten? 
Wegdigitalisiert!

TEXT: LUKAS BLANK  |  FOTO: KLAUS MAI

Der EAD ist ein zukunftsorientiertes kommunales Unternehmen und 
ein Eigenbetrieb der Wissenschaftsstadt Darmstadt. Rund 670 Be-
schäftigte erbringen  verschiedene Dienstleistungen in einem moder-
nen Arbeitsumfeld. 

Zur Verstärkung unseres Unternehmens suchen wir zum Ausbildungs-
beginn 01.09.2018 in unterschiedlichen Berufsfeldern folgende

Auszubildende
1 Industriekauffrau/Industriekaufmann

2 Fachkräfte für Kreislauf- und Abfallwirtschaft
1 Kfz-Mechatroniker/in
2 Zootierpfl eger/innen

1 Straßenbauer/in
1 Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice

1 Berufskraftfahrer/in

Sie sind wissbegierig, haben Spaß am Lernen, sind offen und kommu-
nikativ, besitzen Service- und Teamorientierung, zeigen Leistungsbe-
reitschaft, sind engagiert und haben Freude an Herausforderungen. 
Dann erwartet Sie im EAD eine vielfältige und sehr abwechslungsrei-
che Ausbildung, in der Sie intensiv durch unsere geschulten Ausbil-
der/innen betreut werden.

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen. Bitte senden Sie uns Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (auch gerne per E-Mail) mit 
den beiden letzten Zeugnissen an:

Eigenbetrieb für kommunale Aufgaben und Dienstleistungen (EAD) 
Manfred Roß
Sensfelderweg 33, 64293 Darmstadt
E-Mail: ead-ausbildung@darmstadt.de

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.ead.darmstadt.de 
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� Dass auf den „Heimatliebe“-Shirts von 
GentleStyle ausgerechnet die Darmstäd-
ter Stadtsilhouette abgebildet ist, ist kein 
Zufall. Ersin und Jonas, die beiden Grün-
der des Modelabels, wollen ihrer Heimat-
stadt mit diesem Motiv die Treue erweisen. 

„Wir sind Darmstädter Jungs. Schließ-
lich sind wir hier geboren, aufgewachsen 
und werden mit dem Herzen auch immer 
hier bleiben“, sagt Ersin. Heimat beschrei-
be nicht nur einen Ort, sondern vielmehr ein 
Gefühl. „Daher ist Heimat nicht nur der Ge-
burtsort, sondern der Ort, wo man sich wohl-
fühlt, gerne Zeit verbringt und verstanden 
wird.“

Die Idee zur Gründung eines eigenen Mo-
delabels entstand bei den beiden Freunden 
vor rund drei Jahren. „Uns haben die Her-
renmode- und Lifestyleseiten im Internet nie 
zu 100 Prozent gefallen. Deshalb haben wir 
angefangen, eigene Ideen und Bilder auf Fa-
cebook zu posten. Die Resonanz war so zu-
friedenstellend, dass wir mit der Produkti-
on von eigenen Shirts begonnen haben.“ Die 
erste, aus eigener Tasche finanzierte Auflage 
sei direkt so erfolgreich gewesen, dass der 
Umsatz direkt reinvestiert werden konnte. 

Der Gentleman von heute trägt Hoodie 

Mittlerweile bieten die beiden Darmstäd-
ter in ihrem Onlineshop neben T-Shirts auch 
Hoodies, Longsleeves und Taschen an – cha-
rakteristisch für das gesamte Sortiment 
sind die gedruckten Illustrationen. Neue 
Motive entstehen, wie vieles bei GentleSty-
le, im Team. „Wir setzen uns regelmäßig zu-
sammen und tauschen uns über zukünftige 
Produktideen aus. Bevor dann die Produkti-
on startet, werden Familienmitglieder und 
Freunde nach ihrer Meinung gefragt. Hier-
bei lautet unser Motto: „Einfach machen 
und ausprobieren“. Wenn es klappt, hat 
man Erfolg und wenn nicht, dann hat man 
an Erfahrung gewonnen“, so Ersin. 

Diese Fähigkeit, das Beste aus allem zu 
machen und das Leben zu genießen, verbin-
det das Gründerteam bereits seit der Schul-
zeit. „Wir sind beide sehr modebegeistert, 
reisen gerne und sind offen für Neues. Wir 
hatten schon immer gemeinsam den Traum, 
unser eigenes Ding zu starten.“ Im Alltags-
geschäft sind die Rollen klar verteilt: „Jonas 
ist eher der Social Media Experte im Team 
und kümmert sich um den Auftritt in den 
sozialen Netzwerken wie Facebook und Ins-
tagram. Ich befasse mich hauptsächlich mit 
den Aufgaben in den Bereichen Produktion, 

Vertrieb und Marketing“, erklärt Ersin. Die 
restlichen Aufgaben wie Kundenservice, 
Bestellungen, Lagerhaltung und Aktionen 
würden im Team durchgeführt.

Im Zentrum der Markenphilosophie ste-
he nach wie vor die Einstellung eines mo-
dernen Gentlemans. Dieser sei natürlich, 
lebensfroh und stilvoll. „Insgesamt soll un-
sere Kollektion ein gewisses Lebensgefühl 
vermitteln“, so Ersin. Der moderne Gentle-
man respektiere seine Mitmenschen, höre 
zu, bringe sie zum Lachen und sei zu jeder 
Zeit hilfsbereit. „Der Gentleman hat Stil und 
Manieren, er ist höflich. Dies ist eine Le-
benseinstellung, keine Tageslaune.“

Dennoch möchte das Label gerne über stil-
volle Mode und das äußere Erscheinungsbild 
des modernen Mannes hinausgehen. „Uns 
geht es genauso um seine innere Haltung und 
eine gewisse Lebenseinstellung hinter der 
Fassade. Eine Einheit aus äußerer und innerer 
Qualität schaffen - das ist unser Anspruch.“ 
Daher setze GentleStyle nicht nur auf gu-
ten Stil und moderne Schnitte, sondern auch 
auf umwelt- und arbeiterfreundliche Herstel-
lungsmethoden. „Auch wir wollen die Welt 
ein kleines Stückchen besser machen.“
� www.gentlestyleworld.com

INTERVIEW: LAURA ENGELS  |  FOTO: GENTLESTYLE

GentleStyle macht Männermode mit Heimatbezug und aus nachhaltigen Materialien 
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Eine modische Weltreise
Hechler & Nickel holt die internationalen 
Trends nach Darmstadt

Spätestens seit die Street Style Bilder aus 
aller Welt die Blogs und Zeitschriften er-
obert haben, verbreiten sich Modetrends 
und Inspirationen in Windeseile um den 
ganzen Erdball. Was heute die Models in 
London oder die Moderedakteure in Kopen-
hagen tragen, wollen wir am liebsten schon 
morgen in unserem Kleiderschrank haben. 
Hechler & Nickel hat ein Auge für internati-
onale Trends und holt diese innerhalb kür-
zester Zeit nach Darmstadt. 

So liest sich auch die Liste der neuen Mar-
ken für die kommende Saison wie der per-
fekte Plan für eine modische Weltreise: Nili 
Lotan bietet zukünftig urbanen und coolen 
Luxus direkt aus New York, Laneus und 
Fine Edge stehen für hochwertigen, pro-
gressiven Strick aus Italien, Cotton Citizen 
überzeugen mit coolen Shirts aus Los Ange-
les und Stand aus Schweden ergänzt super-
modischen Fake Fur und Leder. Des Weite-
ren sorgen die feinen Kaschmirteile von Le 
Kasha 1918 aus Paris, die Outdoor-Mode von 
Hunter aus England sowie die praktischen 
Parkas von Ten C aus der italienischen Re-
gion Veneto dafür, dass die Darmstädter für 
die kalte Jahreszeit perfekt gerüstet sind. 

Obwohl oder gerade weil auch die Mode 
immer globaler wird und sich Trends ra-
sendschnell über das Internet verbreiten, 
schätzen viele Kunden die persönliche Be-
ratung und die besondere Einkaufsatmo-
sphäre im Geschäft. „Viele Stammkunden 
nutzen den Onlineshop als Schaufenster 
und kommen dann zum Kaufen in unser Ge-
schäft“, erzählt Inhaber Michael Hechler. 
Die Social Media-Kanäle des Darmstädter 
Unternehmens sorgen für zusätzliche Inspi-
ration: „Instagram ist ein vielbeachteter Ka-
nal geworden, wo wir Neuigkeiten zeigen, 
aber auch unseren Style ausdrücken kön-
nen“, so Hechler.
Wilhelminenstraße 7b, Darmstadt

Mo-Sa 11-19

� www.hechler-nickel.de

Inspiriert von Großstadt 
und Asphalt
asphaltgold und Smart tun sich für 
eine Sonderedition zusammen

asphaltgold ist weit über die Grenzen 
Darmstadts für seine Auswahl an Sneakern 
und Streetwear bekannt. Diese Liebe zu 
gutem Design und urbanem Lebensgefühl 
spiegelt sich auch in der Kampagne zur ex-
klusiven Kollaboration mit Smart wieder. 

Der Darmstädter Streetwear Store und die 
Automobilmarke haben gemeinsam eine li-
mitierte Edition des Smart Brabus auf den 
Markt gebracht, erhältlich sowohl als Ca-
brio als auch als Coupé. Der Smart Brabus 
asphaltgold Edition ist sowohl mit 52kW als 
auch mit 66kW sowie als Brabus twinamic 
Version mit 80kW erhältlich. „Wir waren 
begeistert, als Smart auf uns zu kam“, sagt 
Inhaber und Gründer von Asphaltgold Dani-
el Benz. Mit der Kooperation ist das Darm-
städter Label in guter Gesellschaft. In der 
Vergangenheit arbeitete die Automobilmar-
ke bereits mit Unternehmen wie BoConcept, 
WeSC und Jeremy Scott zusammen. 

„Beide Parteien haben an einem Strang 
gezogen, um ein möglichst stimmiges Ge-
samtkonzept zu gestalten“, so Benz. Beim 
kreativen Entstehungsprozess des Snea-
kers habe sich Smart daher auch auf die Ex-
pertise von asphaltgold verlassen. Heraus 
kam eine streng limitierte Version des kul-
tigen Air Max 1 Ultra Flyknit iD von Nike 
in hellem Grau mit neongelben Akzenten – 
farblich passend zum wendigen Großstadt-
flitzer. Das Design entstand in Zusammen-
arbeit von asphaltgold und Nike iD und 
verbindet das für den Schuh typische at-
mungsaktive Obermaterial mit nahtlosen, 
strapazierfähigen Verstärkungen. „Das 
Phänomen Sneakerkultur hat einen sehr 
urbanen Ursprung. Die Entwicklung des 

Turnschuhs vom Sportplatz auf die Straße 
wurde besonders durch die HipHop Kultur, 
Skateboarding oder auch urbane Basket-
ball Courts vorangetrieben“, erklärt Benz. 
Die Bedürfnisse an einen praktischen und 
stylischen Wegbegleiter für die Stadt grei-
fe auch das gemeinsame Konzept mit Smart 
auf. Sowohl Schuh als auch Auto sind je-
weils auf 500 Stück limitiert. 

Inspiriert von der Streetstyle Kultur wird 
die Zusammenarbeit, die sich als „Ode an 
den Asphalt“ versteht, derzeit in Form einer 
großen visuell geprägten Marketingkampa-
gne gefeiert. Regisseurin Dawn Shadforth, die 
bereits Musikvideos für Künstler wie Kylie 
Minogue, Hurts und Florence & The Machine 
drehte, setzte Auto und Schuh in einem Clip 
in Szene, der das lässige Großstadtgefühl ein-
fängt. Der dazugehörige Kampagnensong hat 
Ohrwurmcharakter. „Innovative Produkte 
und nicht zuletzt intelligentes Marketing ha-
ben einen massiven Hype ausgelöst, welcher 
neben neuen Preislagen auch attraktive Kol-
laborationen ermöglicht, von denen beide Sei-
ten profitieren“, erklärt Benz. So habe Street-
wear allgemein und Sneaker im Speziellen in 
den letzten Jahren noch einmal eine weitere 
Evolutionsstufe durchlebt. 

Auch asphaltgold hat sich seit der Eröff-
nung im Jahr 2008 deutlich weiterentwi-
ckelt und sich unter Sneakerfans einen Na-
men gemacht. Inzwischen ist das stationäre 
Ladengeschäft in Darmstadt so etwas wie ei-
ne Institution für neue und mitunter seltene 
Schuhmodelle, die seit einigen Jahren auch 
online vertrieben werden. Die Zusammen-
arbeit mit Smart ist für Inhaber Daniel Benz 
und sein Team der nächste große Coup.
asphaltgold, Friedensplatz 4

Mo-Fr 11-19, Sa 11-18

AGC / asphaltgold.club, Ludwigsplatz 8a

Mo-Fr 11-19, Sa 11-18

� www.asphaltgold.de
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Die Zukunft hält Einzug 
in die Schulstraße 
Klar bietet innovative 3D-Technik 
von You Mawo an

Per Gesichtsscan berechnete Brillenma-
ße, die anschließend mithilfe eines 3D-Dru-
ckers passgenau angefertigt werden, sind 
nicht länger Zukunftsmusik. Die innovative 
Technik ist bereits bei Klar Augenoptik er-
hältlich und Maßanfertigungen werden zu-
künftig noch präziser. Möglich macht es 
die Zusammenarbeit mit der deutschen Fir-
ma You Mawo, deren Vision es ist, für jeden 
Menschen eine optimale, individuell opti-
mierte Brille anzubieten. Hierfür verwendet 
You Mawo eine additive Fertigungstechnolo-
gie, das selektive Lasersintern. 

Um die optimale Brille für den jeweiligen 
Kunden anzufertigen, setzt das System 
bei einem technisch und dynamisch opti-
mierten Grunddesign an, welches auf der 
Analyse von hunderten Gesichtern erstellt 
wurde. Um die Brille an die individuelle Ge-
sichtstopografie des Trägers anpassen zu 
können, wird mit Hilfe von Infrarot-Scan-
ner-Technologie ein präziser geometrischer 
Scan erstellt. 

Das persönliche Lieblingsmodell kann 
sich der Kunde auch weiterhin aussuchen. 
Denn die individualisierten Brillenformen 
lassen sich – ausgerichtet an der jewei-
ligen Gesichtsgeometrie des Kunden – auf 
die Wunschbrillenform adaptieren. Wenn-
gleich bei der abschließenden Fertigung der 
Brille eine Form des 3D-Drucks zum Einsatz 
kommt, müssen sich die Darmstädter auch 
zukünftig noch wenige Tage gedulden, be-
vor sie ihre neue personalisierte Brille in 
den Händen halten können. Denn die Maß-
anfertigung der Brillengestelle aus spezi-
ellem Polyamid-Stoff erfolgt noch nicht im 
Drucker vor Ort. Nach circa zwei Wochen 
erwartet den Kunden nicht nur eine auf die 
individuellen Bedürfnisse abgestimmte Bril-
le, sondern auch eine Fassung, die rund 30% 
leichter ist als vergleichbare Acetat-Modelle  
- und um ein Vielfaches belastbarer.
Schulstraße 4, Darmstadt

Mo-Fr 10-19, Sa 10-16

� www.klar-augenoptik.de 

P2 im neuen Gewand 
Im September öffnet der neue 
Pop-Up-Store seine Türen

Auch wenn sich die Regale im Zuge des 
Sales in den vergangenen Wochen zu-
sehends geleert haben, brauchen sich P2-
Fans auch in Zukunft keine Sorgen machen. 
Denn der Fashionstore wird auch zukünftig 
sowohl in der Hügelstraße als auch in der 
ersten Etage des Darmstädter Luisencenters 
anzutreffen sein. 

Im Zuge des Relaunches zeigt sich P2 ab 
dem 1. September als Pop-Up-Store im neu-
en Gewand. „Das Motto lautet: Ausgewählt 
und klar“, erklärt Inhaber Arndt Jahraus. 
Freuen dürfen sich die Kunden gleicher-
maßen auf altbekannte Marken und neue 
Highlights im Sortiment. „Bei den Damen 
wird es im Herbst verspielt und feminin mit 
Rüschen in jeder Form – ob auf Blusen oder 
Pullovern.“ Im Kontrast hierzu stünden läs-
sige Oversized-Looks, etwa mit Print-Swe-
atshirts oder übergroßen Strickpullovern. 
Die Farben blieben dabei vielfältig, von pa-
stell bis knallig. Anstelle den für den Winter 
sonst oft tristen Farben und gedeckten Tö-
nen treiben es die Kollektionen für die kom-
mende Winter-Saison bunt; in Gelb, Rose 
und Pink. Besonders im Strickbereich spie-
len luxuriöse und kuschelig weiche Materi-
alien wie Kaschmir und Mohair eine wich-
tige Rolle. 

Pünktlich zum Herbst ziehen auch neue 
Marken ins Sortiment mit ein. Etwa Regen-
mäntel und Taschen von Rains. Persönlich 
freut sich Jahraus jedoch über die neuen Red 
Wing Boots, die es zukünftig auch für Damen 
geben wird. Ähnlich funktional und zeitlos 
sind die Taschen und Accessoires von Qwsti-
on, Airbag und Secrid. „Der innovative Card-
protector verbindet auf optimale Weise De-
sign und Funktionalität“, so Jahraus. Wer es 
bei der Schuhwahl gerne etwas glamouröser 
mag, wird bei der neuen Auswahl von Ken-
dall & Kylie fündig. Die Kollektion der be-
rühmten Kardashian Schwestern bietet ex-
travagante Schuhe und Taschen.
Hügelstraße 71 / Luisenplatz 5, Darmstadt

Mo-Sa 10-19

� www.p2-darmstadt.de 

Heimat ist ein Gefühl
Lifestyle statt Produkte im Heimatstore 

Seit mehr als einem Jahr präsentieren Lo-
renzo Rondelli und Atilla Arslan im Heimat-
store am Marktplatz eine Auswahl skandi-
navischer und französischer Brands aus den 
Bereichen Mode, Kosmetik und Interior. 

FRIZZmag: Skandinavien und Heimat - in 
welcher Verbindung steht das für euch?

Wir reisen sehr gerne nach Dänemark 
und fühlen uns jedes Mal wie Zuhause. Die-
ses Gefühl möchten wir unseren Kunden 
näher bringen. 
Nach welchen Kriterien wählt ihr 
neue Produkte und Labels aus?

Wir kaufen ein, was uns gefällt, und au-
thentisch auf uns wirkt - und das geben wir 
an unsere Kunden weiter. Natürlich hal-
ten wir dabei Ausschau nach den neuesten 
Trends, mit dem Fokus auf die Qualität der 
Ware.
Welche Eigenheiten und Lieblingsorte ma-
chen Darmstadt für euch zur Heimat?

Wir sind beide in Darmstadt aufgewach-
sen, hier zur Schule gegangen und haben 
unsere Ausbildung absolviert. Es gibt so ei-
nige Spots, welche zu unseren Lieblingsor-
ten zählen. Aber mit den richtigen Leuten 
um sich herum, fühlt man sich überall wohl 
- eben in der Heimat.
Welche Trends und Neuheiten war-
ten in der kommenden Herbst / Win-
ter Saison auf eure Kunden?

Geiles Zeug! Überwiegend Materialien 
und Designs, welches wir aus den 80er und 
90er Jahren kennen und welche die Street-
wear-Szene von damals geprägt haben, wie 
Velours, Frottee und Teddyfleece. Viele 
Shirts und Tees mit auffälligen Stickereien 
oder plakativen Prints. Die Schnitte wie ge-
wohnt lässig und clean. Farben, die wir vom 
Sommer her kennen, wie leichte Pastell-Tö-
ne, setzen sich weiter durch. Aber keine 
Angst - Schwarz, Grau und Navy überwie-
gen wie in jeder Winter-Saison, dafür liegt 
der Fokus auf der Struktur der Materialien.
Marktplatz 9, Darmstadt

Mo-Sa 11-19 Uhr

� www.heimatstore.com
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So cool kann Gemütlichkeit sein
Otten zeigt, wie vielfältig die Trends der kommenden Saison sind

Der Herbst ist traditionell die Jahreszeit, in der man es sich gerne 
gemütlich macht. Passend dazu bietet die Mode in der kommenden 
Saison unzählige Möglichkeiten für lässige und gleichzeitig trend-
bewusste Looks. 

Athleisure nennt sich der Modestil, der uns nun bereits einige Sai-
sons begleitet und welcher der Jogginghose endgültig  ihr negatives 
Image nahm. Denn dank dem Spiel mit unterschiedlichen Silhouetten 
und Materialien wird der Sofa-Look von einst in Windeseile feminin 
und elegant oder rockig und cool gestylt. Auch im Herbst 2017 spielt 
Athleisure weiterhin eine wichtige Rolle, erklärt Rainer Brandl, Inha-
ber von Otten: „Das Besondere an diesem Trend ist der Bruch mit alt-
bekannten Silhouetten. Körperbetonte schmale Hosen werden etwa 
mit auffälligen Oversized Pullovern kombiniert, wodurch eine ganz 
neue Optik entsteht.“ Die Tragemöglichkeiten seien hierbei breit 
gefächert  - vom Workout, über den Shopping-Bummel bis hin zum 
spontanen Kita-Termin. Das angenehme, entspannte Tragegefühl 
stünde stets im Vordergrund. Dabei ist es besonders die Jogginghose, 
die in der kommenden Saison unter Beweis stellt, wie wandelbar sie 
ist. Etwa mit besonderen Details oder luxuriösen Materialien, die aus 
dem schlichten Basic ein Trend-Piece machen. 

Doch die kommende Saison trumpft noch mit weiteren alten Be-
kannten auf, die neu erfunden wurden. So wird der klassische Strick-
pullover etwa durch besonders weite Schnitte, verschiedene Muster 
und Color Blocking zum Hingucker. Kombinieren lassen sich zu den 
neuen, teilweise am Rücken verlängerten Schnitten etwa schmalen Ho-
sen aus Nappa- oder Velour-Leder. Auch hier liegt das Augenmerk auf 
den Details - wie offenen Säumen, Reißverschlüssen oder Zierstreifen. 

Kombinationsmöglichkeiten wie diese teilt das Team von Otten auch 
auf seinen Social Media-Kanälen. Die dort vorgestellten Must Have 
Looks entstehen meist spontan aus neu eingetroffenen Kollektions-
teilen oder Lieblingsstücken des Teams, erzählt Brandl. „Mode muss 
spontan sein! Sie ist immer in Bewegung und immer für eine Über-
raschung gut.“ Die Darmstädter lassen sich davon gerne inspirieren. 
Nicht selten kommen Kundinnen ins Geschäft, die gezielt nach Teilen 
fragen, die sie online entdeckt haben. Dabei ginge es nicht darum, die 
im Netz gesehenen Outfi ts zu kopieren, sondern sich dazu inspirieren 
zu lassen, den Look zu seinem eigenen zu machen. „Die Mode bleibt 
auch weiterhin ungemein vielfältig und auch die neuen Trends lassen 
sich immer wieder anders kombinieren“, so Brandl. 

Dies gilt auch für die Garderobe der Herren, die im Herbst Outdo-
or-Bekleidung neu interpretiert - etwa in Form von Kurzmänteln, die 
durch ihre elegante Form in der kommenden Saison wie ein Sakko ge-
tragen werden können. Funktionalität spiegelt sich in Neoprenstoffen 
und wasserdichten Lasernähten wieder und greift das Thema Athlei-
sure auch in der Herrenmode wieder auf. Dazu im Kontrast steht gro-
ber Strick, der Pullovern eine neue, markantere Optik verleiht.
Wilhelminenstraße 15, Darmstadt, Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-19, Sa 10-18

� www.otten-moden.de

GESUCHT?

bis 40 Personen

www.ecos-office.com
Darmstadt · Campus Berliner Allee   

Berliner Allee 65 · Tel. 06151 39750

B
ü

ro
s

Vi
rtu

el
le

 

Tagungs
RÄUME

BÜROS
ab 1 Stunde buchbar

Telefonservice

Hier sind Sie richtig. 25% Rabatt auf die erste Buchung: 

V

T

NEU ab Oktober 2017: 
Top Tagungsräume für bis zu 130 Personen 

Anzeige Frizz September2017.qxp_Layout 1  21.08.17  11:28  Seite 1



magazin.bundestagswahl2017

32 FRIZZ MAG | #414 | SEPTEMBER 2017

www.FRIZZmag.de

Wann genau ist die Bundestags-
wahl und wo kann man wählen?

Am 24. September, dort, wo man seinen 1. 
Wohnsitz hat. Die Wahllokale sind von 8 bis 
18 Uhr geöffnet. Wer schon jetzt weiß, dass 
er da nicht kann, kann Briefwahl beantragen. 
Wie das geht, steht auf der Wahlbenachrich-
tigung, die alle Wahlberechtigten Ende Au-
gust per Post geschickt bekommen haben.
Wer ist alles wahlberechtigt?

Alle deutschen Staatsangehörigen, die am 
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben und seit mindestens drei Monaten in 
Deutschland wohnen. 
Wen oder was kann man alles wählen?

Acht Direktkandidat*innen im Wahlkreis 
186 und (in Hessen) 18  Parteien. 
Was genau ist der Wahlkreis 186?

Einer von 299 Wahlkreisen in der Bun-
desrepublik Deutschland und von 22 in 
Hessen. Er umfasst die Stadt Darmstadt und  
vom Landkreis Darmstadt-Dieburg die Ge-
meinden Alsbach-Hähnlein, Bickenbach, 
Eppertshausen, Erzhausen, Griesheim, Mes-
sel, Modautal, Mühltal, Münster, Ober-Ram-
stadt, Pfungstadt, Roßdorf, Seeheim-Jugen-
heim und Weiterstadt. 
War da nicht was mit Erst- 
und Zweitstimme?

Genau. Bei der Bundestagswahl haben al-
le Wahlberechtigten zwei Stimmen. Mit der 
Erststimme wählt man den Abgeordneten 
oder die Abgeordnete des Wahlkreises, also 
den Direktkandidaten oder die Direktkan-

Bundestagswahl? Keine Ahnung … 

didatin. Mit der Zweitstimme entscheidet 
man mit, wie viele Sitze eine Partei im Bun-
destag bekommt.
Wann ist ein Direktkandidat gewählt?

Wenn er oder sie die Mehrheit der gül-
tigen Erststimmen im Wahlkreis erreicht. 
Das kann dann schon mal knapp werden, 
wie bei der Bundestagswahl 2009 im Wahl-
kreis 186, wo Brigitte Zypries (SPD) gera-
de mal 45 Stimmen Vorsprung hatte vor 
Andreas Storm (CDU). Ein direkt gewählter 
Kandidat kommt in jedem Fall in den Bun-
destag, egal wie viele Zweitstimmen seine 
Partei bekommen hat.
Wann ist eine Partei in den 
Bundestag gewählt?

Wenn sie bundesweit mindestens 5 % der 
Zweitstimmen bekommt (Fünf-Prozent-Hür-
de). Wenn sie das nicht schafft, kann sie trotz-
dem in den Bundestag kommen. Dazu muss 
eine Partei mindestens drei Direktmanda-
te gewinnen. Dann wird auch der Zweitstim-
men-Anteil dieser Partei berücksichtigt.
Was ist der Sinn der Fünf-Prozent-Hürde? 

Sie soll eine zu starke Zersplitterung des 
Parlaments verhindern. 
Was genau ist und macht 
eigentlich der Bundestag?

So heißt in Deutschland das Parlament, 
also die Volksvertretung. Er beschließt Ge-
setze, genehmigt Verträge mit anderen 
Staaten, entscheidet über den Haushalt, al-
so darüber, wie viel Geld für was ausgege-
ben wird, und über den Einsatz der Bun-

deswehr, wählt den Bundeskanzler oder die 
Bundeskanzlerin und kontrolliert die Bun-
desregierung. Seit 1999 tagt der Bundes-
tag in Berlin. Sein Sitz ist das 1894 gebaute 
Reichstagsgebäude. Der Bundestag besteht 
zurzeit aus 620 Abgeordneten (MdBs) und 
ist für vier Jahre gewählt.
Was genau bedeutet MdB?

Mitglied des Deutschen Bundestages, das 
ist die amtliche Bezeichnung für einen Ab-
geordneten im Deutschen Bundestag. Die 
Abkürzung MdB wird als sog. Namenszu-
satz hinter den Nachnamen gestellt.
620 MdBs, aber nur 299 Wahl-
kreise, wie geht das?

Außer den 299 direkt gewählten Abge-
ordneten kommen mindestens weitere 299 
über die Landeslisten der Parteien in den 
Bundestag. Normalerweise hat der Bundes-
tag 598 Abgeordnete, durch sog. Überhang-
mandate können es aber mehr werden.
Was ist eine Landesliste?

Die Kandidaten einer Partei werden auf 
einer Landesliste zusammengefasst. In der 
Reihenfolge auf der Liste ziehen die Kandi-
daten ins Parlament ein, die Namen der er-
sten fünf stehen auf dem Wahlzettel. Die 
Landeslisten werden auf Wahlparteitagen 
der Parteien in geheimer Wahl zusammen-
gestellt. Scheidet ein Abgeordneter aus dem 
Parlament aus, so rückt von der Landesli-
ste seiner Partei der nächste nach. Dies gilt 
auch, wenn der ausscheidende Abgeordnete 
direkt gewählt worden war.

Q&A, INTERVIEWS, TEXTE: THEA NIVEA  |  FOTOS: KLAUS MAI & PRIVAT

Damit das niemand sagen muss, stellen wir die aussichtsreichsten Kandidatinnen 
für Darmstadt und Umgebung (Wahlkreis 186) vor, nennen alle Parteien, die 
in Hessen zur Wahl stehen, und informieren über Fakten und Hintergründe.

2   17?
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CDU
Christlich Demokratische Union Deutschlands

� www.cdu.de

SPD
Sozialdemokratische Partei Deutschlands

� www.spd.de

GRÜNE
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

� www.gruene.de

DIE LINKE
DIE LINKE

� www.die-linke.de

AfD
Alternative für Deutschland

� www.fdp.de

FDP
Freie Demokratische Partei

� www.fdp.de

PIRATEN
Piratenpartei Deutschland

� www.piratenpartei.de

NPD
Nationaldemokratische Partei Deutschlands

� www.npd.de

Die PARTEI
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Eliten-
förderung und basisdemokratische Initiative

� www.die-partei.de

BüSo
Bürgerrechtsbewegung Solidarität

� www.bueso.de

MLPD
Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands

� www.mlpd.de

BGE
Bündnis Grundeinkommen

� www.buendnis-grundeinkommen.de

DKP
Deutsche Kommunistische Partei

� www.dkp.de

DM
Deutsche Mitte

� www.deutsche-mitte.de

ÖDP
Ökologisch-Demokratische Partei

� www.oedp.de

Tierschutzpartei
PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ

� www.tierschutzpartei.de

V-Partei3

Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer

� www.v-partei.de

parteien.info

Und was bitte ist ein Überhangmandat?
Mandate, die eine Partei über die Erst-

stimme mehr bekommt, als ihr nach der 
Zweitstimme zustehen. Beispiel: Einer 
Partei stehen durch die Zweitstimme 100 
Bundestagsmandate zu, es wurden aber 
106  Direktkandidaten dieser Partei über 
die Erststimme gewählt – so entstehen 6 
Überhangmandate. Dadurch können sich 
die Mehrheitsverhältnisse, die sich aus 
der Zweitstimme ergeben haben, verän-
dern.
Wieviele Parteien treten zur Wahl an? 

48, aber nicht alle in allen Bundesländern. 
In Hessen sind 18 zugelassen.
Und was sind das für Leute, die im 
Wahlkreis 186 direkt kandidieren?

Ins Rennen um das seit 2005 von Brigitte 
Zypries (SPD) gehaltene Direktmandat gehen: 
Dr. Astrid Mannes (CDU) 

Bürgermeisterin der Gemeinde Mühltal 
Christel Sprößler (SPD)

Bürgermeisterin der Gemeinde Roßdorf 
Daniela Wagner (Bündnis90/Die Grünen)

frühere Darmstädter Stadträtin, Landes-
vorsitzende der Hessischen Grünen 

Michael Friedrichs (Die Linke)
Diplom-Mathematiker aus Darmstadt 

Frank Karnbach (AfD)
Angestellter aus Griesheim 

Nicolas Wallhäußer (FDP)
Corporate Controller aus Hofheim/Taunus 

Friedrich Herrmann (Freie Wähler)
Industriekaufmann aus Pfungstadt 

Anna Schupp (MLPD)
Angestellte aus Darmstadt. 

Wer kommt in den Bundestag?
Daniela Wagner steht auf Platz 1 der 

Landesliste von Bündnis 90/Die Grünen 
und ist damit über die Landesliste faktisch 
schon gewählt, wenn man davon ausgeht, 
dass ihre Partei die 5%-Hürde überspringt. 

Astrid Mannes und Christel Sprößler ste-
hen jeweils auf Platz 12 der Landesliste ih-
rer Partei und gelten allgemein als abgesi-
chert, was aber nur gilt, wenn die Liste auch 
„greift“, also nicht zu viele andere Kandi-
daten direkt gewählt werden.  Derzeit stellt 
die hessische  SPD in Berlin 15 Abgeord-
nete, davon 5 direkt gewählte, die CDU 20, 
darunter 16 direkt gewählte. 

Es ist also ziemlich wahrscheinlich, dass 
diese drei Kandidatinnen im nächsten Bun-
destag vertreten sein werden, unabhängig 
davon, wer die Direktwahl gewinnt.

FRIZZmag hat deshalb Redaktionsmitglied  
Thea Nivea beauftragt,  Dr. Astrid Mannes, 
Christel Sprößler und Daniela Wagner zu 
Hause zu besuchen  und zu interviewen und 
die weiteren Kandidat*innen in Kurzporträts 
vorzustellen.

Di., 5.9., 18 Uhr, Justus-Liebig-Haus, Darmstadt 

Bündnis 90/Die Grünen
Winfried Kretschmann (Ministerpräsident Baden- 
Württemberg) und Daniela Wagner.

Fr., 8.9., 20.14 Uhr, Luisenplatz, Darmstadt

Die Linke
Wahlkampftruck mit Katja Kipping, Dietmar Bartsch (Bun-
desvorsitzende und Spitzenkandidat*innen) und Michael 
Friedrichs

Fr., 8.9., 16-23 Uhr, Kantplatz/Riegerplatz

Bündnis 90/Die Grünen 
Toni Hofreiter (Fraktionsvorsitzender im Bundestag) und 
Daniela Wagenr.

Mo., 18.9., 15 Uhr, Römerberg, Frankfurt

FDP
Christian Lindner (Bundesvorsitzender und Spitzenkandi-
dat) und Nicolas Wallhäußer

Di., 19.9., 17.30 Uhr,  Marktplatz, Darmstadt

SPD
Kundgebung mit Martin Schulz (Parteivorsitzender und 
Kanzlerkandidat), Christel Sprößler und Dr. Jens  
Zimmermann (WK187)

Di., 19.9., 18 Uhr, Bürgerhalle, Eppertshausen

CDU 
Lucia Puttrich (Hessische Europaministerin) und 
Dr. Astrid Mannes

So., 24.9., 18 Uhr, Centralstation, Darmstadt

Wahlabend zur Bundestagswahl
für den Wahlkreis 186, Vertreter*innen aller an der 
Bundestagswahl teilnehmenden Parteien werden vor Ort 
sein. Die Wahl-Ergebnisse werden live in Tabellen und 
Grafiken auf einer Großbildleinwand präsentiert.

wahlkampf.termine

Mensch vor Profit
Die ÖDP will eine enkeltaugliche Politik

„Geht nicht gibt‘s nicht!“ ist Angela  
Binders Lebensmotto. Die Spitzenkandidatin 
der Ökologisch-Demokratischen Partei ist hes-
sische Landesvorsitzende und seit November 
2016 zweite stellv. Bundesvorsitzende. „Wir 
müssen dringend anders wirtschaften, damit 
Umwelt, Klima, Ressourcen, also die Lebens-
grundlagen des Planeten bewahrt bleiben“, so 
ihr Appell. Sie und die ÖDP fordern statt der 
aktuellen Freihandelsabkommen ein gerech-
tes Welthandelssystem, das Konzerne an Um-
weltauflagen und soziale Standards bindet, 
und sie kämpft „für die Bewahrung der Reste 
unserer Demokratie sowie deren neuerlichen 
Ausbau, gerade mit Blick auf Europa.“ TN

� www.oedp.de

ödp.info
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FRIZZmag: Frau Mannes, was wäre 
aus Ihnen geworden, wenn es Sie nicht 
in die Politik verschlagen hätte?

Astrid Mannes: Ich hatte ja eine Stelle bei 
der evangelischen Kirche, die sich auch mit 
politischen Fragestellungen befasste. Vor-
her war ich bei einem Bildungsverband, al-
so mit Politik hatte ich in meinem Leben 
schon immer zu tun.
Was wäre ein Grund Sie direkt zu wählen?

Dass man überzeugt ist vom Programm 
der CDU oder von mir als Person.
Hat man als direkt gewählte Abgeordnete 
einen besseren Satus als über die Liste?

Nein. Es kommt darauf an, wie man sich 
in der Fraktion - mit Themen, die vielleicht 
sonst nicht besetzt sind.
Sie haben als Bürgermeisterin eine 
exponierte Position und direkten 
Einfluss. Im Bundestag droht Ih-
nen erstmal ein Nobody-Status. Wa-
rum wollen Sie trotzdem dort hin?

Wenn man zehn Jahre lang Bürgermei-
sterin ist, dann ist man sehr unmittelbar 

 „Die innere Sicherheit, die 
liegt mir sehr am Herzen!“

an den Menschen dran und hat die Auswir-
kungen der Bundespolitik auf der untersten 
Ebene mitverfolgen können. Und dann ist 
es wichtig, dies irgendwann mal nach oben 
zurück zu spiegeln.
Was darf trotz Bundestagsmandat 
an Hobbys nicht zu kurz kommen?

Als Bürgermeisterin gehe ich um acht 
Uhr ins Büro und bin selten vor 22, 23 Uhr 
zu Hause, Hobbys hat es also in den letzten 
Jahren nicht viele gegeben. Ganz wichtig ist 
für mich die Natur, ich bin jemand, der ger-
ne Spaziergänge und Wanderungen macht.
Welche persönlichen Perspektiven 
könnten sich für Sie eröffnen?

Man ist an großen, wichtigen Themen 
dran wie z.B. die Innere Sicherheit, die liegt 
mir sehr am Herzen. Und es ist schön, wenn 
man für die Region, in der man verwurzelt 
ist, etwas rausholen kann.
Berlin ist ja auch ne tolle Stadt. Gibts 
was, worauf Sie sich besonders freuen?

Ich glaube, ich werde gar nicht die Mög-
lichkeit haben die Stadt zu erkunden. Man 

fährt montags hin, freitags zurück und ist 
abends lange in den Sitzungen gebunden.
Welche politische Farbkombination 
bevorzugen Sie denn?

Das hängt davon ab, was es nach der Wahl 
an Möglichkeiten gibt. Was die CDU natür-
lich ausschließt, ist die Linke und die AfD.
Könnten Sie sich Martin Schulz 
als Bundeskanzler vorstellen? 
Oder lieber als Außenminister?

Ich könnte ihn mir besser als Außenmini-
ster vorstellen, vielleicht ist das für ihn so-
gar das schönere Amt.
Wie, glauben Sie, können Sie in Berlin kon-
kret Wirkung erzielen für Ihren Wahlkreis?

Es gibt sehr viele Fördermittel, die man 
loseisen kann. Auch der ICE-Halt in Darm-
stadt steht noch im Raum, der sicher für die 
Region ein großer Gewinn wäre.
Den Newcomern in der Fraktion werden 
Themenbereiche ja eher zugeteilt. Was 
würden Sie denn außer Innere 
Sicherheit gerne zugeteilt bekommen?

Sie haben schon Recht, man kann sich als 
Neuling nicht alles aussuchen. Darmstadt 
ist Wissenschaftsstadt, von daher wäre 
ebenso denkbar der Bereich Wissenschaft 
und Forschung. Das Rhein-Main-Gebiet ist 
ein starker Wirtschaftsraum, auch da gilt es 
gute Voraussetzungen zu schaffen. 
Was ist in vier Jahren durch Sie im 
Wahlkreis 186 besser geworden?

Das wird man dann sehen. Jedenfalls wer-
de ich mich mit aller Kraft dafür einsetzen, 
die Interessen der Region zu vertreten.
Es gibt ja Menschen, die haben 
ganz klare Karriereziele …

Nee, so bin ich nicht. Ich habe Spaß an der 
Politik und plane nicht, auch weil ich groß-
en Respekt habe vor Wahlentscheidungen.
Vielen Dank für das Gespräch.

INTERVIEW: THEA NIVEA  |  FOTO: KLAUS MAI

Die Mühltaler Bürgermeisterin Dr. Astrid Mannes ist 
die Kandidatin der CDU für den Wahlkreis 186.

* 2. Januar 1967 in Hilden, schloss 1991 ihr 
Magisterstudium in den Fächern Geschich-
te, Politische Wissenschaften und Öffentli-
ches Recht ab und promovierte 2005. 1992 
bis 2000 arbeitete sie als Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin im Deutschen Bundestag, 2001 
bis 2003 war sie Pressesprecherin des Deut-
schen Didacta Verbandes, 2004 bis 2007 An-
gestellte der Evangelischen Kirche in Hessen 
und Nassau.
1990 trat Astrid Mannes in die CDU ein. 2007 
wurde sie zur Bürgermeisterin der Gemeinde 
Mühltal gewählt, 2011 in den Kreistag Darm-
stadt-Dieburg, 2013 als Bürgermeisterin 
wiedergewählt. Sie ist Beisitzerin im CDU- 
Bezirksvorstand Südhessen.

� www.astrid-mannes.de

astrid_mannes.vita



bundestagswahl2017.magazin

35FRIZZ MAG | #414 | SEPTEMBER 2017

www.FRIZZmag.de

FRIZZmag: Frau Sprößler, was wäre aus 
Ihnen geworden, wenn Sie nicht so früh-
zeitig in die Politik gegangen wären? 

Christel Sprößler: Ich wäre wahrschein-
lich in der Touristikbranche geblieben und 
hätte Werbung und Marketing für Touris-
musunternehmen gemacht.
Sie sind ja mit Platz 12 auf der 
SPD-Landesliste ganz gut abgesichert. 
Warum sollte man Sie trotzdem 
als Direktkandidatin wählen?

Das gibt und sorgt dafür, dass man in der 
Fraktion mit einem ganz anderen Selbstbe-
wusstsein auftreten kann. Ich möchte die 
Bundespolitik hier im Wahlkreis mit meinem 
Gesicht vertreten, ich möchte, dass die Bürger 
wissen, aha, das ist die Frau die wir für unse-
re Region in den Bundestag geschickt haben. 
Als Bürgermeisterin sind Sie so ein biss-
chen ein „Local Hero“. Jetzt tauschen Sie 
das mit einem eher Nobody- 
Hinterbänkler-Status, warum?

Ja, das wird eine Umstellung. Ich habe  
allerdings nicht das Motiv, Hinterbänklerin 

„Ich möchte das machen,
so gut ich es kann.“

zu bleiben. Ich bin super gerne Bürgermei-
sterin, ich liebe mein Rathaus, meine Kol-
legen und alles, was dazu gehört. Aber, ich 
bin hier nie privat. Nicht ständig unter Beo-
bachtung zu stehen, das ist für mich schon 
eine Motivation. 
Was werden Ihre inhaltlichen 
Schwerpunkte sein?

Ich würde mich gerne um Familienpolitik 
kümmern und mich in der Außenpolitik en-
gagieren. Mich interessiert auch die Digitali-
sierung, Luft- und Raumfahrt, Tourismus, es 
gibt viele Punkte, wo ich anknüpfen könnte.
Was darf trotz Bundestagsmandat an per-
sönlichen Hobbys nicht zu kurz kommen?

Die Zeit mit meiner Familie lasse ich mir 
nicht nehmen. Ich mache Pilates und Gym-
nastik. Ich bin Musikerin und spiele Akkor-
deon und Klavier. Ich hab ein ganz tolles 
E-Piano und kann mit meinem uralten iPad 
Robbie Williams dazu singen lassen. Und 
wenn Frank Sinatra „My Way“ schmachtet 
und ich begleite ihn am Klavier, das ent-
spannt mich sehr.

Und Sie bleiben weiterhin hier wohnen?
Ja. Ich werde in den sitzungsfreien Wo-

chen hier im Wahlkreis sein. Das bedeutet: 
kleine Wohnung in Berlin, zu Hause hier in 
Gundernhausen-Roßdorf.
Gibts denn was, worauf Sie sich besonders 
freuen, gibt es Lieblingsorte in Berlin?

Ich hoffe, dass mein neues Zuhause in 
Berlin ein Lieblingsort wird. Und mir ge-
fällt einfach das ganze hauptstädtische 
Flair. Das Leben darf ja auch nicht zu kurz 
kommen.
Welche politische Farbkombination 
bevorzugen Sie?

Ich bin ein totaler Gegner davon, im Vor-
hinein Koalitionsaussagen zu treffen. Ich 
kämpfe für die Ziele der SPD, ganz einfach. 
Nach der Wahl muss man gucken, mit wem 
wir die größte Übereinstimmung haben.
Wie können Sie in Berlin konkret Wirkung 
erzielen für Ihren Wahlkreis?

Es gibt viele bundespolitische Themen, 
die hier auf die Region Auswirkung haben. 
Z.B. die BIMA, die Konversionsflächen zu 
Höchstpreisen verkauft und wir ringen hier 
um günstige Grundstücke, damit wir be-
zahlbaren Wohnraum realisieren können. 
Oder der ÖPNV. Oder das Kooperationsver-
bot an Schulen, es wäre wichtig, dass der 
Bund hier stärker einsteigen und investie-
ren kann. 
Es gibt ja Menschen, die haben 
ganz klare Karriereziele …

Ich bin nicht angetreten mit dem Ziel, 
dass ich in vier Jahren Staatssekretärin, in 
acht Jahren Ministerin und in zwölf Jahren 
Bundeskanzlerin bin. Ich kandidiere für 
den Bundestag, ich möchte das jetzt ma-
chen und ich möchte es machen, so gut ich 
es eben kann.
Vielen Dank für das Gespräch.

INTERVIEW: THEA NIVEA  |  FOTO: KLAUS MAI

Die Roßdörfer Bürgermeisterin Christel Sprößler ist die 
Kandidatin der SPD für den Wahlkreis 186.

* 9. März 1968 in Frankfurt, studierte nach dem 
Abitur an der Alfred-Delp-Schule in Dieburg Be-
triebswirtschaft in Bamberg und Frankfurt und 
schloss ihr Studium 1993 als Diplom-Kauffrau 
ab. In den folgenden zehn Jahren war sie als 
Abteilungsleiterin Marketingservices bei der 
Condor Flugdienst GmbH/Thomas Cook AG be-
schäftigt, bis sie 2003 zur Bürgermeisterin der 
Gemeinde Roßdorf gewählt wurde. 2009 und 
2015 erfolgte jeweils ihre Wiederwahl. 1994 trat 
sie in die SPD ein, gehörte von 1997-2003 der 
Gemeindevertretung Roßdorf an, ist seit 2006 
Mitglied des Kreistags Darmstadt-Dieburg und 
seit 2015 Beisitzerin im Landesvorstand der 
SPD-Hessen. Christel Sprößler ist verheiratet 
und hat eine 10jährige Tochter.

� christel-sproessler.spd.de

christel_sprößler.vita
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FRIZZmag: Frau Wagner, was wäre 
aus Ihnen geworden, wenn es Sie nicht 
in die Politik verschlagen hätte?

Daniela Wagner: Ich habe in den 80ern 
die Grünen mit aufgebaut, als alleinerzie-
hende Mutter gejobbt und studiert. Ohne 
die Politik hätte ich noch mal gewechselt 
und Architektur studiert, was mich erst spä-
ter fasziniert hat. Wie sehen lebenswerte 
Städte aus? Das interessiert mich bis heute.
Warum sollte man Sie eigent-
lich wählen, wo doch sowieso klar 
ist, dass Sie aufgrund Ihres Listen-
platz 1 in den Bundestag kommen? 

Weil das eine besonders große Unterstüt-
zung bedeutet und ein noch stärkerer Auftrag, 
sich für die Heimatregion zu engagieren.
Haben Sie als Wiederholungstäterin einen 
anderen Status oder wie funktioniert 
die Hierarchie in der grünen Fraktion?

Das hat auch etwas mit den politischen 
Themen zu tun. Das waren und sind bei mir 
Wohnungs- und Mobilitätspolitik. Beide sind 

„Ganz wichtig ist es mir, den 
Fluglärm zu reduzieren.“ 

zurzeit insbesondere in Ballungsräumen au-
ßerordentlich wichtig und brisant. 
Gibt es Hobbys, die nicht zu kurz kom-
men dürfen, trotz Bundestagsmandat?

Meine Hobbys ließen und lassen sich 
auch gut mit dem Bundestag verbinden. Ich 
gehe gerne laufen, bin z.B. zwischen zwei 
Ausschusssitzungen 4 km auf der einen 
Spreeseite hin und 4 km auf der anderen zu-
rück gelaufen. Morgens war Verkehrsaus-
schuss und nachmittags Sportausschuss, da 
passte das gut.
Gibt es  neue, persönliche Perspektiven, 
die sich für Sie eröffnen könnten?

Ja, über einen Themenwechsel: Internati-
onale Beziehungen, Außenpolitik, Naher Os-
ten, es ist alles unglaublich dramatisch, was 
da passiert. Ich war z.B.  in der deutsch-is-
raelischen Parlamentariergemeinschaft und 
habe von daher viele Anknüpfungspunkte.
Berlin ist ja ne tolle Stadt.  Gibst was, 
worauf Sie sich besonders 
freuen? Einen Lieblingsort?

Ja, mehrere, in Charlottenburg der 
Schlosspark, die Spree ist wunderschön, 
Kneipen, in Kreuzberg das Avril, das ist 
ein israelisches Restaurant, dann am Carl-
Herz-Ufer das Restaurant Brachvogel, ein 
toller Ort.
Was wäre Ihre Lieblingskoalition in Berlin, 
Rot-Rot-Grün, Ampel oder Schwarz-Grün? 

Für mich sind diese Koalitionsoptionen 
gleichwertig. Angesichts der Gesamtlage-
wäre es klug, wenn alle Parteien jenseits 
der AfD miteinander koalitionsfähig sind 
und es auch ernsthaft versuchen. Ich habe 
in Hessen gute Erfahrungen gemacht mit 
Schwarz-Grün, ich war erstaunt, wie viele 
unserer Positionen wir einbringen und ab-
sichern konnten. Schwierig würde mit der 
CDU, aber eigentlich auch mit der SPD, das 
ganze Thema Mobilitätspolitik werden. Die 
Energiewende wäre mit der CDU sicher 
machbar.
Was ist in vier Jahren durch Sie im 
Wahlkreis 186 besser geworden? 

Viele Gesetze und Normen, die das The-
ma Mobiltät betreffen, sind von dem Ziel be-
stimmt, Wachstum zu erzeugen. Ressourcen 
einzusparen, Luftschadstoffe zu vermei-
den und Lärm zu verringern, das wird viel 
zu wenig verfolgt, das muss anders werden 
z.B. bei der Finanzierung von Schienenver-
bindungen oder Lärmschutzmaßnahmen an 
Bundesstraßen. Und ganz wichtig ist es mir, 
den Fluglärm zu reduzieren.  
Sie waren ja schon mal MdB, was reizt 
Sie diese Erfahrung zu wiederholen?

Ich habe mein Mandat sehr, sehr gerne 
wahrgenommen und es als eine so span-
nungsvolle Tätigkeit erlebt, auch den Wech-
sel zwischen Berlin und Darmstadt, dass ich 
das auf jeden Fall noch einmal machen will.
Vielen Dank für das Gespräch.

INTERVIEW: THEA NIVEA  |  FOTO: KLAUS MAI

Die hessische Landesvorsitzende von Bündnis90/ 
Die Grünen Daniela Wagner ist die Kandidatin ihrer 

Partei im Wahlkreis 186.

* 4. April 1957 in Darmstadt, studierte nach 
dem Abitur 1977 an der Georg-Büchner-Schule 
Germanistik, Anglistik, Politik-, Rechts- und Wirt-
schaftswissenschaften in Frankfurt, Oldenburg 
und Darmstadt und beendete ihr Studium ohne 
Abschluss. Sie war von 1987 bis 1994 Abgeord-
nete des Hessischen Landtages und von 2009 bis 
2013 Abgeordnete des Deutschen Bundestages. 
1985 bis 1994 war sie Stadtverordnete, von 
1994 bis 2006 Dezernentin für Schule, Kinderta-
gesstätten, Wohnen, Frauen und Interkulturelle 
Angelegenheiten der Stadt Darmstadt. Seit 2013 
ist Wagner neben Kai Klose Vorsitzende der hes-
sischen Grünen. Sie ist mit Darmstadts Oberbür-
germeister Jochen Partsch verheiratet, hat eine 
Tochter und einen Enkel.

� www.daniela-wagner.net

daniela_wagner.vita
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Sozial. Gerecht. Frieden.
Kampf für eine soziale Wende

„Mein Herz schlug schon in frühester Ju-
gend links“ bekennt Michael Friedrichs
(Die Linke). Bereits mit 16 Jahren engagier-
te sich der 56-jährige gebürtige Dortmunder 
in der Sozialistischen Deutschen Arbeiterju-
gend. Aus der Deutschen Kommunistischen 

Partei trat er wegen ihrer Nähe zur SED in der damaligen DDR mit 18 
wieder aus. Staatsexamen als Krankenpfl eger, Abitur auf dem zwei-
ten Bildungsweg und Studium der Mathematik führten zu einem vo-
rübergehenden Rückzug aus der Politik. Seit 2009 lebt er in Darm-
stadt, seit 2013 ist „Die Linke“ sein neues politisches Zuhause. TN

� www.friedrichs4darmstadt.de

Nicht länger nur zuschauen
Zurück in den Bundestag

„Liberal ist, wer die Zeichen der Zeit 
erkennt und danach handelt.“ Nicolas
Wallhäuser (FDP) hat sich diesen Satz 
Gustav Stresemanns zur Leitlinie seines po-
litischen Handelns erkoren. Zu den Kernzie-
len des 35-jährigen gebürtigen Darmstäd-

ters gehören die Entlastung des Mittelstandes, die Förderung von 
Innovationen, Unternehmensgründungen und der Digitalisierung, 
eine zielgerichtete und freie Bildung für alle sowie ein geeintes und 
freies Europa. Er will die Zukunft proaktiv gestalten: „Anstelle von 
German Wut brauchen wir wieder mehr German Mut.“ TN

� www.wallhaeusser-online.de

Radikal links. Konsequent.
Keine Stimme dem „Weiter so“

Mit ihrer Rotfuchs-Kindergruppe ist
Anna Schupp (MLPD) jede Woche im Mar-
tinsviertel unterwegs. Seit 2003 lebt die 
34-jährige in Darmstadt und schätzt die 
Vielfalt ihres Viertels. „Was dringend fehlt, 
sind bezahlbare Wohnungen. Arbeiterfami-

lien, Hartz-IV-Empfänger und Flüchtlinge werden so regelrecht aus 
der Stadt gedrängt.“ Sie wendet sich „gegen Trump und seinen Ras-
sismus, Frauenfeindlichkeit und Kriegstreiberei, gegen Merkel und 
ihre Abschiebe- und Abschottungspolitik, gegen Erdogan und seine 
Diktatur und gegen Umweltverbrecher wie die VW-Spitze.“ TN

� www.mlpd.de

Die anständige Alternative
Politik mit gesundem Menschenverstand

Fast 40 Jahre ist Friedrich Herrmann 
(Freie Wähler) politisch engagiert. Der 
73-jährige frühere Unternehmer und ge-
lernte Industriekaufmann zog 1975 aus be-
rufl ichen Gründen nach Pfungstadt, war 
dort über drei Wahlperioden Stadtrat und 

gehört jetzt dem ehrenamtlichen Magistrat an. Seit acht Jahren ist 
er außerdem im Kreistag aktiv. Herrmann setzt sich für dezentrale 
Energieversorgung ein, mehr Wettbewerb im Energiesektor und die 
deutschlandweite Umsetzung der Beitragsfreiheit für Kitas. TN

� www.freiewaehler.eu

Crowdfunding als Chance  
für die freie Kulturszene 

Die Aventis Foundation und der Kulturfonds Frankfurt RheinMain Die Aventis Foundation und der Kulturfonds Frankfurt RheinMain Die Aventis Foundation und der Kulturfonds Frankfurt RheinMain 
gehen neue, zusätzliche Wege in der Kulturförderung. Gemeinsam gehen neue, zusätzliche Wege in der Kulturförderung. Gemeinsam gehen neue, zusätzliche Wege in der Kulturförderung. Gemeinsam gehen neue, zusätzliche Wege in der Kulturförderung. Gemeinsam gehen neue, zusätzliche Wege in der Kulturförderung. Gemeinsam gehen neue, zusätzliche Wege in der Kulturförderung. Gemeinsam 
mit der Internetplattform Startnext verbinden sie Crowdfunding mit der Internetplattform Startnext verbinden sie Crowdfunding mit der Internetplattform Startnext verbinden sie Crowdfunding 
und Stiftungsarbeit miteinander. In einem offenen Vergabeprozess und Stiftungsarbeit miteinander. In einem offenen Vergabeprozess und Stiftungsarbeit miteinander. In einem offenen Vergabeprozess 
unter Beteiligung der Crowd entscheiden Bürgerinnen und Bürger unter Beteiligung der Crowd entscheiden Bürgerinnen und Bürger unter Beteiligung der Crowd entscheiden Bürgerinnen und Bürger 
über ein Preisgeld der Stiftung und des Kulturfonds in Höhe von bis über ein Preisgeld der Stiftung und des Kulturfonds in Höhe von bis 
zu 250.000 Euro. 

Lassen Sie Ihr Projekt Wirklichkeit Lassen Sie Ihr Projekt Wirklichkeit 
werden! Bewerben Sie sich vom werden! Bewerben Sie sich vom 
01.09.–15.10.2017 mit Ihrer Projekt-01.09.–15.10.2017 mit Ihrer Projekt-
idee unter www.kulturMut.deidee unter www.kulturMut.de

2017/18 

Montag 18. September,
Beginn 19 Uhr, 
CENTRALSTATION 

Sicherheit 
und Datenschutz 
im Internet

Bürger fragen – Experten antworten

www.crisp-da.de
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� Mit dem catchy Lagerfeuer-Folkpop 
ihres Debütalbums „Howl“ gelang dem Trio 
Mighty Oaks aus Berlin 2014 auf Anhieb 
der große Wurf. Im Frühjahr dieses Jahres 
erschien nun mit „Dreamers“ der lang er-
wartete Nachfolger, den die Band unlängst 
auch auf dem „Sound of the Forest“- 
Festival im Odenwald live vorgestellt hat.

FRIZZmag: Gleich mit Eurem Debüt ge-
lang euch 2014 ein großartiger Erfolg. 
Wie leicht seid ihr an die Aufnahmen zum 
zweiten Album „Dreamers“ gegangen? 

Ian: Es gab schon einen gewissen Erwar-
tungsdruck, aber der kam eher von außen. 
Das Label hätte natürlich gerne immer radio- 
taugliche Singles, die in die Charts gehen, 
aber da gibt es eben keine Formel für Hits, 
die immer funktioniert. Deshalb haben wir 
uns davon auch nicht beeinflussen lassen 
und einfach die Musik gemacht, die uns in-
teressiert hat. Wir hatten mit der Zeit sehr 
viele Songs beisammen und insgesamt ein-
fach großen Spaß bei der Produktion.  
Dem Debüt folgte eine knapp zweijäh-
rige Tour, in deren Verlauf ihr auch u.a. 
vor Bands wie Kings Of Leon in riesigen 
Arenen gespielt habt. Welchen Anteil ha-
ben die Konzerte an eurem Erfolg?

„Es gibt keine Formel für Hits.“

Einen sehr großen. Wir haben die Band 
damals in erster Linie gegründet, um Kon-
zerte spielen zu können. So haben wir auch 
angefangen und erstmal sehr viele Shows 
gespielt. Live haben wir die Leute immer ge-
kriegt, das ist noch heute so. Die Leute hö-
ren uns im Radio, gehen auf Konzerte und 
sind dann so richtig bei uns. Wir sind ein-
fach eine hundertprozentige Liveband, das 
ist unsere Stärke! Ich finde auch, dass un-
sere Songs live immer noch mal anders und 
oft besser funktionieren als auf CD. 
Ihr habt „Dreamers“ nahe deiner alten 
Heimat im idyllisch gelegenen Bear Creek 
Recording Studio bei Seattle aufgenom-
men, wo bereits Größen wie Eric Clapti-
on, Soundgarden, Foo Fighters und auch 
die Fleet Foxes zu Gast waren. Klingt 
nach einem sehr inspirierenden Ort...

Das stimmt. Und es war sehr schön, sich 
in diese lange Liste von Musikern einreihen 
und dort kreativ gewesen sein zu dürfen. 
Man fühlt sich ein bisschen wie ein Teil ei-
ner langen Geschichte. Allerdings mussten 
wir auch sehr fokussiert arbeiten, denn wir 
hatten sechs Wochen gebucht und mussten 
mit unseren Sachen in time fertig sein. Das 
war ungewohnt. Es war das komplette Ge-
genteil zur Arbeit an unserem Debüt, das 

wir in Eigenregie aufgenommen hatten. Da-
mals hatten wir alle Zeit der Welt.
Du kennst das Musikgeschäft in den USA 
und auch hierzulande. Wo siehst du Un-
terschiede? Ist es leichter, in Deutschland 
als junge Band eine Karriere aufzubauen?

Schwer zu sagen. Ich habe in den USA 
ja nie wirklich versucht, als Profimusiker 
zu arbeiten. Das hat sich alles erst hier in 
Deutschland entwickelt. Auf jeden Fall ist 
Deutschland wesentlich kleiner als die USA, 
das Musikbusiness ist überschaubarer und 
man bekommt schneller Kontakt zu den 
richtigen Leuten. Aber es ist schwer, die 
beiden Länder zu vergleichen, denn auch 
das Drumherum ist einfach anders. Die Pro-
motion läuft anders, es gibt hier keine Col-
lege-Radios, und oft werden hier im Radio 
nur die Itunes Charts eins zu eins abges-
pult. Hier wird viel nach Zahlen gearbeitet. 
In den USA hingegen ist es mit sehr großem 
Aufwand verbunden, sich überhaupt erst-
mal einen Namen zu erspielen. Man muss 
permanent auf Tour sein und tausende Mei-
len abreißen, bis man als Live-Act irgend-
wann einen Namen hat. Deutschland un-
terstützt seine Künstler hier mehr: es gibt 
Musikinitiativen und vieles andere. Das 
kann man in den USA knicken.

INTERVIEW: BENJAMIN METZ  |  FOTO: LUKAS MAEDER

Mighty Oaks Frontmann Ian Hooper im Gespräch mit FRIZZmag
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Kritiker bemängeln, „Dreams“ sei wie-
der ein „Feelgood-Album“ geworden. Eu-
re Texte sind wieder sehr positiv, ob-
wohl die Zeiten durchaus Anlass zu 
Kritik geben - du bist Amerikaner und si-
cher kein Trump-Fan, schätze ich mal.

Wir schreiben einfach Lieder, die uns ge-
fallen. Und viele der Songs für „Dreams“ 
waren bereits geschrieben, bevor Trump 
überhaupt als Kandidat nominiert war. Aber 
ich konzentriere mich nicht so sehr auf Po-
litik und habe auch keine Lust, meine Zeit 
mit Liedern gegen Donald Trump oder Tere-
sa May zu verschwenden. Wenn diese Leu-
te nicht zu viel Scheiße bauen, wird die 
Geschichte sie vergessen. Aber mir ist ei-
gentlich schnuppe, ob wir nach Meinung 
der Kritiker zu positive Songs schreiben. 
Das sind wir einfach. Das waren wir schon 
auf der ersten Platte und ich sehe nicht, wa-
rum wir das jetzt hätten anders angehen 
sollen. Wir sind sehr happy mit dem neuen 
Album, und das ist es, was für mich zählt.
Die lyrischen Texte, der folkig-aku-
stische Sound – eure Musik hat et-
was sehr Nostalgisches. Ein Sound, der 
auch mittlerweile sehr angesagt ist. Wo-
her kommt das offensichtliche Bedürf-
nis der Leute nach dieser Nostalgie?

Ich denke, das hat eine Menge mit Au-
thentizität zu tun. Die Leute sehnen sich 
nach Handgemachtem. Wir haben vor ein 
paar Tagen für einen Radiosender ein reines 
unplugged-Konzert in ganz kleinem Rah-
men für ungefähr dreißig Zuhörer gespielt 
und die waren sichtlich geflasht, dass drei 
Jungs einfach mit Gitarre, Mandoline und 
Gesang solche Musik machen können. Ganz 
ohne Laptop-Kram oder große Backline. Ein-
fach hinsetzen und losspielen - da kommt 
Musik her, so sind Bands entstanden. 

Viele Leute scheinen das echt vergessen zu 
haben.
Bei einer mächtigen Eiche denkt man ei-
gentlich an Heimatverbundenheit und 
feste Wurzeln. Ihr drei seid allerdings 
schon ganz schön rumgekommen. Du 
stammst aus Seattle, Keyboarder Clau-
dio Donzelli aus Italien und Bassist Craig 
Saunders aus UK. Seit einigen Jah-
ren lebt ihr alle in Berlin. Ist Berlin so 
ein toller Ort zum Wurzeln schlagen? 

Berlin ist schon cool. Ich lebe jetzt seit 
fast zehn Jahren dort und habe hier viele 
tolle Zeiten erlebt. Meine Frau ist Berline-
rin und unser Sohn wurde dort geboren. 
Aber ich werde mich da nie ganz heimisch 
fühlen, denke ich. Die Stadt ist einfach sehr 
groß und irgendwie auch ungesellig. Die 
Leute unterstützen sich nicht sonderlich in 
Berlin. Das war aber nicht immer so und hat 
sich vor allem in den letzten Jahren in die-
se Richtung entwickelt. Wenn ich mich jetzt 
noch mal für die Stadt entscheiden müsste, 
würde ich wohl eher woanders hingehen. 
Berlin sollte besser ein bisschen edgy („aus-
gefallen“, Anm. d. Red.) bleiben. 
Vor den Aufnahmen zu „Dream-
ers“ seid ihr drei in Eure Heimatlän-
der gereist und habt im Anschluss 
den Song „Horsehead Bay“ veröf-
fentlicht, dessen Video und Text eu-
ren drei Heimatorten gewidmet sind. 
Wie stark fühlt ihr euch noch mit die-
sen Orten verbunden, nachdem ihr 
nun schon lange in Berlin wohnt?

Ich könnte mir durchaus vorstellen, ir-
gendwann auch mit meiner Familie wieder 
in meine Heimat um Seattle zurückzukeh-
ren. Claudio ist auch noch sehr eng mit sei-
ner Family in Italien verbunden. Craig hin-
gegen eher nicht so. Er scheint nicht allzu 

viel mit seiner Heimatstadt Somerset zu 
verbinden.
Wie fühlen kommen die neu-
en Songs live an?

Sehr gut! Die Tour im April lief echt gut, 
auch wenn wir gemerkt hatten, dass wir uns 
mit den neuen Liedern live noch ein bisschen 
anfreunden müssen. Aber mittlerweile ha-
ben wir die Platte schon ein paar Mal live ge-
spielt und fühlen uns sehr gut mit den Songs. 
Die fügen sich sehr harmonisch in unser frü-
heres Set ein und wir schreiben schon wie-
der an neuen Sachen. Vielleicht bringen wir 
im Oktober schon eine neue EP raus.
Wie sehen generell eure weiteren Pläne 
aus? Nachdem es hier in Deutsch-
land so gut funktioniert hat, liegt 
es doch nahe, es auch in euren Hei-
matländern zu versuchen. Ihr wart 
mittlerweile sogar in den USA auf 
Tour, wie ich gelesen habe.

Und wir werden im September wieder ei-
nige Zeit durch die USA touren, auch wenn 
der logistische Aufwand, dort eine Tournee 
zu stemmen, echt enorm ist. Für eine euro-
päische Band ist das echt enorm teuer, aber 
wir sehen das als langfristige Investition, 
denn wir hoffen, über die Konzerte auch 
das ein oder andere Festivalangebot für den 
nächsten Sommer zu bekommen und so 
nach und nach uns auch in den USA eine 
feste Fanbase aufbauen zu können. Im  No-
vember und Dezember folgt dann noch eine 
große Europa-Tour und für das nächste Jahr 
werden wir sehen. Uns spinnen schon eine 
Menge Ideen im Kopf herum, mal schauen, 
was daraus wird.
Vielen Dank für das Gespräch.

Weitere Infos unter:

� www.mightyoaksmusic.com
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FOODTRUCK-AREA
SPORT / FUN / BEAUTY 
WELLNESS / ART / STYLE
& VW POLO EVENT

MIT

wiest-festival.de

Besuchen Sie uns auf dem WIEST Festival 2017 - 
einem offenen und urbanen Event zum Entdecken, 
Genießen, Schlendern und Informieren.
Alle Infos, Partner & mehr wiest-festival.dewiest-festival.de
Kraftstoffverbrauch VW Polo kombiniert: 
4,8 - 4,4 l/100 km | CO2-Emissionen 110 - 101 g/km
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� Die deutsche Fanszene hat nur ei-
nen Gegner: den DFB. Immer wie-
der werden kollektive Sanktionen ver-
hängt, Stadionverbote erteilt und kleine 
Vereine in den Ruin getrieben. Es geht 
nicht um den Sport, sondern nur um 
das Geschäft, lautet der Vorwurf.

Zwei Trommler führen einen Marsch von 
tausenden Menschen in Camoufl age an. Das 
Ganze erinnert an eine martialische Militär-
parade oder den Einzug in ein feindliches 
Lager. Doch es sind Fans, besser gesagt die 
Fanszene der SG Dynamo Dresdens, die 
am 14.5. zu Gast in Karlsruhe war. Dynamo 
Dresden erklärte dem DFB mit dieser Akti-
on den Krieg. Keine Protestaktion im Fuß-
ball hat mehr Medienaufgebot bekommen 

Ein mächtiger Gegner

als diese. Und am 24.9. sind diese Dyna-
mo-Fans in Darmstadt.

Der DFB forderte die Fans auf, eine schrift-
liche Erklärung abzugeben: „Das große Pro-
blem ist, dass der DFB und die aktiven Fan-
szenen nicht mehr miteinander sprechen. In 
einem so fortschrittlichen Land wie Deutsch-
land ist das ein absolutes Armutszeugnis”, 
heißt es in der Stellungnahme von Ultras Dy-
namo und der aktiven Fanszene der SGD.

Nicht nur die Fans haben ihre Probleme 
mit dem Dachverband, auch die Vereine lei-
den unter immer schwerer zu erfüllenden 
Aufl agen. Der einstige Freizeitsport Fußball 
hat sich in ein Milliardengeschäft verwandelt. 
Der Traditionsverein SV Darmstadt 98 hat vor 
allem wegen seines Stadions zu kämpfen und 
steht immer wieder kurz davor, seine Spiele 

in der Arena seines verhassten 
Gegners in Frankfurt ausführen 
zu müssen. Unvorstellbar für die 
Fans des SVD, die einen überaus 
guten Bezug zu ihrem Verein ha-
ben: “Wir können Choreos vor 
Spielen im Stadion üben, ohne 
sechs Wochen vorher einen An-
trag abgeben zu müssen”, sagt Uli 
Ultra (Name von Red. geändert) 
aus Darmstadt.

Das Geschäft treibt Fans und 
ihre Mannschaften immer wei-
ter auseinander und ruiniert 
manch einen Verein. Das beste 
Beispiel hierfür ist 1860 Mün-
chen. Als ein reicher Investor 
den Verein vor der Insolvenz ret-
tete, mussten fortan die Spiele, 
zum Entsetzen der Fans, in der 
Allianz-Arena ausgetragen wer-
den. Der Verein hatte einen Teil 

seiner Identität verloren. Nach sechs Jahren 
die nächste Niederlage: Der Investor bezahl-
te die Lizenzgebühr für die 3. Liga nicht und 
1860 München rutschte runter in die Regio-
nalliga Bayern. Das Gute daran: Sie kicken 
jetzt wieder an der Grünwalder Straße, die 
Fans freuen sich.

Denn der echte Fan unterstützt seinen Ver-
ein, egal in welcher Liga. Und es gibt einen 
Gegner für alle, die Großmacht „Deutscher 
Fußball Bund“. Wenn sich Dortmund- und 
Frankfurt-Fans beim Pokalfi nale mit „Scheiß 
DFB-Gesängen“ verbünden und gegen Helene 
Fischer, GoPros an Biergläsern und kommer-
zialisierte Choreos demonstrieren, wenn hei-
mische Fans der gegnerischen Mannschaft 
bei Geisterspielen in „ihren” gesperrten  
Block verhelfen, wenn gemeinsam eine Stim-
me gegen Paralleljustiz, Kollektivstrafen und 
Korruption gefunden wird, dann spürt man, 
„dass Fußball noch nicht verloren ist. Ohne 
Fans würde der Apparat nicht funktionieren.”

Der DFB kommt den Fans inzwischen 
notgedrungen einen Schritt entgegen. Bis 
auf weiteres wolle man auf Sanktionen wie 
Blocksperren, Teilausschlüsse oder „Gei-
sterspiele” verzichten. Präsident Grindel: 
„Wir wollen ein Zeichen setzen, um gemein-
sam in den Dialog einzutreten“. 

„Wir sind gespannt und freuen uns auf ein 
hoffentlich friedliches Spiel unserer Lilien 
gegen Dynamo Dresden, schließlich gibt es 
einen mächtigeren Gegner”, sagt Uli Ultra, 
„der ganze September ist ultra!“ Nach der 
Länderspielpause gehen die Lilien als Tabel-
lenzweiter in die nächsten Spiele:
So., 10.9., 13.30 Bochum (H) | So., 17.9., 13.30 Bielefeld (H)

Mi., 20.9., 18.30 Heidenheim (A) | So., 24.9., 13.30 Dresden (H)

Fr., 29.9., 18.30 Ingolstadt (A)

� www.sv98.de

TEXT: PHILIPPA BOUREN  |  FOTO: UDL  |  COMIC: ANDREAS KOENIGER

Auch die Lilienfans kämpfen gegen den DFB.

Lilienschweine
www.lilienschweine.com
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� Das Studio für Digitaltechnik Knaup 
in Darmstadt feiert sein 20-jähriges 
Jubiläum – keine Selbstverständlich-
keit in der Druckbranche. Armin Knaup, 
CEO, und sein Sohn Tobias Knaup, Me-
diengestalter, erläutern das Erfolgs-
rezept des Familienbetriebes.

FRIZZmag: Sie werden von einigen als 
„Druckerlegende“ bezeichnet. Für was 
steht das Studio für Digitaltechnik?

Armin Knaup: Wir sind mehr als eine 
Druckerei – nennen uns auch „Manufaktur 
für Digitales“. Bei uns entstehen in Handar-
beit hochwertige Drucke und Veredelungen 
sowie individuelle Lösungen für Präsenta-
tionen aller Art. Wir bieten alles rund ums 
Drucken, Veredeln und Präsentieren: Groß-
formatdruck, Stoff-, Papier- und Direkt-
druck, Bildveredelung, Rahmungen, Ka-
schierarbeiten, Displays, Prospektständer, 
Rollup-Systeme, Messetheken und vieles 
mehr. 1997 hat meine Frau Inge Knaup das 
Unternehmen gegründet.

Tobias Knaup: Inzwischen bedrucken wir 
sogar Turnschuhe und T-Shirts in Fairtra-
de-Qualität – und zwar auch Einzelstücke 
mit weißem Unterdruck.
Was hat sich in den letzten Jahren 
bei Ihnen verändert?

„Wir kümmern uns!“

Armin Knaup: Wir haben mehr Mitar-
beiter, derzeit neun, alle unsere Auszubil-
denden wurden übernommen, und glückli-
cherweise konnte der Umsatz entsprechend 
gesteigert werden. Ein neuer Schwerpunkt 
sind Folierungen, die wir zum Beispiel in 
Büros bei Merck, an Tribünen und Anzei-
getafeln des Stadions des SV Darmstadt 98 
oder auch Friseurgeschäften anbringen. 
Das reicht vom Wandtattoo mit Firmen-CI 
bis zur 19x12-Meter großen PVC-Plane im 
Tribünenbereich der Lilien. Wir beraten 
vor Ort, nehmen das Aufmaß, geben Emp-
fehlungen für die Gestaltung, kommen zum 
Montieren – wenn es nötig ist auch mit ent-
sprechenden Hubsteigern. Die Folien wer-
den bei uns bedruckt und geschnitten.
Der Druckbranche insgesamt geht 
es ja nicht gerade gut. Wodurch 
können Sie sich behaupten?

Armin Knaup: Wir haben uns auf Arbei-
ten spezialisiert, die so im Internet nicht an-
geboten werden, ein Full Service vom Lay-
out über den Druck bis zur Montage. Der 
Kunde muss sich um nichts kümmern. Wir 
prüfen außerdem die Layoutvorlagen, geben 
Tipps bzgl. der Gestaltung und weisen auf 
Fehler hin. Unser Unternehmen ist immer 
bodenständig geblieben und hatte das Ohr 
am Kunden.

Tobias Knaup: Die Beratung steht bei uns 
an erster Stelle und wir gelten als unkom-
pliziert. Wir schauen grundsätzlich immer, 
dass alles zur vollsten Zufriedenheit un-
serer Kunden abgewickelt wird. 
Wie sieht es bei Ihnen aus in 
Sachen Umweltfreundlichkeit?

Armin Knaup: Umweltfreundlichkeit 
und Nachhaltigkeit liegen uns beson-
ders am Herzen. Wir waren einer der er-
sten „grünen Druckereien“ und wurden 
damals in der Branche belächelt. Schon 
immer haben wir mit Druckern ohne Lö-
semittel gearbeitet – vor allem im Inte-
resse unserer Mitarbeiter. Seit mehreren 
Jahren verwenden wir Latex-Drucker von 
HP. Mülltrennung, die Rückgabe von Pa-
tronen, der Bezug von Ökostrom durch 
die Entega und Baumpflanzungen als Er-
satz für verarbeitetes Papier runden das 
ab. 
Ein Wunsch für die Zukunft?

Armin Knaup: Dass alles so weiterläuft 
wie bisher.

Studio für Digitaltechnik Knaup

Benzweg 12, Darmstadt

Tel.: 06151 / 883350, Fax: 06151 / 8833555

E-Mail: info@knaup-digitaltechnik.de

� www.knaup-digitaltechnik.de

INTERVIEW: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTO: STUDIO FÜR DIGITALTECHNIK KNAUP

20 Jahre Studio für Digitaltechnik Knaup
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Tanzen ist Träumen
mit den Beinen!

Tanz-Special mit vielen Infos und 
Neuigkeiten aus Darmstadts Tanzszene

� Tanzen macht Freude und bes-
sert die Laune. Nebenbei tut man auch 
noch etwas für seinen Körper. Wir ha-
ben für euch wieder eine Auswahl an 
Tanzstilen zusammengestellt und sa-
gen euch, wo man sie in und um Darm-
stadt lernen und ausüben kann.

In Darmstadt gibt es eine vielfältige Tanz-
szene: Standard, Latein, Hip Hop, Stepptanz, 
Ballett, Folklore, Salsa, Zumba, Swing 
oder Tango. Viele neue Kurse starten im 
September.

Ballett gilt als der Inbegriff vollendeter 
Tanzkunst und ist die Grundlage für viele 
Tanzformen. Es erfreut sich nach wie vor 
großer Beliebtheit, man kann in zahlreichen 
Studios trainieren: Amanusa (Ludwigs-
platz 6, Darmstadt),  Ballettstudio Harle-
kin (Ludwigstraße 10A, Darmstadt), Ballett 
Werkstatt Claudia Sauter (Mathildenplatz 
5, Darmstadt), Tanz & Gymnastikräumchen 
(Karlstraße 107, Darmstadt), Ballett mit 
Bernadette (Heidelberger Landstraße 224, 
Darmstadt-Eberstadt), Tanz- und Ballett-

schule Allegro in Eberstadt und Weiterstadt 
oder in Griesheim im Studio Non-Stop Gries- 
heim e.V. (Im Leuschnerpark 4).

Walzer, Tango, Foxtrott und Quickstep – 
Bühne frei für die Standardtänze, mit de-
nen so manches Tanzparkett erobert wer-
den kann. Kurse werden in allen Varianten 
angeboten – für Anfänger, Fortgeschrittene, 
Auffrischungskurse, Hochzeitstanzkurse, 
privater Unterricht. Auch können Medail-
lenstufen – Bronze, Silber und Gold erwor-
ben werden: Tanzschule Bäulke (Dieburger 
Straße 234, 64297 Darmstadt), MüllerMerkt 
(Neckarstraße 14, Darmstadt), Tanzschu-
le Stroh (Pfungstädter Straße 32, Darm-
stadt-Ebertstadt) Tanzschule Pfungstadt 
(Lindenstraße 73, Pfungstadt). Auch eini-
ge Vereine haben Tanzsportabteilungen wie 
der TSZ Blau-Gold Casino Darmstadt, der SV 
Blau-Gelb Darmstadt oder Tanz-Sport-Club 
Ober-Ramstadt e.V. und die TanzSportGe-
meinschaft 1991 Roßdorf e.V.. Der TuS-Grie-
sheim bietet neben Gesellschafts- und Tur-
niertanz regelmäßig Discofox-Workshops an. 

Salsa mit seiner temperamentvollen Musik 
und den farbenfro-
hen Kostümen kam 
Anfang der 1980er 
Jahre aus dem kari-
bischen Raum nach 
Deutschland. Seit-
dem erfuhr Salsa – 
als Verbindung von 
afrokaribischen und 
europäischen Tanz-
stilen – eine enorme 
Popularität. Lernen 
kann man Salsa in 
der Tanzschule Bäul-
ke, Tanzschule Stroh, 
MüllerMerkt, im Sa-
lon Latino (Rheinstra-

TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTOS: KLAUS MAI & VERANSTALTER

ße 99, Darmstadt), Tanzwerkstatt (Spreestra-
ße 2, Darmstadt) und beim Unisport Zentrum 
der TU Darmstadt mit „Salsa TUDe“ (Hoch-
schulstraße 1, Darmstadt) oder bei Feri Desh-
meh an der Bessunger Knabenschule.

Im Kommen ist der zum Tanz des Jahres 
2015 gewählten West-Coast-Swing. Er ent-
stand an der Westküste der Vereinigten Staa-
ten und ist seit 1988 der offizielle Tanz des 
Bundesstaates Kalifornien. Typisch sind wei-
che und geschmeidige Bewegungsabläufe, 
bei denen die Damen den Platz wechseln und 
die Herren in der Mitte stehen bleiben. Er 
wird überwiegend auf einer Linie, dem „Slot“ 
getanzt. Der West-Coast-Swing wird inzwi-
schen nicht nur zu Swing getanzt, sondern 
auch zu Disco, Pop, Soul, Funk und HipHop. 
In Darmstadt: bei Tanzschule Bäulke, Tanz-
schule Stroh  als Special-Kurs, TSZ Blau-Gold 
Casino Darmstadt e.V.. 

Der Tango Argentino ist eine archaische-
re Form des in Europa weit verbreiteten 
Standardtanzes Tango und seit 2009 imma-
terielles Kulturerbe der Menschheit der UN-
ESCO. Temperamentvoll, rassig, anmutig 
und lasziv setzen die Tangueros ihr Können 
um. Das Encantado del Tango in Pfungstadt 
(Mühlstraße 18) bietet neben klassischen 
Unterrichtsstunden auch Tango-Reisen an. 
Bei der Tanzschule Pfungstadt (Lindenstra-
ße 73) finden neben Kursen jährliche Tan-
go-Festivalitos und Milongas statt. Die Tan-
go!Initiative Darmstadt e.V. veranstaltet 
ebenfalls regelmäßig Milongas (www.tango-
initiative.de). Auch MüllerMerkt, Tanzschu-
le Bäulke  sowie die Tanzwerkstatt  lehren 
diese authentische Form des Tangos.

In der Bessunger Knabenschule gibt es 
ein großes Angebot an Tanzunterricht mit 
festen Gruppen, Workshops und Projekten – 
vom Afrodance, Ballett, Tango, Salsa, Step-
tanz, Volkstanz, TanzArt bis zu Biodanza.

www.tanzschule-stroh.dewww.tanzschule-stroh.de
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neue Tanzkurse
jetzt anmelden!

Tanzschule Bäulke
Dieburger Straße 234
64287 Darmstadt

06151-74251
udo.schubert@baeulke.de

www.baeulke.de

www.baeulke.de

Ballett, Jazz Dance, Zumba, Hip Hop, Pilates,  
Port de Bras, Kidskurse (3-16 J.) u.v.m.

Fitness für die Frau!

GUTSCHEIN
    R               E l E N & I N D

GUTSCHEIN
JETZT 2 WOCHEN KOSTENLOS  
ALLE TANZKURSE TESTEN!*

*Gilt bei Vorlage dieses Gutscheins bis zum 15. Okt.

Ballett, Jazz Dance, Zumba, 
Port de Bras, Kidskurse

Fitness für die Frau!

GUTSCHEINGUTSCHEIN
JETZT 2 WOCHEN KOSTENLOS 
ALLE TANZKURSE 
*Gilt bei Vorlage dieses Gutscheins bis zum 15. Okt.

AMANUSA  |  Ludwigsplatz 6  |  DA - 360 8 360  |  www.amanusa.de
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Afro Tanz
Afro-inspirierter Tanz mit Live-Musik

Basierend auf westafrikanischen Rhythmen und Tänzen bietet 
Angelika Renk zweimal wöchentlich ein ganzheitliches Körpertrai-
ning. Die starken traditionellen Trommel-Rhythmen (gespielt von 
den professionellen Musikern C. Paulus, A. Attih und C. Dengler) zie-
hen die Teilnehmenden sofort in Bann. Das Tanzen im Kreis bringt 
ein starkes Gemeinschaftsempfi nden, hebt die Laune und nährt 
die Seele! Gemeinsam in Rhythmus, Fluss und Groove kommen – 
das erfrischt und baut auf. So werden nebenbei Ausdauer und das 
Herz-Kreislaufsystem trainiert, man bekommt mehr Kondition. Im 
September beginnt in der Heinrich-Hoffmann-Schule ein neuer An-
fängerkurs! Neu: Afro-Slow: gechillte AfroTanz-Bewegungen im Kreis 
zu Hang, Balafon oder Kalimba – ohne Schweißverlust!
Angelika Renk, Tel.: 06151 / 45566 oder 0178/ 3348585

E-Mail: angelikarenk@yahoo.de

� www.afro-tanz.de

Dance Hip Hop Class Darmstadt 
Kurse für alle Altersgruppen und Niveaus

Wer Hip Hop und Streetdance lernen möchte, ist in der Dance Hip 
Hop Class Darmstadt bestens aufgehoben. In den Kursen für Kids 
ab 6 Jahren, Jugendliche und Erwachsene lernt man die Basics des 
Hip Hops, aber auch Stile wie Locking, Popping, Dancehall, Break-
dance, Funky Style oder House kennen. Je nach Interesse bieten die 
Kurse Choreografi en oder Freestyle an. „Jeder kann bei uns seinen 
eigenen Stil entwickeln“, so Antje Fischer, Inhaberin von Dance Hip 
Hop Class Darmstadt. Die Trainer führen die Teilnehmenden Stück 
für Stück heran, sodass jeder problemlos Hip Hop erlernen kann. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich, denn die Kurse sind fortlaufend 
und in verschiedene Niveaus und Altersstufen eingeteilt. Interes-
sierte können einfach vorbeikommen und eine kostenlose Probe-
stunde absolvieren.
Dance Hip Hop Class Darmstadt, in der Tanzwerkstatt, Spreestraße 2, Darmstadt

Antje Fischer Tel.: 01590 / 3005948, E-Mail: tanzmit@hiphop-darmstadt.de

� www.hiphop-darmstadt.de
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Harlekin – Das Tanzstudio
Ballett-Kurse für Erwachsene, Pilates u.v.m.

Das Tanzstudio Harlekin bietet ein breites Angebot an Ballett- 
und Tanzunterricht für jedes Alter und Level an: Klassisches Ballett, 
Spitzentanz, Modern Dance, Jazz Dance, kreativer Kindertanz sowie 
Pilates. Seit April letzten Jahres leiten Barbara Stehmann, ausgebil-
dete Tänzerin und langjährige Lehrerin beim Harlekin und Susan-
ne Erdwiens, Tanzpädagogin und Pilatestrainerin, das von Matthias 
Schmidt gegründete Studio. Die Erweiterung des Kursangebotes um 
Ballett-Klassen für Erwachsene, Jazz Dance für Teenager und Pila-
tes für Tänzer wird sehr gut angenommen. Geboten wird ein qualifi-
zierter, professioneller Unterricht. Zum Team gehört u.a. die Tänze-
rin Simona Piroddi. Regelmäßig finden interessante Workshops mit 
Gastdozenten statt. Jede/r ist in den Klassen herzlich willkommen 
und wird nach seinen Fähigkeiten gefördert!
Tanzstudio Harlekin, Ludwigstrasse 10A, An der Stadtkirche, Darmstadt,

Tel.: 06151 / 20020, E-mail: info@harlekin-tanz.de

� www.harlekin-tanz.de

Tanzschule Stroh
Die Tanzschule mit Herz

Seit 1993 befindet sich die ADTV-Tanzschule Stroh in der 
Pfungstädter Straße 32 in Darmstadt Eberstadt, 2015 wurde die Tanz-
schule vergrößert. Die Stroh LOUNGE befindet sich in der Heidelber-
ger Landstraße 237. Die Tanzschule mit Herz steht für Tanzen erleben 
und sich dabei wohlfühlen. Tanzen im Tanzkurs heißt heute Ausge-
hen; Stunden zu Zweit genießen; Abschalten vom Alltag; nette Leu-
te treffen; angenehme Stunden bei guter Musik erleben; Bewegung 
und Freude. Das Angebot lässt keine Wünsche offen – vom Paartanz 
über Disco-Fox bis hin zur individuellen Hochzeitschoreographie … 
Trends wie ZUMBA, West Coast Swing, Tango Argentino, Kizomba 
gehören ebenfalls zum reichhaltigen Programm. Die Kleinen kom-
men bereits ab dem 3. Lebensjahr zur Zwergenstunde, tanzen und 
bewegen sich zu altersgerechter Musik. Die Größeren haben „coolere 
Moves“, die Jungs ihre eigenen „Only Boys“ Kurse. Hip Hop bis hin 
zur Competition – ALLES ist möglich. Der Club Agilando bietet 2 mal 
wöchentlich Tanzen für Senioren – mittwochs und freitags ab 10 Uhr 
– man soll nicht aufhören anzufangen! Für jeden findet sich der pas-
sende Kurs. Unterrichtet wird in kleinen Gruppen, viel Wert auf indi-
viduelle Betreuung gelegt. Tanzen so flexibel wie noch nie! 
Tanzschule Stroh, Pfungstädter Straße 32, Darmstadt-Eberstadt

Tel.: 06151 / 596353, Email: info@tanzschule-stroh.de

� www.tanzschule-stroh.de

tricot
Alles für Tanz, Fitness und 
Gymnastik

Das tricot in der Neckarstraße/
Ecke Elisabethenstraße ist ein 
Paradies für Tanzbegeisterte. In 
dem Fachgeschäft findet man al-

les, was man für Tanz und Gymnastik an Ausstattung braucht: Beklei-
dung, Schuhe und Accessoires - von Ballett über Tango, Stepptanz, 
Salsa, Hip Hop bis zu Yoga/Pilates, Fitness, Rollkunstlauf, RSG und 
Akrobatik. „Besonders bei Tanz- und Spitzenschuhen ist das Anpro-
bieren gefragt“, so die ausgebildete Bühnentänzerin Swantje Dreyer. 
Die Kunden aus der ganzen Region schätzen die qualifizierte Bera-
tung, für die Swantje Dreyer gemeinsam mit ihrer Mitarbeiterin Hei-
ke Werhan steht. Beliefert werden auch Tanzschulen, Vereine und 
Kompagnien. Sonderanfertigungen sind möglich. 
tricot, Neckarstraße 20, Darmstadt 

� wwww.tricot.de � www.shop.tricot.de 

Tanzschule Bäulke
Neues Programm bei Deutschlands ältester Tanzschule

Im September startet auch bei Bäulke die Tanzsaison. Mit seiner 
220-jährigen Geschichte und seinen schönen Tanzsälen im denkmal-
geschützten Gebäude ist Bäulke in Darmstadt eine wahre Instituti-
on. Besucher*innen lernen das Tanzen in angenehmer Gesellschaft 
und freundlicher, familiärer Atmosphäre. Das reichhaltige Programm 
bietet Kurse für Kinder, Jugendliche, Paare und Ehepaare sowie Me-
daillenkurse und Tanzkreise. Als Specials werden Kurse für West-
Coast-Swing, Disco Fox, Tango Argentino sowie Hochzeitstanzkurse 
angeboten. Bei den Kids erfreuen sich Kurse für Hip Hop, Dance-
4Fans und Breakdance einer großen Beliebtheit. Eines steht bei allem 
im Vordergrund: Tanzen soll Spaß machen! Gerne stehen die Mitar-
beiter für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.
Tanzschule Bäulke, Dieburger Straße 234, Darmstadt

Tel.: 06151 / 74251, Mobil: 0151 / 40448237, Email: udo.schubert@baeulke.de

� www.baeulke.de

AMANUSA
Von Ballett bis Zumba® für Kinder und Erwachsene

Das Amanusa bietet neben frauenspezifischen Fitnessprogrammen 
auch eine Vielzahl an Tanzkursen. Neben den klassischen Fitness-
Kursen gibt es auch Zumba, Jazz und Ballett – sowohl Anfänger/Basic 
als auch Fortgeschrittene werden von professionell ausgebildeten Tän-
zern unterrichtet. Zum Ausgleich und zur Kräftigung dient ein spezi-
elles Pilates-Training. Neu ist der Port de Bras Dance, der Elementen 
aus Ballett, Modern Dance, Yoga, Tai-Chi und Stretching vereint. Kinder 
ab 3 Jahren haben viel Spaß beim Kindertanz, bei Zumba® Kids, Kin-
derballett und Teens dancen Hip Hop. Neu und angesagt: World Jum-
ping® für Kids und Erwachsene – ein schweißtreibendes Ganzkörper-
training auf dem Trampolin. Die Amanusa-Tanzkurse kann man bis 15. 
Oktober kostenlos testen: Es gibt einen Gutschein in diesem Heft!
AMANUSA – Fitness & Beauty, Ludwigsplatz 6, Darmstadt

Tel.: 06151/ 3608360, E-Mail:  info@amanusa.de

� www.amanusa.de
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Dirk Bleyer präsentiert eine bildgewaltige Multivision
beim Weitsicht-Multimediafestival

� Island hat eine große Fangemein-
de: „Wenn dir der Atem stockt, weil du 
nicht glauben kannst, welche Farben und 
raue Schönheit sich offenbaren, dann 
liegt es an Island“, schwärmt der Nati-
onal Geographic Fotograf Dirk Bleyer. 

Schon als er 2010 das erste Mal den Fuß 
auf isländischen Boden setzte, wusste der 
vielgereiste Fotograf: „Das ist mein Land!“, 
erzählt er FRIZZmag-Redakteurin Marti-
na Noltemeier. Es war sozusagen Liebe auf 
den ersten Blick. Die ganze Atmosphäre, 
die Luft, die famosen Landschaften haben 
ihn gleich beeindruckt. Aber auch die Men-
schen faszinieren ihn: „Die Isländer sind 
anders drauf, es leben dort ja nur 330.000 
Menschen, es ist eine kleine Gemeinschaft.“ 
Damals wollte er den Vulkanausbruch des 
Eyjafjallajökull fotografieren.

Dort, wo die europäische und die amerika-
nische Kontinentalplatte auseinanderdrif-
ten, prallen gigantische Naturgewalten auf-
einander. Feuerflüssiges Magma quillt aus 
der Erde und trifft in glühenden Strömen auf 
das Eis der Gletscher. Millionen Jahre lang 
haben Feuer und Eis die einzigartige Land-
schaft Islands geformt und schier unglaub-

liche Kontraste und surreale Landschaften 
geschaffen: hochschießende Geysire und 
tiefstürzende Wasserfälle, farbenprächtige 
Schwefelfelder und schwarze Sandstrände, 
heiße Quellen und schwimmendes Eis, dun-
kle Vulkankrater vor leuchtenden Bergen.
Die geheimnisvolle Mitternachtssonne hüllt 
das raue Land in ein zartes Licht und die 
winterlichen Polarnächte lassen den Him-
mel in den prächtigsten Farben erstrahlen.

Mit Foto- und Filmkamera durchstreift 
Dirk Bleyer seit sieben Jahren monatelang 
und zu jeder Jahreszeit die entlegensten 
Winkel der Insel. 
Auf dem Motor-
schlitten fegt er bei 
minus 20 Grad über 
Eisfelder zum spei-
enden Vulkan Ey-
jafjallajökull. Auf 
einem Islandpferd 
reitet er im Tölt über 
Strand und Wellen, 
im Kajak besucht 
er Papageitaucher. 
Abenteuerlich geht 
es bei der Fahrt mit 
drei „Superjeeps“ 

www.FRIZZmag.de

über gefährliche Gletscherspalten zu. Er er-
lebt hier Welten, von denen er nicht zu träu-
men gewagt hat. 50 km wandert er entlang 
der wilden Laugavegur-Route – einer der 
herrlichsten Wanderstrecken der Welt, wo 
man jeden Tag eine Überraschung erleben 
kann.

Bleyers bildgewaltige Island-Multivision 
ist eine Hommage an das letzte Abenteuer 
Europas, eine Reise im Rausch der Sinne!
Sonntag, 12.11. , 20 Uhr, darmstadtium, Darmstadt

� www.weitsicht-festival.de

� www.dirk-bleyer.de

TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTOS: DIRK BLEYER
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3D-Druck zwischen Vision und Realität   

� Als innovative Produktionstechnolo-
gie ist der 3D-Druck seit einiger Zeit in 
aller Munde. Nahezu grenzenlose Mög-
lichkeiten werden diskutiert, auch wenn 
offensichtlich ist, dass viele Bereiche noch 
in den Kinderschuhen stecken. Zu er-
schwinglichen Preisen kann jeder Tekkie 
bereits einen 3D-Drucker für den Haus-
gebrauch erwerben. Internetplattformen 
bieten dreidimensionale Druckdaten an, 
um dies oder jenes Objekt drucken zu kön-
nen. Doch halt, so einfach ist es nicht. 
Vieles ist möglich, aber eben nicht alles.

„Viele wissen nicht, dass es bereits Be-
reiche im alltäglichen Leben gibt, die schon 
fest in der Hand des 3D-Drucks sind“, er-
klärt Professor Dr.-Ing Edgar Dörsam, Lei-
ter des Instituts für Druckmaschinen und 
Druckverfahren (IDD) im Fachbereich Ma-
schinenbau der TU Darmstadt. Im-Ohr-Hör-
geräte werden heute ausschließlich im 
3D-Druck gefertigt und können damit indi-
viduell an das Ohr des Patienten angepasst 
werden. Hier hat die neue Technologie das 
herkömmliche Fertigungsverfahren kom-
plett verdrängt. Die Herstellung von Brillen, 
die optimal der Kopfgeometrie angepasst 
sind, gehört auch schon zur Tagesordnung. 
Wünschenswert wäre dies auch für Endo-
prothesen, zum Beispiel für die Hüfte. Aber 
in diesem Bereich ist die Forschung noch im 
Anfangsstadium.

Vieles produziert mittlerweile der 
3D-Drucker: Keramikzähne und Architek-
turmodelle, Schmuck und kleinere Kunst-
werke sowie speziell an den Bedarf ange-
passte filigrane Bauteile. In der Regel sind 
es kleinformatige Stücke, selten größer als 

40x40 cm. Forschungsabteilungen großer 
Unternehmen stellen bereits Prototypen in 
größerem Format her. Die Vision: In Zukunft 
soll die neue Drucktechnik den Sprung vom 
Prototypen in die Serienfertigung schaffen.

Das Grundprinzip ist trotz unterschied-
licher Verfahren ähnlich. Von einem di-
gitalen dreidimensionalen Datensatz 
gesteuert, trägt der 3D-Drucker bis zur Fer-
tigstellung des Bauteils Schicht für Schicht 
den Werkstoff auf. Das kann ein Kunststoff 
sein, aber auch Stahl, wobei nur hochwer-
tige, sehr teure Stähle geeignet sind. Grund-
sätzlich ist die Werkstoffauswahl noch 
stark eingeschränkt, die Farbigkeit befin-
det sich noch im Experimentierstadium. In 
optischer Hinsicht besteht nach wie vor ei-
ne Diskrepanz zwischen Original und ge-
drucktem Produkt.  

„Die 3D-Technologie“, so Dörsam, „bringt 
Vorteile, ist aber nach wie vor von vielen 
Nachteilen begleitet“. „Eine realistische-
re Betrachtung hat jedoch die anfängliche 
Euphorie abgelöst“, betont der Maschinen-
bauer. Der schnell wachsende Markt fordert 
noch eine Menge an Forschung und Entwick-
lung. Rechtliche Rahmenbedingungen müs-
sen neu formuliert werden. Mit Sicherheit 
werden sich mittelfristig industrielle Ferti-
gungsprozesse ändern. Man kann von einem 
Paradigmenwechsel sprechen. Allerdings 
wird bei realistischer Einschätzung die neue 
Produktionstechnologie vermutlich nicht die 
alten Fertigungsmethoden komplett verdrän-
gen. Es wird eine Ergänzung sein.

Was bedeutet diese tiefgreifende Verände-
rung für den Arbeitsmarkt? Mit Sicherheit 
sind andere Qualifikationen als bisher erfor-
derlich. Ob Studium oder Ausbildungsberuf, 

TEXT: BRIGITTE KUNTZSCH  |  FOTO: IDD, TU DARMSTADT

Schönheitskur

Die Allegorien der Tugenden Treue, Lie-
be, Gerechtigkeit, Wohlstand sowie Sta-
tuen zweier Landgrafen schmücken als 
Sandsteinfiguren das Darmstädter Resi-
denzschloss. Um das Wohlergehen der 
Skulpturen kümmern sich nun großzügige 
Spenderinnen und Spender, die innerhalb 
von knapp zwei Jahren 45.000 Euro für die 
Restaurierung aufbrachten. 

Nachdem die nötigen Mittel gesichert 
sind, kann nun die Sanierung der Sandstein-
figuren geplant werden. Der aktuelle Pla-
nungsstand sieht künftig eine Glaswand vor, 
die den Gang zum Hof hin abschließt, um die 
Figuren zu schützen, aber gleichzeitig den 
freien Blick auf sie erlaubt. Wann die Restau-
rierung beginnt, steht noch nicht fest – der 
Zeitpunkt muss sorgfältig mit der laufenden 
Schlosssanierung abgestimmt werden.

Wer sich Schloss und Schlossgraben ein-
mal ansehen und von Expertinnen und Ex-
perten erklären lassen möchte, hat die 
Chance, eine Karte zur Schlossführung am 
13. Oktober um 15 Uhr zu gewinnen. 
Mehr dazu unter:

� www.tu-darmstadt.de/aktion-schloss

3D-Druck nach dem Prinzip des 
Schmelzschichtverfahrens (Fused 
Filament Fabrication). Der zu dru-
ckende Kunststoff wird in Form 
eines Filamentes (Drahtes) dem 
heißen Druckkopf zugeführt, auf-
geschmolzen und dann schicht-
weise aufgetragen. Der Tisch 
bewegt sich dazu in der Ebene 
(x-y-Achse), der Druckkopf in der 
Höhe (z-Achse).

bei dieser Entwicklung sind für alle Ausbil-
dungsebenen neue Konzepte gefragt. Neue 
fachliche Module müssen den Studiengang 
des Allgemeinen Maschinenbaus ergänzen. 
Das gilt auch für die Lehrberufe. Die Auf-
stellung neuer Curricula sollte in enger Zu-
sammenarbeit mit den entsprechenden Be-
rufsschulbereichen stattfinden.
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Prall aus dem Leben
Andreas Breidert gewinnt den „Spirwes“-Künstlerpreis 2017

� Die hessische Mundart boomt: 
2016 erstmals vergeben, rief der „Spir-
wes - Darmstädter Preis für Maulkunst 
& Lebensart“ sofort großes Interes-
se bei Mundartfans und Medien hervor. 
Preisträger 2017 ist Andreas Breidert, 
Mundart-Krimiautor aus Erzhausen.

Es war wohl das eine oder andere Gläs-
chen Wein zu viel, dass Andreas Breidert 
seinerzeit inspirierte, seinen ersten Mund-
art-Roman zu schreiben. 2013 war das, der 
Autor in spe sinnierte mit ein paar Freun-
den über die bevorstehende 750-Jahr-Feier 

Erzhausens und wie man sich hierbei ein-
bringe könnte. Breidert wurde das Verspre-
chen abgerungen, ein Buch zu schreiben. 
Spontan fi el ihm der Titel „Mord am Hes-
senplatz“ ein. Ein intuitiv schlau gewähl-
ter Titel, war doch der Hessenplatz seiner-
zeit wegen hitziger Umgestaltungsdebatten 
Politikum und Ortsgespräch. Eine entspre-
chende Aufmerksamkeit war dem Buch, das 
auf jeden Fall ein Krimi werden sollte, somit 
vorab sicher.

Nach anfänglichen Problemen, sich in die 
Materie einzufi nden, war der Autor schließ-
lich Feuer und Flamme für seine Buchidee 

gebabbel.frooche Ich schwätz Mundart weil ...
ich´s net anners kenn. Ich wor schun von 
klaa-uff zwaasprochisch: Hesse-
Darmstädtisch un Hochdeitsch.
Mei liebst Hessisch Schimpfwort:
Laafoarsch un Babbeloarsch un Hahm-
ducker un Siwwesortelump.
Mundart schwätz ich ...
wo ich geh un steh.
Mei liebst Kosewort in Mundart ...
Mei Herzgebobbeldes.
Warum braucht die Mundart e Zukunft?
Damit mer wisse, wer mer sin.

und legte im April 2014 tatsächlich seinen 
ersten Mundart-Krimi vor. Der Roman wur-
de ein Erfolg, was kaum verwundert, sprüht 
Breiderts Zeilen nur so vor Lokalkolorit - 
Geschichten und Figuren, die prall aus dem 
Leben sind. Vor allem das „Gebabbel“ macht 
das Buch ungemein sympathisch und ver-
sprüht auf eine sehr angenehme und kei-
nesfalls rückwärtsgewandte Art Heimat-
verbundenheit. Die Nachfrage nach einem 
zweiten Roman war entsprechend groß 
und brachte schließlich gerade einmal ein-
einhalb Jahre später den Zweitling „Tatort 
Sportheim?“ hervor. Ein Zeitungsartikel 
machte Andreas Breidert im vergangenen 
Jahr auf den „Spirwes“ aufmerksam. Nach-
dem er der Preisverleihung in der Darm-
städter Centralstation beigewohnt hatte, 
reichte er kurzerhand seine Bewerbung 
für die 2017er Ausgabe des „Spirwes“ ein. 
Dass er den mit 3.500 Euro dotierten „Spir-
wes“-Künstlerpreis schließlich mit nach 
Hause nehmen konnte, war allerdings ei-
ne große Überraschung für den Erzhäuser. 
Doch natürlich sind Preis und vor allem das 
Preisgeld sehr willkommen, denn das wird 
direkt in die Realisierung des dritten Rom-
ans investiert. Allerdings ist der „Spirwes 
2017“ ist mit der Aufforderung verbunden, 
der Hessischen Spielgemeinschaft eine Kri-
mikomödie in Mundart zu schreiben. Eine 
Herausforderung, auf die sich Andreas Brei-
dert schon freut. Direkt im Anschluss an die 
Preisverleihung kamen dem Autor erste Ge-
danken und Ideen zu diesem Theaterstück, 
Breidert ist sehr gespannt, wohin ihn die 
kreative Reise führen wird. Nach der Re-
sonanz auf seine Romane darf man zuver-
sichtlich sein, dass auch das Theaterpubli-
kum begeistert sein wird.

Weitere Infos:

� www.andreas-breidert.de

� www.spirwes.de

Peter Benz, *10.9.1942, Darmstädter Bürgermeister 
(1983-1993) und Oberbürgermeister (1993-2005), Miterfi n-
der der „Wissenschaftsstadt“, Kunst- und Kulturförderer, 
Bücherwurm, 7facher Opa.

peter_benz.info

Der Datterich-Kumpel Spirwes
ist ein Heiner wie er im sprichwörtlichen
Buche steht. Er zecht, feiert und babbelt, 
was das Zeug hält. Der optimale
Namenspate also für unsere
Mundart-Rubik „Gebabbel“ -
im FRIZZ.

TEXT: BENJAMIN METZ | FOTO: MELANIE NIESIK

„Spirwes“-Preisträger Andreas Breidert



   

Fotografie 
Adventure 
Reisen 
Outdoor

Über 100 Aussteller und Organisa-
tionen präsentieren sich im Rahmen 
der Weitsicht im darmstadtium-Foyer 
zu den Themen Fotografie, 
Adventure, Reisen und Outdoor. 

Sa/So 10-20 Uhr  •  Eintritt frei!

    
  

NUTZEN SIE DEN KARTENVORVERKAUF:
Kleine Fluchten, Darmstadt, Magdalenenstr. 3, Tel. 06151-71 72 89
fotogena, Darmstadt, Rheinstr. 7-9, Tel. 06151-1 77 37-6 
Ticketshop-Luisencenter, Darmstadt, Tel. 06151-2 79 99 99
Frankfurt-Ticket, Frankfurt, Hauptwache, Tel. 069-13 40 400
Jack Wolfskin Store, Frankfurt, Neue Kräme 30, Tel. 069-21 99 8800
Karten zum selbst Ausdrucken und weitere Infos: www.weitsicht-darmstadt.de

MULTIMEDIA-FESTIVAL
Fr. 10.  - So. 12.  Nov. 2017

Mit großer Fotomesse „multimediale“

Multimedia-Festival DARMSTADT

Dieter Glogowski präsentiert

WEITSICHT
Rhein-Main

darmstadtium
 Schlossgraben 1, 64283 Darmstadt

STARKER PARTNER 
des Fotofachhandels

und der WEITSICHT 2017.

DER VORVERKAUF 
HAT BEREITS 
BEGONNEN!

    

Christoph Rehage 
Freitag, 10. 11. 2017  19:30 Uhr

Andreas Zmuda & Doreen Kröber 
Samstag, 11. 11. 2017  10:30 Uhr

Klaus Echle
Samstag, 11. 11. 2017  14:00 Uhr

Stefan Rosenboom
Samstag, 11. 11. 2017  17:00 Uhr

Reiner Harscher
Samstag, 11. 11. 2017  20:00 Uhr

Mario Goldstein
Sonntag, 12. 11. 2017  10:30 Uhr

Katja & Josef Niedermeier 
Sonntag, 12. 11. 2017  14:00 Uhr

Heiko Beyer
Sonntag, 12. 11. 2017  17:00 Uhr

Dirk Bleyer
Sonntag, 12. 11. 2017  20:00 Uhr

DAS PROGRAMM:

ABGEFLOGEN

WILDNIS 
VOR DER HAUSTÜR

ITALIENS 
WILDE SEELE 

SEHNSUCHT 
WILDNIS

Unterwegs im wilden Süden 
AFRIKA 

Längs durch Südamerika 
DIE ANDEN

ISLAND

Weitsicht-Special Photo-Art

THE LONGEST WAY 

PERSIEN

Ausverkauft!

Wenige Restkarten

Kanada & Alaska
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Ghetto-Gangster als Traumpaar
Comedy-Duo „Frankfurter Klasse“  in der Frankfurter 
Batschkapp (28.) 

Kennengelernt 
haben sie sich 
einst als Stu-
dentenjobber in 
der Kunsthalle 
Schirn. Heute 

schauen der Schauspieler Jochen Döring und der 
Musikpädagoge Tim Karasch dem Volk aufs Maul 
und entwickeln als Duett „Frankfurter Klasse“ 
saukomische Portraits von Zukurzgekommenen der 
Wohlstandsgesellschaft. Von dem multi-toxischen 
Büdchensteher Mario und seinen Flaschen-sam-
melnden Kumpel Speedy etwa erfahren die 
Zuschauer mehr über das Rhein-Main-Gebiet als 
über den Bildungskanal des Hessischen Rundfunks.
Das neue Programm „Geh ma bitte nach Hause!“ 
feiert in der „Kapp“ zudem Premiere.

� www.batschkapp.tickets.de

Kreuzberg trifft Bessungen
Absolventenshow „On the Road“ in der Bessun-
ger Knabenschule (7. - 10.)

„On the Road“ 
nennt sich eine 
urbane Spritz-
tour de Force 
mit tollkühner 
Akrobatik, feins-
ter Äquilibristik 

und abwechslungsreicher Jonglage. In vielen 
kuriosen Geschichten, eingebettet in poesievolle 
Choreographien, erzählen junge Artisten von Be-
gegnungen auf der Straße, aus dem Alltag und über 
sich selbst. Im mittlerweile dreizehnten Jahr gehen 
die Eleven der Staatlichen Artistenschule Berlin 
wieder auf bundesweite Tour, um an vier Abenden 
auch in Darmstadt ihr Können zu präsentieren. 
Tickets sollte man sich aufgrund der hohen Nachfra-
ge bereits im Vorverkauf sichern.

� www.knabenschule.de

Das Auge hört mit
Duo „Ohne Rolf“ in der Stadthalle Langen (29.)

Christof Wolfis-
berg und Jonas 
Anderhub haben 
gleich ein neues 
Kleinkunstgen-
re erfunden: 
Umblätterka-

barett, Rascheltheater oder Papierkomik könnte 
man die schweigsame Show nennen, die trotzdem 
über jede Menge Wortwitz verfügt. „Schreibhals“, 
das jüngste Programm des Duos „Ohne Rolf“, ist 
erneut eine wunderbar leichtfüßige Hommage an 
die Sprache und ein großartiges Plädoyer für deren 
Tragkraft. Selbst wenn nur die Augen mithören. 
Vormerken sollte man sich auch das Gastspiel von 
Mathias Tretter (5.10.).

� www.neue-stadthalle-langen.de

Lustmord als Seelendrama
„Judith“ (ab 9.), „Footloose“ (ab 30.) 
und Großes Darmstädter Gespräch (15. 
bis 17.) im Staatstheater Darmstadt

Friedrich Hebbel zeigt uns in seinem Erst-
ling „Judith“ eine Mixtur der Hölle: Vergewal-
tigung, Blut, Rausch und zerreißende Wider-
sprüche. Man kennt die Geschichte von der 
bildschönen Judith, die dem assyrischen Ge-
neral Holofernes den Kopf abschneidet, um ih-
re Heimatstadt zu retten. Die biblische Schau-
ermär inspirierte Künstler von Caravaggio 

Menschwerdung einer Ratte
KinderTheaterFestival auf der Heidel-
berger Neckarwiese (30.9. bis 3.10.)

Normalerweise führen Zirkusratten ein 
trauriges Dasein. Doch beim Zirkus „Specta-
colo“ will die Ratte Fred selbst ein Künst-
ler sein und stibitzt dem Direktor Zylinder 
und Zauberstab. Die „Zirkusratte“ (30.9.) ist 
- neben dem Spielmobil und diversen Frei-
zeitaktionen - eine von vielen Programm-
punkten, die der Verein „Kulturfenster“ 
auch in diesem Jahr beim KinderTheaterFe-
stival im Heidelberger Stadtteil Neuenheim 
abbrennen wird. Zwölf deutschsprachige 
Theaterkompanien werden an vier Tagen 
das Theaterzelt rocken, darunter das Red-
dogtheater (Foto, 3.10.). 
� www.kulturfenster.de
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bis Klimt. Alexander 
Nerlich (Regie) zeigt 
in Darmstadt den 
Lustmord als Seelen-
drama. In dem Mu-
sikfilm „Footloose“ 
hingegen brachte 
einst Tanzrebell Ke-
vin Bacon frischen 
Wind in die verschla-
fene Provinz. In dem 
Kaff war zuvor nur 
das Wort von Rever-
end Shaw Moore bi-
belfestes Gesetz. Der 
Kampf um die Frei-
heit zwischen zwei 

Generationen, bei dem die Kluft zwischen 
Stadt- und Landleben ans Licht tritt, sollte 
auch auf der Musical-Bühne verfangen. Eben-
falls im September steht die Frage „Wer sind 
wir?“ im Zentrum des Großen Darmstäd-
ter Gesprächs, das von 15. bis 17. des Monats 
im hiesigen Staatstheater veranstaltet wird. 
Sämtliche Gesprächsrunden können bei frei-
em Eintritt besucht werden, einzig für die sze-
nische Lesung aus Roger Willemsens Buch 
„Wer wir waren“ (16.) mit Barbara Auer und 
Joachim Król (Foto) wird Eintritt erhoben.
� www.staatstheater-darmstadt.de

TV-bewährte Comedy
3. Gernsheimer Lachnacht (30.)

Damit der rheinische Heiterkeitspegel nach 
der Fischerfest-Sause und anstehender Win-
terdepression nicht in den Keller zu rut-
schen droht, hat Kulturamtsleiterin Hil-
degard Bolenz bereits zum dritten Mal ein 
Paket aus TV-bewährten Comedy-Kräften 
geschnürt, die im Spätsommer die Stadt-
halle unter Humor-Beschuss nehmen sol-
len. Dem Regisseur und Moderator Ole 
Lehmann stehen diesmal mit Hans-Günter 
Butzko, Marek Fis, El Mago Masin (Foto) 
und Jaqueline Feldmann bekannte, aber un-
verbrauchte Bühnenkräfte zur Seite. 
� www.gernsheim.de
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Zersplitterte Identitäten
„Wir werden unter Regen warten“ im 
Staatstheater Wiesbaden (ab 13.)

Auf der Bühne: Sieben im Mittelmeer ertrun-
kene Flüchtlinge. Die jüdische Somalierin, 
der armenische Iraker, der transsexuelle Af-
ghane, die in Syrien geborene Palästinense-
rin, der staatenlose Kurde - sie alle erzählen 
Geschichten von zersplitterten Identitäten 
und kulturellen Missverständnissen. „Wir 
werden unter Regen warten“ ist ein Theater-
projekt über Flucht, Heimat und Zugehörig-
keit des kurdischen Theatermachers Ihsan 
Othmann (Foto), der selbst 1992 als Des-
erteur der irakischen Armee nach Deutsch-
land kam. Die Frage nach der Existenz Gottes 
soll in der bildstarken wie surrealen Urauf-
führung ebenso kontrovers diskutiert wer-
den wie die Rolle der Frau in der Gesellschaft 
oder die Ächtung von Homosexualität.
� www.staatstheater-wiesbaden.de

Zweikampf der Alphatiere
„Dinner für Spinner“ in der 
Hugenottenhalle Neu-Isenburg (24.)

Nichts ist lustiger, als sich über einen Spin-
ner zu amüsieren. Nach diesem Motto ver-
gnügt sich eine Gruppe wohlhabender Intel-
lektueller wöchentlich bei ihrem Dinner. Jeder 
versucht, den verrücktesten Fantasten als 
Begleitung zu präsentieren. Francis Verbers 
1993 uraufgeführtes Theaterstück ist ein Feu-
erwerk an Wortwitz und unerwarteten Wen-
dungen. Und ein vergnüglicher Zweikampf 
ungleicher Männer. Schlag auf Schlag fallen 
die Pointen in dieser geistreichen Komödie, 
in der ein argloser Tollpatsch einem Snob das 
Fürchten lehrt. Das Kölner Tourneetheater 
Thepiskarren bringt das komödiantische Cha-
os, das entfernt an den „Käfig voller Narren“ 
erinnert, mit dem früheren TV-Mopedrocker 
Tom Gerhardt nach Neu-Isenburg.
� www.hugenottenhalle.de

Geschlechtertrennung bei 
Löwenjagd
25. Reinheimer Satirewoche (18. bis 25.)

Zur Eröffnung der fünfundzwanzigsten Aus-
gabe haben die Festival-Macher einen beson-
deren Gast zum Frühstück ins Hofgut gela-
den: Hajo Heist, Kultstar aus der heute-show, 
steht beim sonntäglichen Talk Rede und Ant-
wort. Im Unterschied zu vielen Kleinkunstprei-
sen wollen die Reinheimer mit der Verleihung 
ihres Satirelöwen eine „inhaltliche Auseinan-
dersetzung mit kritikwürdigen gesellschaft-
lichen Phänomenen“ fördern und dem Ensem-
blekabarett als „eine vom Aussterben bedrohte 
Kunstform“ Aufmerksamkeit schenken. Neben 
tradierten Gimmicks (Lesung, Ausstellung, 
Kurzfilme) gibt es zudem eine echte Neuerung: 
Erstmals finden separierte Satire-Wettbewerbe 
für Frauen und Männer statt. Mit dabei: Die Ka-
barettisten Katalyn Bohn (Foto).
� www.reinheim.de

Mo. 27.11.2017
Großer Saal
20 Uhr

Tickets: 069 13 40 400
www.alteoper.de

 FRIZZ  Präsentation

GREGORY PORTER & ORCHESTRA 
NEUE PHILHARMONIE FRANKFURT
NAT KING COLE P. PROJECT

©
 Shaw

n Peters

Di. 14.11.2017
Mozart Saal
20 Uhr

Tickets: 069 13 40 400
www.alteoper.de

 FRIZZ  Präsentation

©
 Luc Jennepin, EC

M
 Records

JAZZ IM MOZART SAAL

LOUIS SCLAVIS QUARTET
SILK AND SALT MELODIES
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Tête-à-Tête für die Sinne
Fotokunst-Vernissage und Pop-Konzert

Unter dem Dach der Kulturinitiative „temporary 
ART room“ veranstalten der Künstler Traugott 
Lukasczyk und die Musiker von White Nights erst-
mals ein gemeinsames Kulturevent in Darmstadt. 
Während Lukasczyk am Abend des 29. Septem-
ber seine Ausstellung mit neuen Fotografien und 
Installationen eröffnet, wird das Rockpop-Duo in 
stimmungsvollen Umgebung am 30. September ein 
Konzert geben. 
Yogazemtrum Satya-Yoga, Elisabethenstraße 5, 
Darmstadt
� www.temporary-art-room.de 

Zoom-In Chongqing
Malerei und Video aus China in der Kunsthalle

Zeitgenössische Kunst aus China rückt seit einigen 
Jahren verstärkt ins Interesse westlicher Museen 
und Ausstellungshäuser. Im Jahr des 45-jährigen 
Jubiläums zur Aufnahme diplomatischer Bezie-
hungen zwischen China und Deutschland bietet 
die Kunsthalle Darmstadt vom 12.09. bis 01.10. bei 
einem dreiwöchigen Gastspiel der Hochschule der 
Künste Sichuan eine Plattform für den kulturellen 
Austausch. Gezeigt werden 106 Werke aus den 
Bereichen Malerei und Video, die  Einblicke liefern, 
was junge aufstrebende wie etablierte chinesische 
Künstler bewegt und umtreibt.

� www.kunsthalle-darmstadt.de

„Baustelle“
Ausstellung im Kunstpunkt Darmstadt

Unter dem Titel „Baustelle“ zeigt der Kunstpunkt 
Darmstadt vom 8. - 17. September von 19 bis 21 Uhr 
eine Ausstellung mit Malerei, Installation und Au-
dio-Arbeiten von Petra Abroso. Die Künstlerin wird 
vorgestellt vom Bundesverband Bildender Künstle-
rinnen und Künstler Darmstadt und wird zu bestimm-
ten Zeiten anwesend sein. Gezeigt wird ein Arrange-
ment aus Bildern und Objekten, die den Raum in eine 
(Kunst-) Baustelle verwandeln.
Kunstpunkt Darmstadt, Kaupstr. 44,  Darmstadt

kunst.shortcuts

Von Martina Noltemeier | www.FRIZZmag.de

Blaue Schafe grasen vor 
dem Staatstheater 
Aktion des Marketing-Clubs Südhessen 

Die „blaue Friedensherde“ genannte In-
stallation des Aktionskünstlers Rainer Bonk 
kommt auf Einladung des Marketing-Clubs 
Südhessen nach Brüssel, Straßburg und Ve-
nedig nun nach Darmstadt. Sie grast am 
1. und 2. September auf der Georg-Büch-
ner-Anlage vor dem Staatstheater Darm-
stadt. „Der Club besteht in diesem Jahr seit 
zehn Jahren. Dies nehmen wir zum Anlass 
mit einer besonderen Aktion die Kultur-

Vergängliche Kunst 
in der Natur
Global Nomadic Art Project 
„Urban Nature Art“

Seit dem 19. August läuft das Global No-
madic Art Project „Urban Nature Art“ Ger-
many 2017 im Internationalen Waldkunst-
zentrum und an vielen Orten in und um 
Darmstadt und im UNESCO Global Geopark 
Bergstraße-Odenwald. Mehr als 20 interna-
tionale Künstler*innen werden bei 16 Work-
shops vergängliche Kunstwerke erstellen. 
Der Aspekt der „Urban Nature Art“ stellt 
sich insbesondere der Herausforderung, 

landschaft unserer Wirtschaftsregion in 
Südhessen zu bereichern,“ sagt Peter Lehr, 
geschäftsführender Vorstand des Clubs. 
Enthüllt wird die Kunstinstallation am 1. 
September (Freitag) um 16 Uhr von Ober-
bürgermeister Jochen Partsch. An diesem 
Tag wird auch der Aktionskünstler Rai-
ner Bonk den Besucher*innen sein Kunst-
werk vorstellen. Die 60 bis 70 lebensgroß-
en „Blauschafe“ aus Kunststoff sollen dem 
Künstler zufolge die Illusion einer leben-
digen, friedlich weidenden Schafsherde vor 
dem Staatstheater aufleben lassen. Erst bei 
genauerem Hinsehen kann man erkennen, 
dass es sich bei den einzelnen Herdenmit-
gliedern immer um ein und dieselbe Figur 
handelt, nur in unterschiedlicher Positio-
nierung. Diese Erkenntnis wird zur zentra-
len Botschaft des Kunstprojektes: Alle sind 
gleich - jeder ist wichtig. Die Blauschafe 
möchten Denkanstöße geben, auf das Ver-
bindende hinweisen und für friedliches Mit-
einander und Toleranz werben.
� www.marketingclub-suedhessen.de

Entwürfe: Mann Landschaftsarchitektur

im urbanen Umfeld des dicht besiedelten 
Rhein-Main-Gebietes naturnahe Orte durch 
künstlerische Feldforschung zu erkunden. 
Diese Kunstprojekte können nur zu dieser 
Zeit und an diesem speziellen Ort entstehen 
und werden dort wieder den Prozessen der 
Natur überlassen.“ Die Ausstellung mit der 
Fotodokumentation wird ab dem 2. Septem-
ber für vier Wochen im Waldkunstzentrum 
(IWZ) gezeigt. Am 2. September findet um 
15 Uhr eine Vernissage im IWZ mit Kaffee/
Kuchen, Infostand, Führungen und Anspra-
chen statt. Schirmherr ist Oberbürgermei-
ster Jochen Partsch.
� www.gnap.info
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Elias Hirschl: 
Hundert schwarze 
Nähmaschinen. 
Roman
332 Seiten. Gebunden. 
Jung und Jung, Salzburg

24 €

ISBN: 978-3-99027-097-4 

e-book ISBN:
978-3-99027-157-5

Erstverkaufstag: 8.9.2017

… setzen die monatlichen Buchempfeh-
lungen aus Darmstadt.

 empfiehlt!

Buch des Monats Sept. 2017
Maßstäbe in der Welt der Bücher ...

Sa., 2.9, 20 Uhr, Goldene Krone, Darmstadt

Krone-Slam
Der Dichterwettstreit der Königsklasse

Di., 5.9, 20 Uhr, Bücherinsel Dieburg

Blind-Date-Lesung zum
Deutschen Buchpreis 2017

Di., 5.9, 19 Uhr, Restaurant „Poseidon“, Darmstadt

Christoph Ribbat: „Im Restaurant“
Moderation: Martin Maria Schwarz, hr2kultur

Mi., 6.9., 19:30 Uhr, Literaturhaus, Darmstadt

LESEBÜHNE: Lyrik + Lyrik
Barbara Zeizinger (Darmstadt) und Martina Weber 
(Frankfurt/Main). Moderation: Kurt Drawert

Do., 7.9, 19.30 Uhr, Künstlerhaus Ziegelhütte, DA

Alex Dreppec:
„Tanze mit Raketenschuhen“

Do., 7.9, 20 Uhr, Bücherinsel Dieburg

Adam Fletcher:
„Wie man Deutscher wird“

Fr., 8.9., ab 17 Uhr, Literaturhaus, Darmstadt

Kulturfest im Literaturhaus

Fr., 8.9., 20 Uhr, 
Centralstation, DA

Wladimir Kami-
ner: „Einige 
Dinge, die ich 
über meine 
Frau weiß“

Wer versteht schon die Frauen? Für Männer 
sind sie unergründlich. Und doch ist ein Mann 
zumindest einer Frau auf die Spur gekommen. 
Seiner eigenen. Für Wladimir Kaminer, den in 
Berlin lebende russische Autor und Initiator der 
legendären Russendisko, ist seine Olga ein offenes 
Buch. Oder doch nicht? Ein Autor auf Spurensuche.

So., 17.9., 19:30 Uhr, Bessunger Knabenschule, DA

Darmstädter Krimiabend
mit den Schweizer Top-Krimiautorinnen 
Mitra Devi und Petra Ivanov. Moderation: 
Christian Gude und Alfred Hofmann

Mi., 20.9, 20 Uhr, Bücherinsel Dieburg

Tobi Katze:
„Morgen ist leider auch noch ein Tag“

Sa., 23.9., 19:30 Uhr, Centralstation, Darmstadt

Science-Slam Darmstadt
Wissenschaft – spannend, verständlich, witzig

So., 24.9., 11 Uhr, Das literarische Wohnzimmer, DA 

Rahel Sanzara (1894-1936)
vorgestellt von Barbara Maria Kloos

Di., 26.9, 19 Uhr, Hotel-Restaurant Rosengarten, DA

„Büchner über stimmen“
Iris Welker-Sturm stellt ihre Luise Büchner-Roman-
biografi e vor

Di., 26.9, 19 Uhr, Literaturhaus, Darmstadt

Christoph Peters: „Diese wunderbare 
Bitterkeit.“
Moderation: Martin Maria Schwarz, hr2kultur

Mi., 27.9., 20 Uhr, Centralstation, Darmstadt

Axel Hacke liest

literatur.tipps

www.FRIZZmag.de | Von Michael Hüttenberger

Kulturfest
Literaturhaus Darmstadt

Fr., 8.9., ab 17 Uhr, Literaturhaus und 
Kennedy-Platz, Darmstadt

Der Kennedy-Platz vor dem Literatur-
haus Darmstadt wird zur Bühne: Bildende 
Kunst und Fotografi e, Philosophie und Mu-
sik, Vereine zur europäischen und außereu-
ropäischen Kultur und jede Menge Literatur 
– von Goethe über Lichtenberg bis zur Wede-
kind-Gesellschaft, von der Textwerkstatt bis 
zum PEN Club; alle Vereinigungen des Litera-
turhauses präsentieren sich und ihre Arbeit.

Um 18 Uhr steht Oberbürgermeister Jo-
chen Partsch auf der Open-Air Bühne. Zwei 
großartige Darmstädter Musikerinnen, die 
Pianistin Susanne Hardick und die Queen 
of Klezmer Irith Gabriely, werden gemein-
sam auftreten. Und bevor die sechsköpfi ge 
Coverband „Visible Change“ mit Reggae, 
Pop- und Rock-Hits das Zepter in die Hand 
nimmt, kommt getanzte indische Geschich-
te auf die Bühne.

„Der Hirsch“ versorgt die Gäste mit feinstem 
Essen. Wo – außer beim Kulturfest – gibt es 
noch Pfannkuchen mit süßen und deftigen 
Füllungen?! Zudem werden Nudelgerichte mit 
Fleischsoße und diversen Pesto angeboten.

Die Veranstalter freuen sich „auf schöne 
und fröhliche Gspräche“.
� www.literaturhaus-darmstadt.de

13. Literarischer Herbst
3.9. - 29.11., Stadtkirche Darmstadt

... mit das Feinste, was (nicht nur) die 
deutsche Literatur derzeit an Lebenden zu 
bieten hat (fehlen eigentlich nur noch Goe-
the und Schiller): Attila Bartis, Mirko Bonné, 
John Burnside, Theresia Enzensberger, Ul-
la Hahn, Sonja Heiss, Paulus Hochgatterer, 
Sabrina Janesch, Juliana Kálnay, Uwe Kolbe, 
Thomas Lehr, Robert Menasse, Andel Mül-
ler, Adolf Muschg, Sten Nadolny, Constan-
ze Neumann, Marie NDiaye, Marion Posch-
mann, Doron Rabinovici, Sasha Marianna 
Salzmann, Peter Schneider, Ingo Schulze, 
Matthew Sweeney, Jan Wagner, Volker Wei-
dermann, Rainer Wieczorek, Frank Witzel, 
Maren Wurster, Klaus Cäsar Zehrer.
� www.stadtkirche-darmstadt.de/kultur

Insel der Kultur
Dieburger Buchhandlung erhält Gütesiegel

Die Bücherinsel Dieburg erhält  den Deut-
schen Buchhandlungspreis 2017 in der Ka-
tegorie des undotierten Gütesiegels als 
„Ausgezeichneter Ort der Kultur“. 

Der Preis wurde von Staatsministerin Mo-
nika Grütters, der Beauftragten der Bundes-
regierung für Kultur und Medien, am 31.8. 
in Hannover verliehen. Sie betonte: 

„Buchhandlungen, die sich um ein an-
spruchsvolles Sortiment literarischer Werke und 
Sachbücher bemühen, sind und bleiben das 
Rückgrat der Buchkultur in unserem Land.“
� www.buecherinsel.net

Auszug aus der Begründung der Jury: 
Der Erzähler ist Zivi und betreut in einer 
Wiener WG zehn paranoid Schizophrene, 
schwerst Geisteskranke. Wobei die Übergän-
ge der Hirnrisse zwischen Betreuten und Be-
treuern durchaus fl ießend sind. Durch deren 
Macken und Marotten kurvt der Zivi mit hu-
maner Laune, grotesker Lust am Detail und 
wunderbar komischer Geduld. 

Elias Hirschl (*1994 in Wien), österrei-
chischer Poetry-Slam-Meister, schreibt, als 
stünden ihm alle melancholischen und iro-
nischen Gereiftheiten mitteleuropäischer 
literarischer Narrenschifferei brillant fl ie-
ßend zur Verfügung. Der Geniestreich eines 
jungen Mannes. GERHARD STADELMAIER
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  CD des Monats

Queens Of 
The Stone Age
Villains (Matador/Beggars)

Die US-Hardrocker haben 
sich mit ihrem neuen Album 
offensichtlich schwer getan - 

ganze vier Jahre hat die Band seit dem exzellenten 
„...Like Clockwork“ verstreichen lassen, zahlreiche 
Nebenprojekte gestartet und dabei beinahe ihr 
Hauptprojekt ganz aus dem Auge verloren. Doch die 
Pause hat einen neuen Kreativitätsschub beschert. 
Das neue Werk „Villains“ besinnt sich auf die rauen 
Momente früherer Tage, spart aber auch nicht an 
Opulenz. Definitiv eines ihrer besten Alben!

  [ [ [ [ [

Lana Del Rey
  Lust for Life (Vertigo/UID)

Also, „Lust for Life“ ist nun 
nicht unbedingt das Erste, 
was einem beim Genuss 
von Lana Del Reys Breit-

wand-Herzschmerz-Balladen bisher in den Sinn ge-
kommen ist. Doch der Titel ist schlau gewählt, denn 
natürlich macht der Titel-Klau des Iggy Pop-Klassi-
kers neugierig auf die neuen Songs der Amerika-
nerin und das ist wohl auch Sinn der Sache. An de-
nen hat sich freilich nicht sonderlich viel geändert.  
Läuft, aber langweilt.

  [ [ [ [ [

Steven Wilson 
To The Bone (Caroline/UID)

Ganz anders hingegen sieht’s 
beim Neo-Progrock-Gott Ste-
ven Wilson aus. Der Mann, 
der bei den Kolleg*innen 

als „Star, den keiner kennt“ gilt, verkauft seit vielen 
Jahren seine grandiosen Prog-Scheiben wie geschnit-
ten Brot, möchte nun aber, dem eigenen Bekunden 
nach, „endlich Popstar werden“. Ein Unterfangen, 
das gründlich misslingt. Die Songs auf „To The Bone“ 
wollen cooler 80s Pop à la TalkTalk oder Peter Gabri-
el sein, sind aber nur lahmer Abklatsch altbekannter 
Blaupausen. Keine Magie mehr – schade!

  [ [ [ [ [

Arcade Fire
Everything Now (Colum-
bia/Sony)

Dass man musikalisch mit-
unter verschroben sein darf 
(wie Wilson) aber trotzdem 

„Popstar-erfolgreich-sein“ kann (wie Del Rey), bewei-
sen bereits seit vielen Jahren Kanadas erfolgreichste 
Indie-Popper Arcade Fire. Diese Band kann machen, 
was sie will – es wird einfach immer cool, catchy aber 
immer wieder anders und interessant. So ist auch das 
neue, mittlerweile fünfte, Album der Band wieder eine 
kreative Großtat, die zwischen Indie-Rock und Dis-
co-Funk auch mal Platz für die große Abba-Pop-Geste 
hat und gerade deshalb so spannend ist.

  [ [ [ [ [

Neil Diamond
Sa., 16.9., 20 Uhr, SAP Arena, Mannheim

Über fünf Jahrzehnte erstreckt sich die mu-
sikalische Karriere von Neil Diamond, die 
als echter Superlativ bezeichnet werden 
darf: 130 Millionen verkaufter Alben welt-
weit und fast vierzig Top-10-Singles ver-
deutlichen den einzigartigen Erfolg des 
Amerikaners, der auch im Konzertgeschäft 
nach wie vor zu den ganz Großen zählt.  
2017 feiert die Pop-Ikone nun ihr 50-jäh-
riges Bühnejubiläum und präsentiert ih-
ren Song-Kanon auch hierzulande in einer 
opulenten Bühnenshow, die eine Vielzahl 
seiner Pop-Klassiker wie „Sweet Caroline“, 
„I’m A Believer“ oder „Cracklin’ Rose“ bein-
halten wird.
Infos & Tickets: 01806 / 570070

� www.eventim.de

Diana Krall
Do., 14.9., 20 Uhr, Alte Oper, Frankfurt

Die fünffach Grammy-gekrönte Jazz-Pi-
anistin und Sängerin Diana Krall ist ein 
absolutes Multitasking Talent. Wenn sie 
nicht gerade Barbra Streisands Album auf-
nimmt, als Music Director mit Paul Mc-
Cartney zusammen arbeitet oder auf Tour 
mit Neil Young geht, bringt sie ein neues 
Album mit dem Titel „Turn up the quiet“ 
heraus. Krall hat mehr Alben als jede ande-
re Jazz-Künstlerin der letzten 30 Jahre ver-
kauft und wird auch sicherlich mit diesem 
aktuellen Album ein Stück Musikgeschich-
te schreiben. Im September ist die Ausnah-
memusiker nun live zu Gast in FFM.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 01806 / 570070

� www.eventim.de
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Sting
Fr., 22.9., 20 Uhr, SAP Arena, Mannheim

Die Popkultur kennt nur wenige Song-
schreiber, Interpreten und Live-Akteure, 
deren Erfolg einen Bogen über vier Jahr-
zehnte spannt. Der Brite Gordon Matthew 
Thomas Sumner, besser bekannt als Sting, 
ist eine dieser Ausnahmeerscheinungen, 
die nichts von ihrer Popularität einge-
büßt haben. Der nachdenkliche Super-
star, der sich auch einen Namen als Autor 
und Schauspieler gemacht hat, präsentiert 
sein neues, überaus rockiges Album „57th 
& 9th“ nun bei zwei exklusiven Deutsch-
land-Terminen, darunter am 22. September 
in der Mannheimer SAP Arena.

 verlost 1 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 01806 / 570070

� www.eventim.de
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Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter 

Tori Amos
Sa., 16.9., 20 Uhr, Jahrhunderthalle, FFM

Songs voller Passion, bizarrer Poesie und 
rätselhafter Schönheit haben Tori Amos in 
den Rang einer Kultfigur erhoben, die sich 
kommerziellen Zwängen weitgehend ent-
zieht. Am 8. September erscheint mit „Na-
tive Invaders“ der neue Songzyklus von Tori 
Amos, den die einflussreiche Künstlerin im 
Rahmen einer großen Europatournee auch 
in der Frankfurter Jahrhunderthalle präsen-
tiert.  Natürlich enthält die Live-Show auch 
zahlreiche Lieder aus dem ebenso umfang-
reichen wie ambivalenten Œuvre der ein-
drucksvollen Performerin.
Infos & Tickets: 01806 / 570070

� www.eventim.de
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Maxïmo Park
Sa., 30.9., 20 Uhr
Schlachthof, Wiesbaden

Das neue Maxïmo Park-Album 
„Risk To Exist“ ist ein weiterer 
Beweis für das unermüdliche 
Streben nach vorn und die kon-
sequente Weiterentwicklung 
der Indie-Rocker um den cha-
rismatischen Frontmann Paul 
Smith. Die Briten probieren im-
mer wieder neue Richtungen 
aus und erkunden neue Dimen-
sionen ihres Sounds. Wer die-
se Band schon mal live erle-
ben durfte, weiß, dass sie auch 
dort diesem Anspruch gerecht
werden. 
Infos: 0180 / 6050400

� tickets.frizzmag.de

Clueso
Mi., 27.9., 20 Uhr
Jahrhunderthalle, Frankfurt

Der Sänger und Songschreiber 
Thomas Hübner, besser bekannt 
als Clueso,  gehört nach Erfolgen 
mit Hits „Chicago“, „Mitnehm’“ 
oder „Gewinner“ bereits seit ei-
nigen Jahren zur ersten Garde 
der deutschen Popszene. Im ver-
gangenen Oktober erschien mit 
„Neunanfang“ das siebte Album 
des Erfurters, das er nun, nach 
der Clubtour, im Rahmen einer 
großen Hallen-Tour im Herbst 
auch in der Jahrhunderthalle live 
vorstellen wird.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 01806 / 570070

� www.eventim.de

DJ Shadow
Fr., 22.9., 20 Uhr
Alte Feuerwache, Mannheim

DJ, Produzent, Pionier - der 
Kalifornier Josh Davis ali-
as DJ Shadow ist seit über 
zwanzig Jahren eine der in-
novativsten und einfluss-
reichsten Persönlichkeiten im 
amerikanischen HipHop. Be-
reits sein Debütalbum „Endt-
roducing…..“ von 1996 gilt 
als ein Meilenstein des instru-
mentalen HipHop. Legendär 
sind auch die Liveperforman-
ces von DJ Shadow: ein audio-
visuelles Gesamtkonzept, mit 
opulenten Visuals spektaku-
lär umrahmt.
Infos: 0180 / 6050400

� tickets.frizzmag.de

2raumwohnung
Sa., 16.9., 20 Uhr
Gibson, Frankfurt

Ganze vier Jahre sind seit „Ach-
tung fertig“, dem letzten Album 
des Berliner Elektro-Pop-Du-
os Duos 2raumwohnung ver-
gangen, doch nun melden sich 
Inga Humpe und Tommi Eckart 
eindrucksvoll zurück! Auf dem 
neuen Werk „Nacht Tag“ besin-
nen sich die beiden wieder auf 
ihre Wurzeln und lassen die 
Experimentierfreudigkeit links 
liegen. Aktuell sind 2raumwoh-
nung auf Tournee und machen 
Mitte September auch Station 
im Frankfurter Gibson.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 01806 / 570070

� www.eventim.de

CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS UND INFORMATIONEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
HOTLINE: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

08.09. Band
05.05. Dieser Text beginnt nach dem ersten
 Tabulator hinter dem Datum
06.05. Band – mit einer Zusatzinformation
07.05. Harald Martenstein 
 (Programmkino Rex)
09.05. 29. Jazzkonzert 
 Darmstädter Schülerbands
11.05. StadtLesen auf der Carree-Piazza 
 (bis 14.05.)
11.05. Ani Choying Drolma
11.05. Volker Strübing (StadtLesen)
12.05. Les Yeux d’la Tête
13.05. Fifty/Fifty: Die Party für Best Ager
18.05. Dave Holland & hr -Bigband
19.05. Tobi Katze
22.05. 4. Webmontag Darmstadt
24.05. Die Legende Lebt
26.05. Schlossgrabenfest-Aftershow
 Shamir Liberg & Tim Gray
27.05. Schlossgrabenfest-Aftershow
 Peter Gräber, Paul MG & Da Silva
02.06. Paul Weller
06.06. Nektarios Vlachopoulos
07.06. Felix Lobrecht
08.06. Der Tod
09.06. Götz Frittrang
10.06. Philipp Weber

Centralstation: vom E-Werk zum Kulturwerk 

CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS UND INFORMATIONEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
HOTLINE: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

08.09. Wladimir Kaminer
09.09. Fifty/Fifty: Die Party für Best Ager
11.09. Der 11. September 1944 -
 Zerstörung und Wiederaufbau
12.09. Wanderkino: Stummfilme mit Live-
 Begleitung (+ 13.09.)
14.09. Kleid At Night #11 (bis 22 Uhr)
16.09. Tonträger
18.09. Wissenschaftstag spezial:
 Cybersicherheitsforschung aus DA
22.09. Darmstädter Super Sale (bis 22 Uhr)
23.09. Science Slam Darmstadt
25.09. Voodoo Jürgens & die Ansa Panier
26.09. Clemens Meyer
27.09. Axel Hacke
29.09. Julia Hülsmann Oktett
30.09. 41. Weiterstädter Filmfest-Nachlese 

Unsere Partys im September
09.09. Megahits: 80er 90er 00er & Charts
16.09. MegaHerz - Vinyl Night
16.09. HipHop to Oldschool
22.09. Soundclash: Einzman vs. Triplet
23.09. 29 up! - Die Party für alle ab 30
29.09. Tom Wax - 45 RPM Album Release +
 45th Birthday
30.09. Very Best of: 90s & Today
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+++ Der frische Partywind in der Centralstation hält 
auch Party-Perlen wie die „MegaHerz - Vinyl Night“ be-
reit. Ein Tanzabend mit Robert und Benno Herz von Okta 
Logue ist gleichbedeutend mit einer kleinen Zeitreise 
von vier bis sechs Dekaden zurück. Ein stimmiger Mix 
aus 50s Soul & RnB, 60s Beat, Rock & Pop, 70s Funk, 
sowie Trash-Perlen und Evergreens erwartet Fans der 
gepfl egten Abendunterhaltung. +++

Fr., 15.9., 22 Uhr, Centralstation (Lounge), Darmstadt
� www.facebook.com/centralstationparty

+++ Die Reggae-Party in der Bessunger Knaben-
schule meldet sich zurück. Vierteljährlich will der 
Vlisstraeger Sound Dancehall, Afrobeats, Azonto 
und Reggae in den Keller der Knabenschule bringen 
und somit ein traditionelles Format des Darmstäd-
ter Nachtlebens erhalten. Zum Auftakt darf sich die 
Reggae-Community über New Sound Order und 
DJustin freuen. +++

Fr., 1.9., 22 Uhr, Bessunger Knabenschule, Darmstadt
� www.knabenschule.de

+++ Pumpende Viertelakkorde, die aus dem Schall-
loch der Jazz-Gitarre drängen, vorwärtsstrebende 
Kontrabasslinien, virtuose Gypsyswingsoli, eine Ge-
sangsstimme, die schwerelos über allem zu schweben 
scheint. Das Darmstädter Quartett Nid De Poule fängt 
die Atmosphäre der Jazzclubs im Paris der dreißiger 
Jahre ein, spielt Chansons, Popsongs sowie Jazztitel 
und macht daraus „Gypsy`n`Roll“. +++

So., 17.9., 20.30 Uhr, halbneun-Theater, Darmstadt

� www.halbneuntheater.de

+++ Freestylerei ist die Partyreihe rund um HipHop, 
Soul und Classics. Der Name ist Programm und so 
kommt es gerne auch zu Abstechern in Genres wie 
House, Funk oder Artverwandtem. Am 22.9. ist Rea-
dymix Dave fürs kollektive Bouncen zuständig. +++

Fr., 22.9., 22 Uhr, Goldene Krone, Darmstadt

� www.goldene-krone.de

+++ 25 Jahre stehen Aurora DeMeehl und ihr 
Partner Herr Schmidt gemeinsam auf der Bühne. 
Ein guter Anlass, ordentlich zu feiern! Die Jubilä-
ums-Show „Bretter die die Bühne bedeuten!“ ver-
spricht einen Abend mit Überraschungen. Da das 
Konzert am 30.9. bereits restlos ausverkauft ist, 
fi ndet am 1.10. ein Zusatzkonzert statt. +++

So., 1.10., 19 Uhr, Comedy Hall, Darmstadt
� www.comedyhall.de

>> An alle Kulturschaffenden aus der Region: Wenn 
Ihr Veranstaltungstipps aus der Region habt oder 
auf dieser Seite mit eurer Band / Location / Projekt 
vorgestellt werden möchtet, schreibt einfach eine 
E-Mail an: b.metz@frizzmag.de

� Der Darmstädter Tom Wax gehört 
bis heute zu den führenden Köpfen der 
elektronischen Musikszene hierzulan-
de. Im September feiert der DJ und Pro-
duzent in der Centralstation seinen 45. 
Geburtstag mit Hillson, Rick Air und Ma-
rusha und hat zudem noch sein brand-
neues Album-Debüt im Gepäck!

Mit Projekten wir Arpeggiators oder 
Microbots und Tracks wie „Cosmic Evolu-
tion“, „Freedom Of Expression“ oder „Tales 
Of Mystery“ katapultierte sich Tom Wax An-
fang der 90er Jahre in die Herzen der Elek-
tronfans und gilt seither als wichtiger Vertre-
ter des Genres hierzulande. Mit dem Projekt 
Awex und dem Hit „It �s Our Future“ gelang 
Wax schließlich Mitte der 90er auch inter-
national der Durchbruch. Neben seiner er-
folgreichen Solokarriere arbeitete Tom Wax 
fortan mit zahlreichen Kollegen wie Terry 
Lee Brown Jr., Dr.Motte, Marusha oder Talla 
2XLC zusammen und fertigte unzählige Re-
mixe für Künstler wie Yello, Erasure, Jam & 
Spoon oder Sparks an. Auch im Radio war 
Wax über die Jahre überaus präsent und hat-
te seit 2004 seine eigene Show. Zunächst bei 
YOU FM, wo er auch als einer der Resident 
DJs für die legendäre „Clubnight“ verant-
wortlich zeichnete. Ab 2010 war er schließ-
lich mit seiner Show „Phuture Sounds“ beim 
Online Radio Big City Beats FM on air. 

Das späte Debüt
Tom Wax feiert im September B-Day und

Album-Release in der Centralstation

Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter | www.FRIZZmag.de 

Neben seinen zahlreichen DJ Gigs auf 
der ganzen Welt legt der Darmstädter im-
mer wieder gerne in seiner Heimatstadt 
auf, beispielsweise bei seinen beliebten 
„B-Day-Bashes“, die er regelmäßig in der 
Centralstation zelebriert. Auch in diesem 
Jahr wird Tom Wax seinen Geburtstag, 
den nunmehr 45., mit bekannten Freun-
den und vielen Fans am 29. September in 
der Centralstation feiern. Mit dabei sind 
neben Hillson und Rick Air auch die le-
gendäre Berliner DJane Marusha, eine al-
te Weggefährtin. Doch allzu Nostalgisch 
wird es sicher nicht zugehen, denn Tom 
Wax hat neues Material am Start, das er 
ebenfalls an diesem Abend präsentie-
ren möchte: nach über 400 Releases und 
Remixes veröffentlicht er mit „45 RPM“ 
sein (spätes) Debüt-Album und legt zeit-
gleich die Single „Flashback“ vor. Klare 
Sache, dass diese Releases am 29. gleich 
mitgefeiert werden. Dass Tom Wax stets 
in Sachen Trends und Sounds nach vor-
ne schaut, hat er immer wieder unter Be-
weis gestellt. Daher darf man gespannt 
sein, was der gute Mann auf seinem Debüt 
raushauen wird.

 verlost  3x2 Tickets für Tom Wax - 45 RPM Album 
Release + 45th Birthday am 29.9. in der Centralstation 
Darmstadt

Weitere Infos unter:

� www.tomwax.de
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Ab sofort steht auch das eigene Fach Hi-
pHop in der Centralstation auf dem Stun-
denplan: Perlen des Oldschool-HipHops der 
90er, im Nebenfach R‘n‘B, Funk, Soul und 
Dance-Classics. Die DJs Shamir Liberg und 
Sonix geben tanzbaren Musikunterricht 
– mit Unterstützung ihrer Hilfslehrer Aa-
liyah, 112, Jagged Edge, De La Soul, Jay-Z, 

Seit Beginn des 20. Jahrhunderts hat sich 
„Party machen” zu einem umgangssprach-
lichen, weltweit gebrauchten Begriff ent-
wickelt. Was im Allgemeinen unter Sport 
oder einer Party verstanden wird, ist we-
niger eine Frage wissenschaftlicher Di-
mensionsanalysen, sondern wird weit 
mehr vom alltagstheoretischen Gebrauch 
bestimmt. So wird die musikalische Un-

Bereits im vergangenen Jahr brachte sie die 
Halle 02 zum Kochen! Im September beehrt 
sie Heidelberg ein weiteres Mal: Gayle San. 
In den Neunzigern verließ sie ihre Heimat 
Singapur und zog nach London. Dort ange-
kommen wurde sie Resident DJ bei Reach 
For The Sky im Limelight Club und später 
im Universe Final Frontier des Club UK. 
Gayles Ruf verbreitete sich schnell über 
den europäischen Kontinent und drang bis 
nach Frankfurt vor. Ihren Durchbruch in 

termalung in Verbindung mit einer Par-
ty auch als „Kellergymnastik“ definiert. 
Eine Leibesertüchtigung der besonderen 
Art. Die Discjockeys begleiten dieses mu-
sikalische Event mit Kompositionen aus 
den Genres House und Elektro, Funk, Soul 
und HipHop.
Infos & Tickets: 06151 / 163117

� www.schlosskeller-darmstadt.de

LL Cool J, Outkast, The Fugees, Beenie Man, 
James Brown, Kool & The Gang, Michael 
Jackson, Fanta Vier, Fettes Brot, Gloria Es-
tefan und Whitney Houston. Schuluniform: 
Come as you are. Schwänzen? No way!

 verlost 3 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 06151 / 7806999

� www.centralstation-darmstadt.de

Deutschland schaffte sie als monatliche Re-
sident DJane im legendären Omen in Frank-
furt. Sie war und ist Teil der Frankfurter 
Musik-Szene und spielt regelmäßig im U60, 
auch dort war und ist sie wieder der ein-
zige weibliche Resident DJ und oft zu Gast 
bei der damals allseits beliebten HR3-Club-
night.

 verlost 2 x 2 Tickets. Siehe Seite 66.

Infos & Tickets: 06221 / 3389990

� www.halle02.de

Electrogravity feat. Gayle San
Fr. 29.9., 23 Uhr, Halle 02, Heidelberg

HipHop to Oldschool
Sa. 16.9., 22 Uhr, Centralstation, Darmstadt

 präsentiert!

Kellergymnastik mit Leo Yamane
Sa., 2.9., 23 Uhr, Schlosskeller, Darmstadt
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Wir sind wieder da!Wir sind wieder da!
SEPTEMBER 2017

Mi 13.09. und Do 14.09.  //Mi 13.09. und Do 14.09.  //Mi 13.09. und Do 14.09.  //
jew. 09:00 und 11:00 // jew. 09:00 und 11:00 // jew. 09:00 und 11:00 // 
Fr 15.09. // 11:00 und 19:00Fr 15.09. // 11:00 und 19:00
THEATER DIE STROMER
SPOG! – Spiel ohne GrenzenSPOG! – Spiel ohne Grenzen
Eine Aktion von theater die stromer!

AbendprogrammAbendprogrammAbendprogramm
Fr 22.09. und Sa 23.09. // jew. 20:00Fr 22.09. und Sa 23.09. // jew. 20:00Fr 22.09. und Sa 23.09. // jew. 20:00
NABHORIZON THEATERGROUP
The Usual RoutineThe Usual RoutineThe Usual Routine
– in englischer Sprache –– in englischer Sprache –

Sa 30.09. // 20:00Sa 30.09. // 20:00
THEATER LAKRITZ HexenwerkHexenwerk

Sandstraße 10 | 64283 Darmstadt | Fon 06151-26540

www.theatermollerhaus.de

Das vollständige Programm 
�nden Sie immer aktuell auf 

unserer Homepage!

AKTION:  
Spenden 

statt Eintritt! 
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Immer heißer.

galileo-sauna.de

  01. FREITAG 

  LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   Uli Jon Roth   Tokyo Tapes 

Revisited World Tour 
     DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   The Kickstarters   Rock'n'Roll 

(Kneipe) 
    Kleine Bürgerhalle 
Groß-Rohrheim 

  20:00   All Night Jazz    
     DREIEICH 

  Maislabyrinth Dreieich 
  20:00   Daniel Helfrich   Slow Fox 

bis Quickstep 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Das Bett 
  20:00   Drowned Society, Rescue 
Rapunzel, Honey Badger; 
Spliff Uppercut   Verschiedenste 
Genres 

    Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt 

  20:00   Carry on! weiter so! Adult 
Orientated  Rock   Rock & pop 

    Nachtleben 
  21:00   Buried in Smoke & Slack 
Pile   Rock 

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Bosca support: Face, 
Hadi Bougart   Rap 

      PARTY 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  23:30   The Big Easy   Rockig, tanz-

bar, anders 
     DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
  22:00   Vlisstraege 1   Reggae 
    Goldene Krone 
  22:00   Garage sabotage   Wave und 

Indie mit DJ The Jan (Rocky Bar) 
   22:00   Kronegewummer   Techno 

(Saal) 
   22:00   Neunzigerdisko   mit DJ 

D-Zero (Disco)       
     HEIDELBERG 

  halle02 
  23:00   2000er Party   mit DJ 

D-K-Dance 
   23:00   Moonbootica   Elektro 

     MÜHLTAL 

  Steinbruch Theater 
  21:00   House of Wolves   mit DJ 

Paul Blackrain 
     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  19:00   Schatzkiste Sommerparty  

 Party für Menschen mit Beeinträch-
tigungen in der HALLE 

   23:00   Kack Kommerz Party  
 Chartbuster Hits 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Buddhistisches Zentrum 
Darmstadt 

  20:00   Meditation   Vortrag 
    Heimstättensiedlung 
     Siedlerkerb   Kerb in der Heimstät-

tensiedlung 
    Klabauta Wagenplatz 
  18:00   Musenknutsch Festival    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Primus-Linie Frankfurt 
  18:30   After-Work-Shipping  

 Schiffsfahrt 
     MÜNSTER 

  Arthaus 
  17:00   LebensART auf spanisch  

 Spanisch lernen mal anders 
     NEU-ISENBURG 

  Hugenottenhalle 
  9:00   Quo Vadis - Stadt der 
Zukunft   2. Messekongress zur 
nachhaltigen Stadtentwicklung 

 LIVE      
  DARMSTADT 

  Jazzinstitut Darmstadt 
     Arne Reimer: My Encounters 
with American "Jazz Heroes"  
 (Di 11-13 Uhr, Do 16 -18 Uhr und zu 
den Veranstaltungen) 

     PFUNGSTADT 

  Villa Büchner 
  19:00   Welcome Party    

       02. SAMSTAG 

  LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   CoverSnake   Rock 

     DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Rolling Stonehead   Stones 

Cover (Kneipe) 
     DREIEICH 

  Maislabyrinth Dreieich 
  20:00   Daniel Helfrich   Slow Fox 

bis Quickstep 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Nachtleben 
  21:00   Gastone und Revolte 
Tanzbein   ReggaeRock 

     HEIDELBERG 

  halle02 
  21:30   The Rock Club & Achtung 
Laut!   Rock, Metal & Alternative 

     LANGEN 

  Lutherplatz 
  18:00   Die Langener Meile   Das 

Finale der kleinen Stadtmusik 
     ZWINGENBERG 

  Theater Mobile Zwingenberg 
  20:00   Jazz Varieties #2    

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Wish you were Beer  

 mit Cessenaro und Phantozzi 
(Rocky Bar) 

   22:00   Come as you are   mit DJ 
Kai (Disco) 

    Huckebein 
  22:00   Saturdays finest   House, 

R'n'B & Classics 
    Schlosskeller 
  23:00   Kellergymnastik          

     GRIESHEIM 

  Linie Neun 
  21:30   TANZSALON Ü30   Fetenhits, 

Charts, Rock 
           MANNHEIM 

  Galileo City Sauna 
     NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna          

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Klabauta Wagenplatz 
  18:00   Musenknutsch Festival    
    Marktplatz Darmstadt 
  8:00   Datterichs Wochenmarkt    
    Maulbeergarten Darmstadt 
  14:00   SchmuckSommer 2017    
    Wellnitz 
  17:00   Swing-Tanz zu Live-Mu-
sik   Swing-Jazz Livebands 

    h_da Campus 
  10:00   HeBoCon   Wettkampf mit 

selbstgebauten Robotern 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Primus-Linie Frankfurt 
  22:15   Skylight-Tour   Schiffsfahrt       

     NEU-ISENBURG 

  Hugenottenhalle 
  9:00   Quo Vadis - Stadt der 
Zukunft   2. Messekongress zur 
nachhaltigen Stadtentwicklung 

     RÜSSELSHEIM 

  Mainvorland 
     Mainland Games            

       03. SONNTAG 

  LIVE 
  FRANKFURT AM MAIN 

  Batschkapp Frankfurt 
  20:00   Breaking Benjamin   Metal 
    Nachtleben 
  20:00   Rex Brown   Metal 

     MÜNSTER 

  Arthaus 
  17:00   Klangwolke   offene Mu-

siksession 
     RIEDSTADT 

  BüchnerBühne Riedstadt e. V. 
  11:00   Piano Bar   Mit Bastian Hahn 

     WEINHEIM 

  Weinhof Reinheim 
     GARDEN OF DELIGHT    

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  19:00   Tatort Krone   Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe) 
    Klabauta Wagenplatz 
  18:00   Musenknutsch Festival    
    Lincolnsiedlung Wohnblock 
4423 

  15:00   Öffentliches Grillen mit 
Band   Living In A Glasshouse 
(Acoustic Indie Rock) 

     DREIEICH 

  Bürgerhäuser Dreieich 
  11:00   Ü-Ei Börse 2017    

     ERBACH 

  Haus der Energie 
  10:00   Odenwälder Schäfertag  

 Jubiläum 25 Jahre Schäferverein 
Odenwaldkreis 

    Touristik Information Erbach 
  13:30   Geschichte(n) aus der 
Erbacher Altstadt   Klassische 
Stadtführung 

     ERBACH, KREISSTADT 

  Erbach (Odenwald) 
  8:00   Flohmarkt   im Sportpark 

Erbach 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Jahrhunderthalle Frankfurt 
  10:00   Modellbahnbörse   Modell-

bahnausstellung 
     GRIESHEIM 

  Linie Neun 
  10:00   Frühstücksbuffet    
   15:00   Tangobruch    

     MÜNSTER 

  Arthaus 
  17:00   Sonntag mit Hut   geselliger 

Treff mit Hut 

       04. MONTAG 

  LIVE 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  21:00   Montagsmusik: Fil der 
Protagonist   Hip-Hop & Jazz 
(Kneipe) 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Das Bett 
  20:30   Dead Lord Support: 
NIGHT   Rock 

    Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt 

  20:00   Fabrik Jam Session  
 Opener Band, Marijke Jährlings 
& Band 

      PARTY 
  MÜHLTAL 

  Steinbruch Theater 
  21:00   Vintage   Oldies & Goldies 

mit Dr. Beat 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  takevalue Consulting 
  18:30   Digitales Marketing 2017  

 Vortrag von Alexander Holl 

       05. DIENSTAG 

  LIVE 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  21:00   Krone Old Stars Orche-
stra   Jazz und Evergreens (Kneipe) 

    Jagdhofkeller 
  20:00   11. Rudelsingen    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Das Bett 
  20:30   Street Dogs, Support: The 
Dislikes   Punkrock, Folk & einer 
Prise Reggae 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Nachtdienst   Hiphop, RnB & 

Reggae mit STEAZY90 (Rocky Bar) 

      STADTLEBEN 
  ERBACH 

  Gasthaus Grüner Baum 
  20:00   Skatrunde des Skatclub 
„Grüner Baum“ Erlenbach    

       06. MITTWOCH 

  LIVE 
  DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
  21:00   Brat Farrar & Blackup  

 Punkrock 
    Goldene Krone 
  21:00   Cherry Tree   Rock, Pop, 

Blues & Jazz 
   21:00   Mitten unter der Woche 
Konzert: Cherry Tree   Songwri-
ter (Kneipe) 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Joshua Bell   Violine und 

Leitung 
    Batschkapp Frankfurt 
  20:00   Flogging Molly   Punk 
    Das Bett 
  20:30   Me the Tiger   Elektronisch 

       07. DONNERSTAG 

  LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   Staubkind   Deutschsprachige 

Rockmusik 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Burkard Schliessmann  

 Am Klavier 
    Das Bett 
  20:30   Lake   Pop 
    Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt 

  20:00   Meike Garden: wie es mir 
gefällt!   Deutsche Musikerin 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Rocky Rave   Electro & Über-

raschungen mit Sercan (Rocky Bar) 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Nachtleben 
  19:00   Decoded Feedback   Elektro 

      STADTLEBEN 
  BENSHEIM 

  Ev. Michaelskirche 
  20:00   19. Bensheimer Orgel-
wochen    

     DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  18:30   Krone-DYP   Tischfußballtur-

nier (Kneipe) 
     ERBACH, KREISSTADT 

  Erbach (Odenwald) 
  14:00   Erbacher Wochenmarkt    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Primus-Linie Frankfurt 
  18:30   After-Work-Shipping  

 Schiffsfahrt 
     NEU-ISENBURG 

  Hugenottenhalle 
  8:30   Berufsinfobörse   Unterneh-

men stellen sich vor 
     PFUNGSTADT 

  Villa Büchner 
     Kerwe Pfungstadt    

       08. FREITAG 

  LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   CCR Revival Band   Classic 

Rock 
     DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  19:00   SPH Bandcontest   Band-

contest (Saal) 
   22:00   HARDRIDE / Rock Cover  

 (Kneipe) 

08.09. | 20 Uhr literatur.lesung

Wladimir Kaminer | Centralstation, Darmstadt

Neben Kinoleinwand und Bücherregal steht er auf deutschen 
Bühnen. Beispielsweise in der Centralstation, wo er im Septem-
ber aus seinem Werk „Meine Mutter, ihre Katze und der Staub-
sauger“ lesen wird.

 verlost 3 x 2 Tickets. Infos: 01806 / 57 00 70

� www.centralstation-darmstadt.de

13.09. | 20 Uhr musik.indie-folk

Bear‘s Den | Batschkapp, Frankfurt

Die britische Band Bear‘s Den veröffentlichte im vergangenen 
Juli ihr zweites Album „Red Earth & Pouring Rain“ und hebt 
seitdem zu einer Weltkarriere ab, wie man sie selten erlebt hat. 

Infos: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de



HEBAMMEN  SIND  LEBENSWICHTIG !

 Yasmin Finkbohner
Ökologisch-Demokratische Partei

Ihre Partei für zukunftsfähige 
und unabhängige Politik!
Lange schon bewähren sich 
unser EU-Abgeordneter und 
rund 480 Mandatsträger 
ohne Firmenspenden! 
Wir verkörpern Konsequenz!

19. – 21. SEPT. 2017
FACHVORTRÄGE 
FILME  
AUSSTELLUNGEN 
LESUNGEN
MUSIK  
und mehr… 

– egal wo Du bist!

www.gesundheitsamt-dadi.de

Gesundheitsamt der Stadt Darmstadt 
und des Landkreises Darmstadt-Dieburg

Darmstadt
Dieburg
Groß-Bieberau
Groß-Umstadt

Mühltal
Pfungstadt
Reinheim
Weiterstadt

TICKETS UNTER 
WWW.S-PROMOTION.DE

18.11.17 DIEBURG

14.10.17 BENSHEIM
11.11.17 RÜSSELSHEIM

LINIE1
PROJEKT JUGEND & THEATER DARMSTADT e.V. PRÄSENTIERT ZUM 25-JÄHRIGEN BESTEHEN
www.musicals-darmstadt.de

von Volker Ludwig, Musik: von Birger Heymann
DAS MUSICAL

Sa.  04.11.17 19.30 Uhr
Sa.  11.11.17 19.30 Uhr
Fr.  17.11.17 19.30 Uhr
Sa.  18.11.17 19.30 Uhr
Fr.  24.11.17 19.30 Uhr
Sa.  25.11.17 19.30 Uhr
FFr.  01.12.17 19.30 Uhr
So.  03.12.17 18.00 Uhr
Fr.  08.12.17 19.30 Uhr
Sa.  09.12.17 19.30 Uhr
Sa.  16.12.17 19.30 Uhr

Fr.  01.09.17 19.30 Uhr
Sa.  02.09.17 19.30 Uhr
Fr.  08.09.17 19.30 Uhr
Fr.  15.09.17 19.30 Uhr
Sa.  16.09.17 19.30 Uhr
Fr.  22.09.17 19.30 Uhr
SSo.  24.09.17 18.00 Uhr
Fr.  29.09.17 19.30 Uhr
Sa.  30.09.17 19.30 Uhr
Sa.  28.10.17 19.30 Uhr
So.  29.10.17 18.00 Uhr
Fr.  03.11.17 19.30 Uhr

Frankfurter Str. 26
64293 Darmstadt
www.eeemotion.de

Swing

Die fahrbare
Komfortzone.
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Jazzinstitut Darmstadt
20:30 Matin Lejeunes No Lega 
feat. Valentin Garvie 

FRANKFURT AM MAIN

Commerzbank-Arena
20:00 AIDA - The Stadium Wor-
ld Tour 2018 Oper

Das Bett
21:00 Hante & It's For Us + 
Desperate Society Party 

MÜHLTAL

Steinbruch Theater
20:00 Darleen! + Flammen-
meer + The Rough 

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Kommerzdisko mit DJ 

D-Zero (Disco)
22:00 Singleshingaling mit DJ 

Shock Travolta (Rocky Bar)
Jagdhofkeller
21:00 Alors? On Danse! mit 

DJ Kamel
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Funk & Soulparty 70er, 
80er und 90er mit DJ Tom Settka

Zoom Frankfurt
23:00 hip hop meets afrobeats 

HEIDELBERG

halle02
22:00 Generations 6 Techno, 

House & Techhouse
23:00 Party Hits das Beste der 

Bravo-Hits mit DJ-D-K-Dance
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
21:00 Midlife crisis Hits von A - Z

STADTLEBEN
BÜTTELBORN

Café Extra
20:30 Absinto Orkestra Bal-

kan-Beat
DARMSTADT

Literaturhaus
16:00 Sommerfest im Litera-
turhaus 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt
MÜNSTER

Arthaus
17:00 LebensART auf spanisch 

Spanisch lernen mal anders
20:00 SPIELZEIT 

PFUNGSTADT

Villa Büchner
 Kerwe Pfungstadt 

09. SAMSTAG

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Mothers Finest Jazz, R&B, 

Rock, Funk & Heavy Metal
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Elusive Prog & Alternative 

(Kneipe)
Oetinger Villa
18:00 Terzu de Horde/ GGU:LL 

Black Metal, Drone, Doom-Konzert 
& Ausstellungseröffnung

halbNeun Theater
20:30 Nid de Poule: „Gy-
psy’n’Roll, Chansons“ Jazz

MÜNSTER

Langsmühle
20:00 Sue Ferrers & Steffen 
Huther Mit Ian Kimber und Gäste

SEEHEIM-JUGENHEIM

Schloss Heiligenberg
19:00 KLAVIERDUO STUTTGART 

Mit Magdalena Galka und Claudia 
Großekathöfer

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
10:00 El Flecha Negra, Malaka 
Hostel Folkrock & Reggae  (am 
Schlossplatz)

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:30 Fifty/Fifty: Die Party für 
Best Ager Mit DJ Haroun

22:00 Megahits: 80er 90er 00er 
Charts 

Goldene Krone
22:00 120 Minds + Sector + 
Bird's View + Tidal Waves 
Grunge & Alternative (Saal)

22:00 Strictly British mit DJ Kai 
(Disco)

Huckebein
22:00 Saturdays finest House, 

R'n'B & Classics
FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 Hit Happens Classics, Hip-

Hop, Elektro und Indiedance
HEIDELBERG

halle02
22:00 Tanzhalle mit Monophonic
23:00 Going Nuts! with Dub-
bing Panda & Malte Montana 

MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Rise of the demons mit 

DJ Sammy

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
23:00 Let's Go Queer, special 
guest: Hard Ton Pop bis Elektro

STADTLEBEN
DARMSTADT

Lincoln Siedlung
15:00 Sommer auf Lincoln 

Sommerfest
DIEBURG

Bücherinsel Dieburg
11:00 Freundinnen-Tag 

FRANKFURT AM MAIN

Provadis
9:00 Tag der offenen Tür 2017 
der Beratung & Studienangebote

PFUNGSTADT

Villa Büchner
 Kerwe Pfungstadt 

REICHELSHEIM

Volkssternwarte
20:00 ExoMars 2016 Vortrag

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
11:00 Der Flohmarkt Trödelspaß & 

leckeres Essen

10. SONNTAG

LIVE
FRANKFURT AM MAIN

Nachtleben
21:00 The O'Reillys and the 
Paddyhats Irish Folk Punk

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Tenside/Desasterkids/
Infected World Metal

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)
Jagdschloss Kranichstein
15:00 Historischer Spaziergang 
um den Backhausteich 

Kronepark
11:00 Kurkonzert mit dem Or-
chester des TSV Mannheim 

Park Rosenhöhe Teehäuschen
11:00 Tag der offenen Tür des 
Förderverein Rosenhöhe 

Wasserturm
10:00 Tag des offenen Denk-
mals Musik im Turm (11uhr 
Führung)

ERBACH

Touristik Information Erbach
13:30 Geschichte(n) aus der 
Erbacher Altstadt Klassische 
Stadtführung

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
11:00 Schallplatten-/CD-/Blu 
Ray- und Comic-Börse 

GRIESHEIM

Linie Neun
10:00 Frühstücksbuffet 

OFFENBACH

Messe Offenbach
 Zeitgeist Vintage Möbel Markt

PFUNGSTADT

Villa Büchner
 Kerwe Pfungstadt 

RIEDSTADT

Kunstgalerie am Büchnerhaus
18:00 „TAG DES OFFENEN 
DENKMALS“ 

11. MONTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik: Delta 
Danny Blues (Kneipe)

Watze Kerb
19:00 LineSeven - RockSoulu-
tions 

PARTY
MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Oldies & Goldies 

mit Dr. Beat

12. DIENSTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Elias Fuzzy Dahlhaus Jazz 

Jam Session (Kneipe)

PARTY
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
19:00 Wählen gehen! Politparty 

zur Bundestagswahl
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Nachtdienst Hiphop, RnB & 

Reggae mit STEAZY90 (Rocky Bar)

STADTLEBEN
BÜTTELBORN

Café Extra
19:30 VUN DE GASS ERUNNER 

ERBACH

Gasthaus Grüner Baum
20:00 Skatrunde des Skatclub 
„Grüner Baum“ Erlenbach 

13. MITTWOCH

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Alin Coen Band Singer/

Songwriterin
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:30 Frischzelle Live / 
Glanville 

Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert: Der Ramschladen 
Songwriter (Kneipe)

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Bear's Den Classic Rock
Nachtleben
21:00 Pristine Blues & Pop

GROSS-UMSTADT

Sportsbar Alt-Umstadt
20:00 CREEDENCE  forever Rock, 

R & B , Countryrock & Classicrocks
HEIDELBERG

halle02
19:00 Funkloch Jam-Session

SPEYER

Alter Stadsaal
18:00 Speyerer Gitarren-
sommer 

STADTLEBEN
DARMSTADT

Hessisches Staatsarchiv 
Darmstadt

19:30 Festival della Canzone 
Italiana (Sanremo Festival)

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Milde Sorte Vier-Gang Menü

14. DONNERSTAG

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Peter Burschs Bröselma-
schine Rock

BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Her & Kings County Coun-

try & Rock
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Absinto Orkestra: CD 
Release "Leeheim" Weltmusik / 
Balkan Beats

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Joey Cape feat. Zach 
Quinn, Brian Wahlstrom, Do-
nald Spence Singer Songwriter, 
Folk Punk, Alternative Country

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Rocky goes Undrgrnd 

HipHop mit Alex RK (Rocky Bar)
King Kamehameha Club Band
18:00 Frankfurt Airport: After 
Work Musik, Cocktails & Imbiss

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:00 Kleid At Night #11 Se-

condhand-Markt
Goldene Krone
18:30 Krone-DYP Tischfußballtur-

nier (Kneipe)
Staatstheater Darmstadt
16:00 Familienführung Blick hin-

ter die Kulissen für Familien
ERBACH, KREISSTADT

Erbach (Odenwald)
14:00 Erbacher Wochenmarkt 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt

15. FREITAG

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 The Blue Onions Original 

Blues Brothers Tribute Show
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:30 Bau & Kapa 
Goldene Krone
21:00 René Moreno Songwriter & 

Latin (Kneipe)
21:30 Trio-Night: Socha Beag 
+ Flowers in Syrup + First-
born Unicorn Rock & Alternative 
(Saal)

22:00 Rock(y) Eskalation Rock 
und Crossover mit Capo & Axl 
l(Rocky Bar)

Jazzinstitut Darmstadt
20:30 Cordula Hamacher 
Quartett 

18.09. | 20 Uhr musik.pop

Mike + The Mechanics | Halle 45, Mainz

Nach ihrer erfolgreichen Tournee im letzten Jahr kommen Mike 
+ The Mechanics wieder live nach Deutschland. Im Gepäck hat 
die Band um Genesis-Gitarrist Mike Rutherford neben ihren 
großen Hits auch das neue Album  „Let Me Fly“.

Infos: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

22.09. | 22 Uhr musik.party

29 up! - die Party für alle ab 30 
Centralstation, Darmstadt

Die Party für alle Thirtysomethings, die nicht mehr grün hinter 
den Ohren, aber topfit auf den Tanzbeinen sind. Dazu gibt’s den 
passenden Soundtrack von damals bis heut von DJ Peter Gräber.

 verlost 3 x 2 Tickets. Infos: 06151 / 7806 999

� www.centralstation-darmstadt.de

24.09. | 19 Uhr musik.indisch

Indrajala | Bessunger Knabenschule, Darmstadt

Berührende Sitar-Melodien vereint mit zarten Streicherklängen, 
groovigen Basslinien und mitreißenden Tabla-Beats: die Forma-
tion Indrajala versetzt die Zuhörer in magische Musikwelten 
voller interessanter Rhythmen und wunderschöner Klangbilder.

Infos: 06151 / 616 50

� www.knabenschule.de

14. September 2017 
King Kamehameha 
Club Band
www.events.frankfurt-airport.com

Frankfurt Airport

After-Work
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     FRANKFURT AM MAIN 

  Das Bett 
  20:30   Goethes Erben   Dark-Wave 

& Gothic 
    Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt 

  20:00   Oliver Kraus & Unplug-
ged Band   CD-Release feat. 
Melanie Endecott 

    Zoom Frankfurt 
  21:00   Jonas Monar   Alle guten 

Dinge Tour 
     LANGEN 

  Neue Stadthalle Langen 
  20:00   Avatarium   Rock 

     MAINZ 

  Frankfurter Hof Mainz 
  20:00   Procol Harum   Rock 

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:30   She Past Away support: 
Holygram   Punk 

     ZWINGENBERG 

  Theater Mobile Zwingenberg 
  20:00   G. Banko   Sehnsucht - Songs 

von Knef bis Alexandra Chanson 

      PARTY 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  23:30   The Big Easy   Rockig, tanz-

bar, anders 
     DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  22:00   MegaHerz - Vinyl Night  

 Mit dem DJ-Team Doppelherz (Ben-
no und Robert Herz) 

    Goldene Krone 
  20:00   Socha Beag, Flowers in 
Syrup, Firstborn Unicorn    

   22:00   Emma´s Casual Friday  
 Mit DJ Capo (Disco) 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Batschkapp Frankfurt 
  21:00   BlaulichtParty   Sommerab-

schluss 2017 
    Zoom Frankfurt 
  23:00   25 YEARS OF HIP HOP 
AND R&B FROM 1980 – 2005    

     HEIDELBERG 

  halle02 
  19:30   Freitags achtbiszehn - 
90er Karaoke    

   22:00   90er Party & Party 
Classics   DJ D-K-DANCE & DJ 
Phil la folie 

     MÜHLTAL 

  Steinbruch Theater 
  21:00   Casual Rock-Friday   Rock 

mit DJ Jörg 
     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  23:00   Nightcrawling #69   EBM, 

Wave & Goth Party 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Abendgymnasium Darmstadt 
  18:30   Abend der offenen Tür‘ 
am Abendgymnasium    

    Die Aumühle 
  15:00   Flohmarkt Weiberkram in 
der Aumühle    

    Staatstheater Darmstadt 
  21:00   Das große Darmstädter 
Gespräch   Begrüßung durch Jo-
chen Partsch & Karsten Wiegand 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Jahrhunderthalle Frankfurt 
  15:00   Food Truck Friday   Food, 

Drinks & Music 
    Primus-Linie Frankfurt 
  18:30   After-Work-Shipping  

 Schiffsfahrt 
     LANGEN 

  Neue Stadthalle Langen 
  10:00   Das Fürstliche Gartenfest    
    Schloss Wolfsgarten 
  10:00   Das Fürstliche Gartenfest    

           SEEHEIM-JUGENHEIM 

  Schuhaus Lang 
  18:00   Schuhhaus Lang: Itali-
enischer Abend   Mit Gelindo 
Bordin, den neuesten Modelle der 
Top Marke & Buffet 

      KEIN TAG 
  PFUNGSTADT 

  Villa Büchner 
  19:00   Kü chentisch Party    

       16. SAMSTAG 

  LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   Thorbjørn Risager & 
The Black Tornado   Blues, Soul, 
Rock & RnB 

     DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  20:00   Tonträger: Leiser Lärm  

 Ukulele, Klavier & Rock’n’Roll 
    Goldene Krone 
  22:00   Trashpop Party   mit DJ 

D-Zero und DJ Kiwi (Disco) 
   22:00   Feierowend Band   Hessen 

Rock (Kneipe) 
    Schlossmuseum 
  20:00   CAVATINA    
    Theater im Pädagog 
  20:00   Ethnik Blues    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Das Bett 
  21:00   Rock Ko Fol   Rock 
    Gibson 
  20:00   2Raumwohnung    
    Jahrhunderthalle Frankfurt 
  20:00   Tori Amos   Pianistin, Sänge-

rin & Songschreiberin 
     HEIDELBERG 

  Karlstorbahnhof 
  21:00   MC Rene   Hip Hop & Rap 

     HEIDELBERG 

  halle02 
  19:00   5 Jahre Rapstammtisch  

 Rap 
     MANNHEIM 

  SAP Arena 
  20:00   Neil Diamond   Jazz 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  22:00   HipHop to Oldschool    
    Goldene Krone 
  22:00   Kontakt.Techno   Mit Casey 

Sills, David Lo Porto, Engin & 
Marian (Saal) 

   22:00   Rehab   mit DJ Kai (Rocky Bar) 
    Huckebein 
  22:00   Saturdays finest   House, 

R'n'B & Classics 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Zoom Frankfurt 
  23:00   Hit Happens   Classics, Hip-

Hop, Elektro und Indiedance 
     HEIDELBERG 

  halle02 
  21:00   Ü30 Club & Bar Night   DJ 

H2O-LEE & DJane E-Star 
   23:00   Le Clüb mit Johannes 
Heil (live)   Elektronisch 

     MANNHEIM 

  Galileo City Sauna 
     NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna    

      STADTLEBEN 
  BENSHEIM 

  Parktheater Bensheim 
  20:00   Gould Piano Trio    

     DARMSTADT 

  Vinocentral 
  18:00   Die Pfalz im Glas   Großer 

Weinabend mit 15 Pfälzer Weinen & 
Helmut-Kohl-Memorial-BBQ 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Palmengarten Frankfurt 
  14:00   Herbstfest    
    Primus-Linie Frankfurt 
  22:15   Skylight-Tour   Schiffsfahrt 

     HEIDELBERG 

  halle02 
  12:00   Hallenflohmarkt    

     LANGEN 

  Neue Stadthalle Langen 
  10:00   Das Fürstliche Gartenfest    
   14:00   Großer Bücherflohmarkt    

    Schloss Wolfsgarten 
  10:00   Das Fürstliche Gartenfest    

     REICHELSHEIM 

  Volkssternwarte 
  15:00   Tag der offen Sternwarte    

       17. SONNTAG 

  LIVE 
  DARMSTADT 

  halbNeun Theater 
  20:30   Nid de Poule: „Gy-
psy’n’Roll, Chansons“   Jazz 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Nachtleben 
  20:00   The Picturebooks   Rock 
    Zoom Frankfurt 
  20:00   Jonah ur   Wicked fever Tour 

     HEMSBACH 

  Kulturbühne Max 
  19:30   Waiting for Frank - 
Irische Songs    

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  19:00   Tatort Krone   Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe) 
    Jagdschloss Kranichstein 
  15:00   Themenführung "450 
Jahre Residenzstadt Darm-
stadt"    

     ERBACH 

  Touristik Information Erbach 
  13:30   Geschichte(n) aus der 
Erbacher Altstadt   Klassische 
Stadtführung 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Jahrhunderthalle Frankfurt 
  11:00   Mädchen Klamotte   Mä-

delsflohmarkt 
    Palmengarten Frankfurt 
  11:00   Herbstfest    

     GRIESHEIM 

  Linie Neun 
  10:00   Frühstücksbuffet    

     LANGEN 

  Neue Stadthalle Langen 
  10:00   Das Fürstliche Gartenfest    
   11:00   XVI. Puppen-, Bären- 
und Spielzeugbörse    

    Schloss Wolfsgarten 
  10:00   Das Fürstliche Gartenfest    

      ESSEN&TRINKEN 
  DARMSTADT 

  Lieblingsküche 
  17:00   Ligurischer Kochkurs mit 
Giorgio Floris    

       18. MONTAG 

  LIVE 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  21:00   Montagsmusik: Ginger 
Wade   Songwriter (Kneipe) 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Zoom Frankfurt 
  21:00   Girlpool   Support: Ian Sweet 

     MAINZ 

  Halle 45 
  20:00   Mike + The Mechanics    

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:45   Reverend Beat-Man feat. 
Sister Nicole Izobel Garcia  
 Blues Trash 

      PARTY 
  MÜHLTAL 

  Steinbruch Theater 
  21:00   Vintage   Oldies & Goldies 

mit Dr. Beat 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  19:00   Wissenschaftstag spezial  

 Cyber sicher heits for schung aus 
Darmstadt 

60388 Frankfurt/Main | Gwinnerstraße 5
Telefon: 069 95218410 | email: info@batschkapp.de
Kartenservice: 069 9443660 + 296929
Tickets bequem zu Hause ausdrucken: www.batschkapp.de

60313 Frankfurt am Main | Kurt-Schumacher-Str. 45
Telefon 069 20650 | internet: www.konstabler.com

So 03.09. BREAKING BENJAMIN
Mi 06.09. FLOGGING MOLLY Special Guest: Val Sinestra
Mi 13.09. BEAR’S DEN + Support: Sam Fender
Di 19.09. EDGUY 25 Years – The Best of the Best Monuments Tour 2017
Do 21.09. DISPATCH "America, Location 12" Tour with special guest: Current Swell
So 24.09. DAVE DAVIS "Blacko Mio!" – Glück ist eine Holschuld
Mi 27.09. MIDGE URE mit Band Electronica
Do 28.09. FRANKFURTER KLASSE Neues Programm – Premiere 
Sa 30.09. WXW WRESTLING Fight Forever Tour – Live
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

A N D E R E  V E R A N S T A L T U N G S O R T E

Sa 07.10. NICK CAVE & THE BAD SEEDS • Jahrhunderthalle Frankfurt 
Mi 11.10. GRAVE PLEASURES • ZOOM Frankfurt 
Sa 14.10. An Evening with SIGUR RÓS • Jahrhunderthalle Frankfurt 
So 22.10. JAMES BLUNT "The Afterlove Tour" & Gast: Jamie Lawson • Festhalle Frankfurt 
Mi 15.11. RISE AGAINST special guests: Sleeping with Sirens, Pears • Festhalle Frankfurt 
So 10.12. MARTERIA Roswell Tour 2017 • Jahrhunderthalle Frankfurt 
Fr 15.12. BROILERS "Ein Teil von mir" • Maimarkthalle Mannheim 
Mo 12.02. STEVEN WILSON "To the Bone" Tour 2018 • Alte Oper Frankfurt
Sa 17.02. DEINE LAKAIEN "XXX – The 30 Years Retrospective" • Rosengarten Musensaal Mannheim 

AUSVERKAUFT

Fr 01.09. heimspiel live BURIED IN SMOKE & SLACK PILE
Sa 02.09. GASTONE + REVOLTE TANZBEIN
So 03.09. REX BROWN (Pantera/Down) Smoke On This - Tour 2017 Gäste: AC Angry
Do 07.09. DECODED FEEDBACK & Gäste: Dark Side Eons, ROOT4 & X-O Planet
So 10.09. THE O'REILLYS AND THE PADDYHATS
Mi 13.09. PRISTINE + special guest: The Legendary
So 17.09. THE PICTUREBOOKS "Home is a Heartache" Tour + Gäste: The Loranes
Mi 20.09. SWMRS + Support: The Regrettes
Do 21.09. GENERATION AZZLACK TOUR 2017 mit: Soufian, Enemy, Diar & Azzi Memo
So 24.09. TERRY HOAX + Support: The Esprits
Mo 25.09. THE PRETTY THINGS & Gäste: The Terrible Noises 
Di 26.09. AMANDA Karussell Tour 2017
Mi 27.09. 7. FRANKFURTER RUDELSINGEN Team Sudhoff
Fr 29.09. TOM THALER & BASIL & support
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

AUSVERKAUFT

Sa 02.09. ALLES 90ER
Sa 09.09. BATSCHKAPP XL - 1 NACHT, 10 PARTYS
Fr 15.09. BLAULICHT PARTY - Sommerabschluss 

Für Polizei, Krankenhaus, Feuerwehr, Zoll 
und alle Rettungsdienste 

Sa 16.09. OHRWÜRMER HITMIX
Sa 23.09. BEST OF 2000er - Neon Sensation 
Sa 30.09. BATSCHKAPP OKTOBERFEST 

Partyhits, Schlager, NDW 
DJs Buffalo Bude & Wallace Love

Fr 08.09. ATOMIC PARTY
Sa 09.09. BEMBEL XTC
Fr 22.09. THE DEAD KENNYS PARTY

Sa 23.09. 29 GRAD für lesbische Frauen und Freunde 
Sa 30.09. WELCOME TO THE ROBOTS

Lineup: DJ Raphael Krickow

HUGENOTTEN
HALLE

VVK: www.frankfurt-ticket.de VVK: www.frankfurt-ticket.de VVK: www.frankfurt-ticket.de 
Tel. 069 1340400Tel. 069 1340400Tel. 069 1340400
www.hugenottenhalle.de

Neu-IsenburgNeu-IsenburgNeu-Isenburg

1.9. Bembeltre� Die Apfel- 
weinhelden (Haus zum Löwen) 

7.9. Berufsinfobörse

23.9. Denis Wittberg &  
seine Schellack Solisten  
Zeitlos Gala

VVK: www.frankfurt-ticket.de VVK: www.frankfurt-ticket.de 

30.9. Melodia Boys & Girls  
Generationen 

7.9. Berufsinfobörse

9.9. Tag der Nationen   
Rosenauplatz

23.9. Denis Wittberg & 

22.9. Floyd Reloaded    
Keeping the Legend alive

weinhelden (Haus zum Löwen) 

7.9. Berufsinfobörse

1. + 2.9. Quo Vadis   
Energiemesse

Zeitlos Gala

30.9. Melodia Boys & Girls 

24.9. Dinner für Spinner  
mit Tom Gerhard u.�a.

Rosenauplatz

22.9. Floyd Reloaded   

17.9. Kirchenklänge  
Nachklänge (St. Josef)

Tel. 06103 / 60000

BÜRGERHÄUSER
DREIEICH

Sa. 30.9.2017, 10-18 Uhr 
So. 1.10.2017, 10-17 Uhr

MINERALIENTAGE 

Sa. 4.11.2017, 20 Uhr

CARA DILLON  
The Beautiful Voice of Ireland

Do. 9.11.2017, 20 Uhr

EUROPEAN GUITAR 
QUARTET  Danza

Do. 16.11.2017, 20 Uhr

LARS REICHOW  Lust

Di. 7.11.2017, 20 Uhr

THE DUBLIN LEGENDS  
Die ehemaligen THE DUBLINERS 

Do. 30.11.2017, 20 Uhr   

VINCE EBERT  
Zukunft is the Future

Fr. 3.11.2017, 20 Uhr

HAGEN RETHER  Liebe

Do. 12.10.2017, 20 Uhr

MATTHIAS BRODOWY  
Gesellschaft mit beschränkter Haltung

Di. 24. + Mi. 25.10.2017, 20 Uhr

THORSTEN HAVENER  
Vorpremieren - Feuerproben

Sa. 28.10.17, 20 Uhr - Multivision   

INSELN DES NORDENS
O. Krüger  & K. Langenberger
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19:00 Wissenschaftstag spezial: 
Cybersicherheitsforschung 
aus Darmstadt Sicherheit und 
Datenschutz im Internet

19. DIENSTAG

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Krone Old Stars Orche-
stra Jazz und Evergreens (Kneipe)

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Edguy Rock
Das Bett
20:30 47SOUL Traditionelle ara-

bische Dabke Musik & elektronische 
Beats

Zoom Frankfurt
21:00 Welshly Arms 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 The King Blues, Louise 
Distra Punk

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:00 Alphabet der guten 
Songs Vol. X Mit DJ Chromo

Goldene Krone
22:00 Nachtdienst Hiphop, RnB & 

Reggae mit STEAZY90 (Rocky Bar)

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
13:30 Tag der Seelischen Ge-
sundheit 

ERBACH

Gasthaus Grüner Baum
20:00 Skatrunde des Skatclub 
„Grüner Baum“ Erlenbach 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
19:30 Riversight-Dinner 

Schiffsfahrt

20. MITTWOCH

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
19:00 Lords Of Black + Voodoo 
Circle + Now Or Never Metal

DARMSTADT

Goldene Krone
21:00 Mitten unter der Woche 
Konzert: Lutz Drenkwitz Song-
writer (Kneipe)

Vinocentral
18:00 Punto Jazz: Groove Jazz 
Fanatics 

FRANKFURT AM MAIN

Das Bett

20:00 The Crüxshadows The 
Astromythology Tour 2017

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Christina Laux: We-
ge-Tour Songpoetin

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Music Sneak 3 Bands, 3 

Stages, 1 Host
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:30 Hell on Earth feat. Cattle 
Decaptoin, Broken Hope 
Hideous Divinity, Gloryhole Guillo-
tine (Metal)

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:00 ECHO-Podium zur Bun-
destagswahl 2017 

Staatstheater Darmstadt
14:00 Tag der offenen Tür 

21. DONNERSTAG

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Serum 114 + Biest + 
Engst Punkrock

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Dispatch Rock
Das Bett
20:30 Stacie Collins & Band 

Rock
Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 The Oh!chestra 

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Rocky Rave Electro & Über-

raschungen mit Sercan (Rocky Bar)

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
18:30 Krone-DYP Tischfußballtur-

nier (Kneipe)
ERBACH, KREISSTADT

Erbach (Odenwald)
14:00 Erbacher Wochenmarkt 

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt

22. FREITAG

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal

20:00 The Wild Rumble Alter-
native-Rock

DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:00 Adjiri Odametey & Band 

Afrikanische Weltmusik
20:30 Adjiri Odametey Afrika-

nische Weltmusik
21:00 The Minestompers & 
King Moroi Punk, Rockabilly & 
Garagenrock

Goldene Krone
21:00 Karaoke mit Stritti 

(Kneipe)
Jagdhofkeller
20:30 Le Cairde Irisch-schottische 

Folkmusik
Jazzinstitut Darmstadt
20:30 JazzTalk 123: Kirk Light-
sey Quintet feat. Paul Zauner 

halbNeun Theater
20:30 Nina Gerhard Blues

MANNHEIM

Capitol
20:00 Purple Schulz 
SAP Arena
20:00 Sting 

NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
20:00 Floyd Reloaded Rock

WEINHEIM

Café Central
20:00 Tankard Thrash Metal

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:30 MC Fitti, special guest: 
FCKSHT SQUAD Partypop & 
HipHop

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
22:00 29 up! - die Party für 
alle ab 30 

Goldene Krone
21:30 ALL WILL KNOW + Pen-
tarium + Betrayal Death- & 
Metalcore (Saal)

21:30 All Will I Know 
22:00 Phony Franchise mit 
Breitseite Hip Hop (Rocky Bar)

22:00 Freestylerei: 100% Black 
& Dance mit Readymix Dave 
(Disco)

22:00 Freestylerei Black & Dance
GRIESHEIM

Linie Neun
21:00 TETRIZ 80er, Rock, Pop

HEIDELBERG

halle02
22:00 Die 2010er Party 
23:30 Neon House & Bass

MANNHEIM

Alte Feuerwache Mannheim
21:00 DJ Shadow 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
21:00 Mainstream-Party Indie, 

Pop, Rock mit DJ Steffen

22:00 80-90-00 Musik von 
1980 - 2000

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
17:00 Darmstädter Super Sale 

ncognito, .dressroom, Railslide, P2 
und viele mehr räumen ihre Lager

FRANKFURT AM MAIN

Primus-Linie Frankfurt
18:30 After-Work-Shipping 

Schiffsfahrt
MÜNSTER

Arthaus
17:00 LebensART auf spanisch 

Spanisch lernen mal anders

23. SAMSTAG

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Beyond The Rainbow & 
Purple Rising Doppelkonzert

BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Ikenna sings Whitney 
Houston´s Greatest Hits Be-
nefiz-Konzert

DARMSTADT

Achteck
20:30 FunkyLektro Jazz
Goldene Krone
22:00 Heiner Herchenröder Ei-

genes und Nachgemachtes (Kneipe)
Hessisches Landesmuseum
22:00 Expanding Jazz meets Soul 

& Vocals
FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:30 Boppin’B, Support: The 
Rollin´Racketeers Rock

LANGEN

Neue Stadthalle Langen
19:30 The Lickin' Boyz Rock

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:00 Die neue Tanzalternative 

Rock & Pop
Goldene Krone
22:00 Hell's Kitchen Retrospec-
tive Mit DJ Kai (Disco)

22:00 Kopfsache – Die Krönung 
Elektro mit Sercan, Oliver Tank und 
Chris Geschwindner (Saal & Rocky)

Huckebein
22:00 Saturdays finest House, 

R'n'B & Classics
FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 Hit Happens Classics, Hip-

Hop, Elektro und Indiedance
GRIESHEIM

Linie Neun

21:00 MO'SOUL Funk & Soul, 
Pop, 70er

HEIDELBERG

halle02
23:30 HD Bass Elektro

MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
21:00 Stilbruch / EBM & Elek-
tro Special DJ Möhrchen

22:30 Plastic Passion 80s Sounds

STADTLEBEN
DARMSTADT

Hessisches Landesmuseum
19:00 Museumsnacht der Ko-
meten und Sterne 

Vinocentral
9:00 In aller Munde: 

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
11:00 Handmade & kreativ-
markt 

Philipp Köppen Halle
10:00 Modellbau Ausstellung 

EBERSTADT

Musikunterricht-Eberstadt
10:00 Musikunterricht-Eber-
stadt Tag der offenen Tür mit 
Musikbeiträgen

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
18:00 Nachtflohmarkt 
Primus-Linie Frankfurt
22:15 Skylight-Tour Schiffsfahrt

REICHELSHEIM

Volkssternwarte
21:00 Sternführung: Die Sterne 
über Darmstadt 

ESSEN&TRINKEN
PFUNGSTADT

Villa Büchner
19:00 Wine & Dine Herbstaus-
lese 

24. SONNTAG

LIVE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
19:00 Indrajala Indisches Konzert
Jazzinstitut Darmstadt
13:30 Konzerte der Musikaka-
demie Bergstraße 

17:30 Konzerte der Musikaka-
demie Bergstraße 

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
12:30 Nachtkonzert: Zimmer-
mann, Tratto II Musikfest Fremd 
bin ich

Das Bett
20:00 Manuellsen - Der Löwe 
Tour Rap

Nachtleben
21:00 Terry Hoax Rock

HEIDELBERG

Karlstorbahnhof
20:00 Anna Depenbusch 

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:30 Sløtface Rock

PARTY
LORSCH

Theater Sapperlot
18:00 Wahlparty! Bundestags-

wahl 2017

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
18:00 Wahlabend zur Bundes-
tagswahl 

Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Tatort auf der 

Großbildleinwand gucken (Kneipe)
Staatstheater Darmstadt
11:00 Aktion Theaterfoyer 

Frühschoppen
DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
10:00 Handmade & kreativ-
markt 

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
9:30 Nostalgischer Antik- und 
Edeltrödel Markt 

25. MONTAG

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Phil Rudd Rock

DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:30 Voodoo Jürgens & die 
Ansa Panier: Ansa Woar 

Goldene Krone
21:00 Montagsmusik: Jonas 
Brannath Songwriter (Kneipe)

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
22:00 Nachtkonzert: Zimmer-
mann, Tratto II Musikfest Fremd 
bin ich

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Black Anvil, Morast 

Black Metal

PARTY
MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Oldies & Goldies 

mit Dr. Beat

27.09. | 20 Uhr musik.jazz

Michael Wollny & Konstantin Gropper
Alte Oper, Frankfurt

Jazz-Meister Michael Wollny präsentiert gemeinsam mit dem 
Get Well Soon-Mastermind Konstantin Gropper in der Alten Oper 
Frankfurt im September ein herausragendes Konzertereignis.

 verlost 3 x 2 Tickets. Infos: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

28.09. | 19.30 Uhr musik.alternativerock

Papa Roach | Stadthalle, Offenbach

Mit ihrem neuen Longplayer „Crooked Teeth“ im Gepäck kom-
men Papa Roach im Herbst nach Deutschland, um die frischen 
Songs live vorzustellen. Unterstützt werden die kalifornischen 
Alternative-Rocker vom deutschen Metalcore-Quintett Callejon.

Infos: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

Buelow & Die Happy 
Bday Band
Bessunger 
Knabenschule, Darmstadt

Nach seinem erfolgreichen 
Geburtstagskonzert im März 
dieses Jahres kehrt der 
Darmstädter Songwriter 
Frank Bülow mit seiner hoch-
karätig besetzten „B-Day 
Band“ erneut auf die Bühne 
der Knabenschule zurück.

Infos: 06151 / 616 50

� www.knabenschule.de

29.09. | 20 Uhr

musik.local
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       26. DIENSTAG 

  LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   Tito & Tarantula   Rock 

     DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  21:00   Elias Fuzzy Dahlhaus   Jazz 

Jam Session (Kneipe) 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt 

  20:00   Jördis Tielsch & Band   Auf 
der Bühne des Lebens 

    Nachtleben 
  20:00   Amanda   Rap, Sou & Pop 

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   Jewish Monkeys   Klez-

mer-Punk 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Nachtdienst   Indie, Hip 

Hop & Electronics mit DJ Ned 
(Rocky Bar) 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Vinocentral 
  19:00   Zurück zur Natur. 8 nach 
7 – Tasting mit Yook    

    Weltladen Darmstadt 
  18:30   Schokolade ohne Kinder-
arbeit: Der weite Weg zum 
nachhaltigen Kakao   Arbeitsbe-
dingungen und Kinderarbeit beim 
Kakaoanbau in Westafrika 

     ERBACH 

  Gasthaus Grüner Baum 
  20:00   Skatrunde des Skatclub 
„Grüner Baum“ Erlenbach    

       27. MITTWOCH 

  LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   The Marcus King Band  

 Soul, Blues, Jazz, Country, Rock & 
funky R&B 

     DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
  21:30   FRISCHZELLE LIVE / 
Minden    

    Goldene Krone 
  21:00   Mitten unter der Woche 
Konzert: Baby Kreuzberg   Sin-
ger & Songwriter (Kneipe) 

    Kreistagssitzungssaal 
  19:00   Julia Lange   Mit Gitarre 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Batschkapp Frankfurt 
  20:00   Midge Ure mit Band 
Electronica   Rock 

    Jahrhunderthalle Frankfurt 
  20:00   Clueso   Tour 2017     

     LANGEN 

  Neue Stadthalle Langen 
  20:00   Ensiferum   Metal 

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  19:30   Der Weg Einer Freiheit, 
Inter Arma, Regarde Les 
Hommes Tomber   Metal 

       28. DONNERSTAG 

  LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   Pristine   Blues-Rock 

     DARMSTADT 

  Oetinger Villa 
  20:30   The Prowlers & Gäste            

     OFFENBACH 

  Stadthalle Offenbach 
  19:30   Papa Roach   Metal 

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  20:00   The Real McKenzies, 
cock riot   Folk-Punk & Streetpunk 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Rocky Rave   Electro & Über-

raschungen mit Sercan (Rocky Bar) 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  18:30   Krone-DYP   Tischfußballtur-

nier (Kneipe) 
    Literaturhaus 
  14:00   Konferenz Jazz@100    
    Staatstheater Darmstadt 
  16:00   Familienführung   Blick hin-

ter die Kulissen für Familien 
                FRANKFURT AM MAIN 

  Primus-Linie Frankfurt 
  18:30   After-Work-Shipping  

 Schiffsfahrt 
     LORSCH 

  Theater Sapperlot 
  20:00   The Quiz - das Knei-
penquiz   Abendunterhaltung zum 
mitmachen 

ESSEN&TRINKEN     
  PFUNGSTADT 

  Villa Büchner 
  18:30   After Work wine tasting    

       29. FREITAG 

  LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   The New Roses - supp.: 
The Weight   Hardrock 

     DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
  20:00   Buelow & Die Happy 
Bday Band   Pop, Rock & Soul 

    Centralstation Darmstadt 
     Julia Hülsmann Oktett    
   20:00   Julia Hülsmann Oktett  

 Jazz 
   20:00   Julia Hülsmann Oktett  

 Songs for double trio and three 
voices 

    Goldene Krone 
  22:00   4pm   Rock & Grunge (Kneipe) 
    Oetinger Villa 
  21:00   Esben and the Witch   Pos-

trock, Okkult, Avantgarde-Konzert 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  20:00   Friedensstifter mit der 
Kora   Musikfest Fremd bin ich 

   22:45   Stockhausen, Hymnen  
 Musikfest Fremd bin ich       

     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  19:30   Dave Hause and the 
Mermaid, Frank Iero And The 
Patience   The Homeless Gospel 
Choir, Paceshifters (Rock) 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  23:00   Tom Wax: 45 RPM Album 
Release + 45th Birthday   Mit 
den DJ-Kollegen Hillson, Rick Air 
& Marusha 

    Goldene Krone 
  22:00   Achtzigerdisko   Mit DJ 

D-Zero (Disco) 
   22:00   Tech- & Bass-House 
Party   Mit Der Hahn (Rocky Bar)       

     GRIESHEIM 

  Linie Neun 
  21:00   Latin Dance Night   Salsa 

Party 
     HEIDELBERG 

  halle02 
  23:30   Electrogravity   Mit Gayle San 

(elektronisch) 

     MÜHLTAL 

  Steinbruch Theater 
  21:00   Vintage Weekend-Speci-
al   Oldies& Goldies mit Big Ede 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Literaturhaus 
  9:30   Konferenz Jazz@100    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Primus-Linie Frankfurt 
  18:30   After-Work-Shipping  

 Schiffsfahrt       

      PARTY 
  HEIDELBERG 

  halle02 
  19:30   Freitags achtbiszehn  

 Poetry-Slam, Comedy, Gameshowa-
bend, Speed-Dating, Karaoke 

       30. SAMSTAG 

  LIVE 
  DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
     Orrin Evans solo    
   20:30   Orrin Evans - a Musician 
with Attitude   Jazz 

   20:30   Orrin Evans solo   Jazz 
        halbNeun Theater 
  20:30   HISS: „Von Sansibar 
nach Santa Fe – In 20 Lie-
dern um die Welt“   Musik 
zwischen Polka & Rock‘n‘Roll 

             HEIDELBERG 

  halle02 
  19:00   Kings Of Floyd   Rock 

     NEU-ISENBURG 

  Hugenottenhalle 
  19:30   MELODIA BOYS & GIRLS  

 Hits aus sechs Jahrzehnten 
     WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  19:30   Windhand, Satan’s Sar-
tys   Metal 

   20:00   Maxïmo Park   Indie-Rock 

      PARTY 
        DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  22:00   Very Best of 90s & Today    
    Goldene Krone 
  22:00   RockyRemmiDemmi   Mit 

Shock Travolta (Rocky Bar) 
   22:00   Indieclub   mit DJ Kai (Disco) 
    Huckebein 
  22:00   Saturdays finest   House, 

R'n'B & Classics 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Batschkapp Frankfurt 
  22:00   Batschkapp Oktoberfest          

     MANNHEIM 

  Galileo City Sauna 
     NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna    

           WIESBADEN 

  Schlachthof Wiesbaden 
  22:30   Bastard Rocks   Ekstase, 

Musik und Kammerflimmern auf 
2 Floors 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Autohaus J. Wiest & Söhne 
GmbH 

  10:00   WIEST FESTIVAL 2017    
    Karolinenplatz 
  17:00   Stoffmarkt Darmstadt    
    Literaturhaus 
  9:30   Konferenz Jazz@100    

     DREIEICH 

  Bürgerhäuser Dreieich 
  10:00   Mineralientage Dreieich 
2017   Ausstellung: Mineralien, Fos-
silien, Edelsteine & Schmuck 

     EBERSTADT 

  Musikunterricht-Eberstadt 
  10:00   Musikunterricht-Eber-
stadt   Cajon-workshop mit Jorge 
Palomo 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Palmengarten Frankfurt 
     Orchideenbö rse                     

TICKETS.                 MAG.DE

OFFIZIELLER TICKETPARTNER

SLIME & DRITTE WAHL
18.11.  Wiesbaden, Schlachthof

GIUSEPPE VERDI 
„Messa da Requiem“
05.11.  Darmstadt, Darmstadtium

19.10. - 05.11.  Mannheim

© M.I.G.

13.10.  Wiesbaden, Schlachthof

Frankfurter Str. 44 
64293 Darmstadt

Produktrelaunch, Unternehmensportrait, Key Visual oder 
Firmenevent – Ihre Herausforderungen sind unser Job.  
Im professionellen Foto-
Studio, on location oder wo 
immer Sie wollen schießen 
wir ausdrucksstarke Fotos 
mit kreativer Hand. 

fon 0177- 4207284 
www.klausmai.de

Unternehmenportrait 
Wir setzen Ihr Unternehmen ins rechte Licht
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Sie sucht Ihn

Du hast wenig Erfolg bei 
Frauen oder traust dich 
nicht? „Du hältst dich auf dem 
Gebiet für unbegabt? Du hältst 
dich für unsexy, uninteressant... 
oder uncharmant - und bist es 
gar nicht? Was ist COOL, was 
ist UNCOOL? Weiblicher „“Date 
Doctor““, 44, erfahren, mit viel 
Geduld, coacht dich - 18 bis 98 
Jahre - bis ins (fast) letzte Detail, 
macht dich rendezvoustauglich und 
fit für deine nächsten Versuche, 
eine Frau anzusprechen! Das gibt 
es zwar nicht ganz umsonst - ist 
aber immernoch effektiver, als die 
nächste Videokabine aufzusuchen 
oder wieder mal etliche Drinks ver-
gebens zu spendieren! Du brauchst 
jetzt einfach nur noch den Mut, an 
deinen Coach zu schreiben... an: 
dein-date-doctor@gmx.de“

Seit Jahren keine Zeit mehr 
für Hobbys!? Rette mich aus den 
Tiefen der lokalen Politik. Bin gera-
de mal 50, schlank konservativ und 
in exponierter Stellung vereinsamt. 
Entführe mich nach Berlin - ich will 
noch mal ein Gipfelerlebnis. Chiffre 
WK186A

Powerfrau, 61, berufstätig, 
zierlich, soz. engagiert, sucht 
sportl. kult. interessierten Freizeit-
partner für Reisen, Wanderungen, 
u.v.m. Telefon 0174-7721664

Ausgesprochen attraktive 
Endvierzigerin, leiden-
schaftliche Musikerin, will 
endlich auch mal richtig privat sein 
können. Ich komme zwar vom Dorf, 
aber wenn Du mich wählst, fahre 
ich für Dich wochenweise nach 
Berlin. Gerne auch zum Koalieren, 
bin aufgeschlossen - warum nicht 
auch mal „threesome“? Chiffre 
WK186C

Designerstück und/oder 
Schnäppchen? Warmherziger 
und humoriger ER um die 50 J. 
könnte es herausfinden ! Chiffre 
10255

Grün bin ich, ehemalige al-
leinerziehende Mutter und 
Studentin, nur hinter den Ohren 
nicht. Als gereifte Frau sehe ich 
die Zukunft eher schwarz. Hilf mir 
nach Berlin zurück zu kommen: 
Nicht schießen, lösen sollst Du 
mir diesmal die Fahrkarte. Biete 
gemeinsame Wege entlang der 
Spree – auf beiden Ufern. Chiffre 
WK186D

Sie sucht Sie

Grün bin ich, ehemalige al-
leinerziehende Mutter und 
Studentin, nur hinter den Ohren 
nicht. Als gereifte Frau sehe ich die 
Zukunft eher schwarz. Hilf mir nach 
Berlin zurück zu kommen: Nicht 
schießen, lösen sollst Du mir dies-
mal die Fahrkarte. Biete gemein-
same Wege entlang der Spree – auf 
beiden Ufern. Chiffre WK186D

Seit Jahren keine Zeit mehr 
für Hobbys!? Rette mich aus den 
Tiefen der lokalen Politik. Bin gera-
de mal 50, schlank konservativ und 
in exponierter Stellung vereinsamt. 
Entführe mich nach Berlin - ich will 
noch mal ein Gipfelerlebnis. Chiffre 
WK186A

Ausgesprochen attraktive 
Endvierzigerin, leidenschaft-
liche Musikerin, will endlich 
auch mal richtig privat sein können. 
Ich komme zwar vom Dorf, aber 
wenn Du mich wählst, fahre ich für 
Dich wochenweise nach Berlin. Ger-
ne auch zum Koalieren, bin aufge-
schlossen - warum nicht auch mal 
„threesome“? Chiffre WK186C

Er sucht Sie

Jugendlicher Single, 40 
J./1.78 m, schlank, hellblaue 
Augen, süßer Knackpo sucht eine 
Frau für eine zärtliche Freund-
schaft! Sympathie entscheidet! 
jugendlichersingle@web.de oder 
0152-29802677 (SMS). Melde Dich.

Bad Nauheimer Bub, 35, NR, 
mit gepflegten Händen und Glatze, 
sucht junge Frau ab 18, Schülerin/
Studentin, die gerne und ausgiebig 
„Hot pants“ trägt, zwei schöne, 
straffe Äpfel ihr Eigen nennt, für 
eine aufregende Freundschaft! 
Und des rischdisch!! Prallebbel-
suche2017@ 
t-online.de, 0176-41895455

Bisschen Nähe ab und zu wäre 
doch auch für dich sehr schön, 
oder? Vielleicht für immer ?! 59 
- 185 - Ffm, Betriebswirt, BmB + 
PLZ, Chiffre 10020

Heisser Skorpion sucht ta-
bulose Frau für lustvolle Stunden. 
Marc, 44 und schlank. Tel.: 0157-
77057842

Oh, du meine Sonnengöttin 
ich träume von Dir und deinen 
wunderschönen Augen. Möchtest 
du liebe, nette Sonnengöttin mit 
mir in den Hafen der Geborgenheit 
segeln? Gerne würde ich dich ein-
hüllen mit meinen Sonnenstrahlen, 
zarte Versuchung anbieten und 
unsere Seelen dahingleiten lassen. 
Dein BLIND DATE mit einem netten 
Frankfurter 38/180, sportlich. Ich 
suche eine nette Frau, die das 
Herz am richtigen Fleck hat, mit 
der Mann Pferde stehlen kann. Zu 
zweit ist doch alles viel schöner! 
Lass uns nicht länger warten und 
schreibe mir. Ich freue mich auf ein 
BLIND DATE mit dir! 0170-2281061.

Schmusekater, 54J., 
180/70kg pflegeleicht 
sucht  attraktive, schlanke Sie 
zum verwöhnen. Beziehung mögl. 
(falls erwünscht) Tel.: 0176-
66178592

Finanziell unabhängiger Typ 
(36) sucht Frau fürs Leben, die das 
Herz am richtigen Fleck hat - mit 
der Mann Pferde stehlen kann. 
Humor sollte kein Fremdwort sein. 
Mobil: 0175-7460197

Gentleman, 69,NR, kulti-
viert, vital, sucht intime Freundin 
60 - 80. (auch Asiatin oder Farbige) 
im Raum FFM,  Tel.: 0152-23575765

Charmanter Mann, 66 großzü-
gig, gepflegt mit Niveau u. Kultur 
su. Frau für Freundschaft, Erotik 
u. Reisen., gerne mollig od. verh. 
0177-4562435

Bedingt durch meine Er-
krankung (der MS) ist normaler 
Geschlechtsverkehr nicht mehr 
möglich. Ich liebe es die Frau oral 
und mit den Fingern zu verwöhnen. 
Zuschriften bitte unter Chiffre 
GI/17093

Er, 65, 186, ledig, sportlich, 
sucht Partnerschaft im Raum WEL/
WZ. Bitte nur Telefonnummer, keine 
E-Mail + Foto. Chiffre GI/17091

Wo ist die kontaktfreudige 
Frau, die mich entdeckt, kennen-
lernen, sich von mir leiten - führen 
lassen möchte und meine Seele 
berührt. RM: FFM, FB, HG, MTK. 
WhatsAPP 0178-6690505

Warme Freundin,  58 - 78 im 
Raum FFM gesucht von Mann, 68 
Jahre, vital und sympatisch. Tel.: 
0163-2768221

Erfolgreicher und charmanter 
Unternehmer (35) sucht eine 
gutaussehende und liebevolle Part-
nerin mit der er die schönen Dinge 
des Lebens gemeinsam genießen 
kann. Ich freue mich dich persön-
lich bei einem guten Glas Wein 
kennenzulernen. 0163-7412311.

Suche aufgeschlossene, 
symp. Sie ab 30 J. für gelegl., 
diskrete Treffen, die es gerne mag 
sich die Füsse massieren zu las-
sen. RM FFM, SMS: 0152-23420502

Er, 50+ sucht Sie 40 - 80 für 
Gespräche (kein Sex) über Leben, 
Kultur, Träume,Kunst, Liebe, Musik, 
Natur, Hobbies. EMail: rosen-
duft62@gmx.de Chiffre 10215

Er, 45/184/76 bi, verh., diskr., 
devot, verwöhnt dom. Bi-Mann 
nach seinen Wünschen, ohne AV.  
nettererlist-willig.de

Er, 64, schl., sportl., nett 
auss., kinderl., treu,, mob. mit Zeit 
su. Sie 45 - gerne groß, üppig, do-
minant. Rm. F. 0152-26767702

Suche sympat., diskrete 
Sie für niveauvolle Stunden. Bin 
Mitte 50, 180 cm, schlank. Chiffre 
10243

Ich suche nicht, sondern will 
gefunden werden. Schüch-
terner Typ (41, 184, 85kg), der 
gefordert werden will, sucht 
jemanden, um gemeinsam etwas 
aufzubauen. Stehe mit beiden 
Beinen im Leben, sportlich, konser-
vativ und hoffnungsloser Roman-
tiker will etwas Unordnung in sein 
Leben bringen. Kontaktaufnahme 
unter: mickyblue76@web.de

Romantic Affair. Wenn Du Dich 
nach viel Zärtlichkeit sehnst, gerne 
schmust und kuschelst, dann 
müssen wir uns kennenlernen, um 
den grauen Alltag zu vergessen 
und zärtliche Abenteuer erleben. 
Ich - 53/185/95/ NR, sehr zärtlich, 
verschmust, diskret, kein Freund 
von ONS suche eine zuverlässige, 
gepflegte Frau für eine zärtliche 
und erotische Dauerfreundschaft:  
romantic.affair@vodafonemail.de

Leidenschaftliche Stun-
den: Sinnlicher Mann, um 
die Fünfzig, 184 cm, NR, sucht 
niveauvolle Frau für zärtliche und 
leidenschaftliche Stunden: exotic.
sense@arcor.de

Geschäftsmann 47-185-79, schlank, 
attr., diskret sucht junge Lady-De-
vot bis max. 28 Jahre f. gelegentl. 
dominante Treffen. SMS: 0157-
87148637

Er sucht ihn

Junger Mann sucht ihn für 
Spass und Chillen. Du, Student 
oder normal von 20-40J. normale 
Figur, symp. melde Dich!  Chiffre 
DA3101316

Ich „56“ suche dich der diese 
Anzeige jetzt studiert.  Keine 
Hemmungen, ich beiße nicht! Äl-
tere haben auch Chancen. Bis bald, 
Tschau!  Chiffre 10051

Oldi, schl., led., akt., wünscht 
sich sehr schl., led., nicht Ge-
nitalgesteuerten, verträglichen 
Freizeitpartner bis 50 J. an seiner 
Seite. Tel.: 0174-1344333 - SMS

Ich 45/168/85 suche 
Freundschaft für Unterhal-
tung: spazieren, fernsehen, Kino, 
unbekleidet in der Wohnung laufen, 
gemeinsame Spiele, bummeln, 
Essen gehen, usw. Laufe gerne 
unbekleidet in der Wohnung rum. 
Mag gerne nackte Füße. Bin 
besuchbar! Bin ab 18h erreichbar. 
Per SMS - Anruf oder Whats App 
Nr.:152-38305809. Ich warte.

Senior, 69 J. sucht Senior für 
gelegentliche schöne Treffen. 
Gerne auch korpulent. Offenbach. 
Chiffre 10123

Gibt es Dich ? Den älteren Mann 
aus dem Rhein-Main-Gebiet, do-
minant, konsequent erziehend, mit 
intensivem und einfühlsamen AV, 
besuchbar, mit Tagesfreizeit ? Ich 
(65/172/110kg) würde Dich gerne 
kennen lernen - dann schreibe 
mich bitte an: jhachain@gmx.de

Er, 49 J., Transe sucht gut 
bestückten Ihn mit viel Zeit für 
regelmäßige Treffen auch tagsüber 
mit Fotos und Tel., Raum HG. Tel.: 
157-73148993

Er, 60, 186, ledig, sportlich, 
wünscht transsexuelle Partner-
schaft in WZ/GI/FFM. Telefonanga-
be, ggf. Foto. Danke! GI/17092

Ganzheitliche Massagen für 
Männer, von Wellness bis Tantra: 
sinnlich, zärtlich, erotisch, genital, 
anal. massagetom@gmx.de

Job

Koch gesucht für ein Restau-
rant in Offenbachs Stadtmitte 
(Wilhelmplatz). Deutsche/ interna-
tionale Küche. 069/ 56997020

Attrak., schlanke Mädels 
b.25 J. gesucht  f. Dessous 
-, Akt- und Erotikaunahmen. 
Keine Veröffentlichung, nur Hobby. 
Tel.:0162-4307428. Männeranrufe 
& SMS zwecklos.

Kurse

GOLDSCHMIEDEKURSE 
kleine Gruppen, persönl. At-
mosphäre, profession. Anleitung. 
Auch ohne Vorkenntnisse! Info: 
06257/64327 oder  
www.die-schmuck-werkstatt.de

Unterricht Schauspiel, Gesang, 
Vorbereit. castings, Dialektfreies 
Sprechen bei Dozenten v. staatl. 
Schule Info: 06151 - 715435 AB

TROMMELWORKSHOP 
2017 Anfänger: 23.9 + 24.9 und 
2.12 + 3.12. Fortlaufende Kurse 
und Konzerte. Info: Katharina 
Merkel: 069-7074379, www.mys-
pace.com/ 
powerofdrumming

Bewerbungscoach bietet 
Unterstützung rund um die 
Bewerbung an: B. Leukel 06406-
8307582 –  
www.neue-wege-sehen.de

Schlagzeug- und Klavierun-
terricht: Klassik, Pop, Jazz für 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
Außerdem theoretische und prak-
tische Lehre im Bereich Rhythmus 
für Instrumentalisten, Sänger, 
Schauspieler und Tänzer. Einzel- 
und Gruppenunterricht. Kursleiter 
ist Profimusiker und Dozent an 
der Uni Mainz, Fachbereich Jazz 
und Popularmusik. Träger des 
Hessischen Jazzpreis 2003, Janusz 
Stefanski, Tel.: (069) 68 97 79 39

Hypnose * Coaching * 
Psychotherapie – Raucher-
entwöhnung, Abnehmen, Ziele-
findung, Burnout, Lebenskrisen 
usw. - Oberusel & Nidda – Info: 
0177-5429604 –  
www.hypnotherapie-und-coa-
ching.de

TANTRA - Massagen, Kurse 
und Ausbildung, Moonlight- 
Celebration mit Live-Musik am 
2.9.2017. Tantra-Massage-Aus-
bildung 2017/18, Atem-Seminar 
am 30.9 und 1.10.2017, sinnliches 
Ölevent am 7. oder 8.10.2017. Alle 
Infos und Anmeldung jetzt an www.
pravahi.de. Tel.: 06036-904023

Allerlei

NacktMasseur für Damen und 
Herrn in Darmstadt. Info: 0178 
7277069

Er massiert IHN - Feel the 
Different. Sündig gut, göttlich 
entspannend. Die etwas andere 
Massage....0177-2634196

Gehst du mit mir raus? Be a 
part of it - 1000 nette Rausge-
her aus dem Rhein - Main - Gebiet 
- Out door, Kultur, Sport, Spaß....! 
Mach mehr aus deiner Freizeit. 
www.rausgeher.de - Dein Freizeit-
partner - Portal

Masseur Tom (in FB/BN) mit 
begnadeten, zarten Zauberhänden 
verwöhnt Dich (Sie/Ihn) mit 
zärtlich, sinnlichen Massagen (kein 
Sex) – auf Wunsch auch mit netter 
Kollegin (auch einzeln buchbar!). 
Telefon 0174-5276846

Erotische Massagen - und 
noch mehr.... Vollbusige Sie 
erfüllt Ihnen gerne Ihre Wünsche, 
in privatem, stilvollem Ambiente. 
0170-9616195

FRANKFURTER / INNEN und 
Fotografen / innen gesucht   
www.wir-in-mainhatten.com

Biete Umzüge + Entrümpe-
lung, Umzugshilfe „mit“ Trans-
porter. Studententarife!!! Angebote 
anfordern unter 06462-9167949 o. 
0171-9970242, 
www.moebelmoving.de (gewerbl.)
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GASTHAUS KIRCHMÜHLE 
FRÄNKISCH | HESSISCH

Sowohl Schäufele und saure Zipfel als auch 
hessische Klassiker wie Kochkässchnitzel 
und Handkäs sind Bestandteil der modern 
inspirierten Küche. Diese setzt großen Wert 
auf frische und saisonale Zutaten, möglichst 
aus der Region. Der urige Gastraum mit 
dem historischen Mühlrad und der idyllische 
Biergarten machen die Kirchmühle zu einer 
wunderschönen Location, die auch für Feste 
wie Geburtstage, Hochzeiten und Firmenver-
anstaltungen zum Wohlfühlen einlädt.

Kirchstraße 31, 64319 Pfungstadt 
Tel.: 06157 / 9139115 
www.kirchmuehle-pfungstadt.de 
Mi-So, 11:30- 4:30 & 17:30-22

ZUHAUSE CAFÉ 
VEGAN | BUFFET | MITTAGSTISCH

Das wunderbare Zuhause-Café: hausge-
machte Leckereien, bio & fair, auch vegan & 
glutenfrei. Gemütliche & stilvolle Atmosphä-
re, Entspannen & Genießen. Inspiration & 
Begegnung. Frühstücksbuffet, Mittagessen, 
Cafe & Kuchen. Regelmäßige Events, Wohn-
zimmerkonzerte, Lesungen & Workshops: 
eine kulturelle Bereicherung für Jung & Alt.  

Bergstr. 34 
64342 Seeheim-Jugenheim 
Tel. 06257 / 998322 
www.zuhause-cafe.com 
Mi-So 9-18

SHIRAZ
ORIENTALISCH | PERSISCH

Das Restaurant Shiraz, welches von Nima 
Ghamari seit 2004 betrieben wird, ist einer 
der Hotspots in Darmstadt, wenn es um ori-
entalische und persische Küche geht. Egal ob 
leckere Vorspeisen wie z.B Auberginenzube-
reitungen, gefüllte Weinblätter oder deftige 
Hauptgerichte wie z.B Lammhaxe bis hin zu 
leckeren Desserts. Im Shiraz wird nicht nur 
dem Gaumen viel geboten, sondern auch die 
Räumlichkeiten laden mit viel Glitzer und schö-
ner Dekoration zu einem tollen Erlebnis ein. 

Dieburger Straße 73, 64287 Darmstadt 
Tel. 06151 / 6011640 
www.shiraz-restaurant.de 
täglich 11.30-24

MALTBAR
BAR | WHISKYBAR  

Die MALTbar versteht sich als Gentlemen`s 
Club und Bar im zeitlosen Ambiente. Geboten 
wird eine große Getränkeauswahl  - allein 
315 Whisk(e)ys, daneben Edelspirituosen 
und Craft Beer. Das abendliche Highlight 
sind die ausgesuchten und feinen Cocktails, 
neben Klassikern sind ausgefeilte Eigenkre-
ationen im Repertoire. In der Cigar Lounge 
können edle Zigarren aus dem eigenen Hu-
midor genossen werden. Es werden regel-
mäßige Whisky, Spirituosen & Bier Tastings 
angeboten.

Rheinstraße 41, 64283 Darmstadt 
www.maltbar.de, bar@maltbar.de 
Di-Do 19-1, Fr-Sa 19-3, So-Mo: Ruhetag

DARMSTÄDTER WAFFEL OASE
WAFFELN | CRÉPES | CAFÉ

Waffelburger, Schmetterling am Stiel oder die 
große Herzwaffel? Egal. Denn in der Darm-
städter Waffel Oase an der Eleonorenschule, 
nähe Klinikum, kannst Du dir deine ganz per-
sönliche Waffel- und Crépes-Kreation zusam-
menstellen und sie mit über 30 verschiedenen 
Toppings wie z.B. heißen Kirschen, frischer 
Sahne, Nutella, Apfelmus, Streuseln und ver-
schiedene Süßigkeiten an der Sweet-Bar ganz 
nach deinen Wünschen dekorieren. Das alles 
gibt es natürlich auch zum Mitnehmen. 

Julius-Reiber-Str. 2, 64293 Darmstadt 
Tel. 06151 / 10 10 791 
www.darmstaedter-waffel-oase.de 
Di-Fr 11-19, Sa 12-19

ASIAPALAST DARMSTADT 
SUSHI | GRILL | BUFFET

Das Beste der asiatischen Küche verspricht 
der neu eröffnete „Asiapalast Darmstadt“. 
Das stilvolle Ambiente, der Stilmix von Ein-
richtungsgegenständen und die moderaten 
Preise runden das Konzept ab. Ein opulentes 
chinesisches Buffet sowie die mongolischen 
Teppanyaki-Grillspezialitäten, japanisches 
Sushi und thailändische Küche lassen sich 
nach Belieben kombinieren und mischen. So 
erhält jeder Gast die Möglichkeit, sich sein 
ganz persönliches Menü zusammenzustellen.  

Eschollbrücker Straße 42, 64295 Darmstadt 
Tel. 06151 / 62 87 999 
www.asiapalast-darmstadt.de 
täglich 11-23

RESTAURANTE L’OLIVO 
MEDITERRAN

Im Restaurante L’Olivo in Messel, welches 
komplett barrierefrei ist, wird ein großes Ange-
bot an mediterranen und internationalen Spei-
sen sowie ein preiswerter und täglich wech-
selnder Mittagstisch angeboten. An jedem 
letzten Samstag des Monats finden Events im 
Restaurant statt. Für Feiern jeglicher Art ste-
hen separate Räume für bis zu 120 Personen 
zur Verfügung. Bei größerem Platzbedarf kann 
das angrenzende Bürgerhaus mit Platz für 260 
Personen genutzt werden.

Kohlweg 9, 64409 Messel 
Tel. 06159 / 482 
Mo-Fr, 11-14:30, 17-23, So, 12-24 
Di Ruhetag
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Judith
9.9., Staatstheater, DA
Stichwort: Judith

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 5.9.

Papa Roach
28.9., Stadthalle, OF
Stichwort: Papa Roach

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 24.9.

Wollny & Gropper
27.9., Alte Oper, FFM
Stichwort: Wollny

FRIZZ verlost 3 x 2 Tickets.
ES: 23.9.

Tom Wax
29.9., Centralstation, DA
Stichwort: Tom Wax

FRIZZ verlost 3 x 2 Tickets.
ES: 25.9.

Gayle San
29.9., Halle 02, HD
Stichwort: Oberst

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 25.9.

HipHop to Oldschool
16.9., Centralstation, DA
Stichwort: HipHop

FRIZZ verlost 3 x 2 Tickets.
ES: 12.9.

Tanz der Familie
16.09., Schlachthof, WI
Stichwort: Tanr Familie

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 12.9.

Mike & The Mechanics
18.9., Frankfurter Hof, MZ
Stichwort: Mike

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 14.9.

2Raumwohnung
16.9., Frankfurt, Gibson
Stichwort: 2Raumwohnung

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 12.9.

Diana Krall
14.9., Alte Oper, FFM
Stichwort: Krall

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 10.9. 

Bear‘s Den
13.9., Batschkapp, FFM
Stichwort: Den

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 9.9.

Golden Leaves Festival
16.9., secret Location, DA
Stichwort: Golden Leaves

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 12.9. 

Fürstliches Gartenfest
15.9., Schloss Wolsgarten,  
Langen
Stichwort: Gartenfest

FRIZZ verlost 3 x 2 Tickets.
ES: 11.9.

29up!
22.9., Centralstation, DA
Stichwort: 29up

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 18.9. 

Clueso
27.9., Jahrhunderthalle, FFM
Stichwort: Clueso

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 23.9.

Sting
22.9., SAP Arena, MA
Stichwort: Sting

FRIZZ verlost 1 x 2 Tickets.
ES: 18.9. 

Wladimir Kaminer
8.9., Centralstation, DA
Stichwort: Kaminer

FRIZZ verlost 3 x 2 Tickets.
ES: 4.9.

DJ Shadow
22.9., Alte Feuerwache, MA
Stichwort: Shadow

FRIZZ verlost 2 x 2 Tickets.
ES: 18.9. 



…und wie sieht 

denn Ihr Herz aus ?

A Mit über 20 Fachärzten/Innen für Radiologie und Nuklearmedizin an 6 Standorten  

– größte Radiologische Gemeinschaftspraxis Südhessens.

A Radiologische Versorgung  von 4 Krankenhäusern – klinisch und ambulant.

A Standortübergreifende Vernetzung – gemeinsames zentrales Bildarchiv an allen Standorten 

ermöglicht bessere Kontrollen bei Krankheitsverläufen oder Vergleich bei Voruntersuchungen.

A Leitung des Mammografie-Screening-Programms Südhessen zur Früherkennung von Brustkrebs.

A Höchste Qualität bei der Befundung durch hohe Untersuchungszahlen und Erfahrung.

A Radiologisches Know-how auf den Fachgebieten der: Radiologie, Cardiodiagnostik, 

 Urogenitale Radiologie, Thoraxradiologie, Interventionelle Radiologie, Kinderradiologie, 

 Neuroradiologie, Mammadiagnostik, Nuklearmedizin 

A Die Radiologie Darmstadt wurde als akademische Lehrpraxis der Universität Heidelberg 

ausgezeichnet.

CARDIO - 
DIAGNOSTIK
DARMSTADT Herzdiagnostik ohne Herzkatheter

A Erstes, von der deutschen Röntgengesellschaft ausgezeichnetes  

‚Schwerpunktzentrum für Kardiovaskuläre Bildgebung‘ in Hessen.

A Qualitätsgesicherte Standards, modernste technische Ausstattung sowie ein 

 hochqualifiziertes Team von Radiologen und Kardiologen.

A Interdisziplinäre Diagnostik im Vieraugenprinzip.

A Moderne Bildgebung mittels Magnetresonanztomographie 

 „Kardio-MRT“: detaillierte Aufnahmen vom Herzen – ohne jegliche Strahlenbelastung !

A Modernste digitale Bildgebung zur Darstellung der Herzkranzgefäße bei geringer 

Strahlenbelastung ohne Herzkatheter  „256–Schichten-FLASH– Cardio–CT“.

AUFSPÜREN. ANALYSIEREN. AUSWERTEN.

Radiologisch alles im Blick !

www.radiologie-darmstadt.de

www.cardiodiagnostik-darmstadt.de

…und wo steckt bei

Ihnen der Wurm drin ?

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt, Dieburger Straße 29–31, 64287 Darmstadt
E-Mail: info@cardiodiagnostik-darmstadt.de
Cardio-MRT /Flash-Cardio-CT: Telefon: 06151 402-4709

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt
Telefon: 06151 1394-0

Fachärztezentrum am Klinikum Darmstadt
Telefon: 06151 60630-0

Agaplesion Elisabethenstift
Telefon: 06151 403-6042

Eschollbrücker Straße
Telefon: 06151 300 87-0

Kreisklinik Groß-Gerau
Telefon: 06152 986-2375



Mächtig musikalisch 
Mit „Dreamers” auf Tour:

Mighty Oaks mögens auch live

Christel Sprößler
Die richtige Wahl für Berlin.

Am 24.09.
SPD wählen!




